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( Badiſche Volkszeitung . )
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Anabhängige Tageszeitung .
Täglich 2 Husgaben

( ausgenommen Sonntag )

Eigene Kedaktionsbureaus

in Berlin und Aarlsruhe .

Telegramm⸗Adreſſe :

„ General⸗Anzeiger
Manunheim “ ,

( Mannheimer Volksblatt . )

Telefon⸗RNummern : 5

Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 341

Redaktioan

Expedition und Verlags⸗

— eeeeen

Telegramme.
Fahrten des „ L. Z. 6 “

. C. Pforzheim , 31. Aug . Für kommenden Sonntag

iſt eine Fahrt des Luftſchiffes „ Z. 6 “ von Oos hierher mit 12

Pforzheimer Herren als Paſſagiere geplant . Die Abfahrt in

Dos ſoll um ½11 Uhr vormittags ſtattfinden und das Luftſchiff

gegen 12 Uhr hier eintreffen .

Die Königsberger Kaiſerrede in Volksverſammlungen .

rx . Frankfurt a. . , 31. Auguſt . Die Fortſchrittliche

Volkspartei lädt zu einer öffentlichen Volksverſammlung auf den

7. September ein , in der Stadtrat Dr . Ludwig Haas aus Karls⸗

ruhe , der Führer der badiſchen Fortſchrittler , über die politiſche

Lage und beſonders über die Königsberger Kaiſerrede ſprechen

wird . — Die Frankfurter Sozialdemokratie kommt dieſer Veran⸗

ſtaltung jedoch zuvor , ſie hält bereits morgen ſechs öffentliche

Verſammlungen mit dem Titel „ Volksaushungerung und Abſolu⸗

tismus ab .

Internationale ſozialiſtiſche Manifeſtation in Frankfurt a. M.

. Franlfurt a. . , 81. Auguſt . Es wurde bereits tele⸗

hier in öffentlicher Verſammlung ſprechen wird . Es ſtellt ſich nun

beraus , baß er nicht der einzige Redner ſein wird, daß es ſich viel⸗
mehr um eine große internationale Demonſtration im Anſchluß
an ben Kopenhagener Internationalen Sozialiſten⸗Kongreß han⸗

delt. Die Verſammlung ſoll ſogar unter freiem Himmel ſtattfinden ,

* weil ſcheinbar die über 15000 Menſchen faſſende ſtädtiſche Feſthalle

den Veranſtaltern nicht groß genug dünkt . Als Platz iſt das ſtäd⸗

tiſche Ausſtellungsgelände , das an dieſe Feſthalle angrenzt , in Aus⸗

ſicht genommen . Die Veranſtaltung findet am Sonntag , den 11.

September , nachmittags , ſtatt und ſie wird die führenden Sozia⸗

f liſten aus 6 Staaten als Redner über das Thema „ Kulturgemein⸗

ſchaft des internationalen Proletariats “ aufweiſen . Die Redner

4 ſind : Vandervelde , Brüſſel ; Keir Hardie , London ; Jaures , Paris ;

Cabrini , Rom ; Seitz , Wien ; und der ehemalige Sekretär Laſalles,
Vahlteich , Newyork .

Zur Wahl des Profeſſors Spahn junior .

Berlin , 1 . Sept . ( Von unſerem Berliner Bureau ) .

Zu der Wahl des Abg . Spahn junior in Warburg⸗Hörter ſtellt

die klerikale „ Germania “ feſt , daß 15 Mitglieder der Reichs⸗

tagsfraktion Prof . Spahn in Augsburg erſucht haben , auf ſeine

Kandidatur zu verzichten und daß 22 andere Zentrumsabgeord⸗

nete die Unterzeichnung dieſes Schriftſtückes abgelehnt haben.

hinzu , „nicht geſchloſſen werden , daß alle dieſe über die Kandi⸗

datur anders dachten , als die Abſender des Briefes “ . Zum Schluß

meint die „ Germania “ : „ Nachdem die Wähler geſprochen haben ,

hoffen wir , daß ſich ein Weg finden wird , eine Fortſetzung des

Zwiſtes zu bermeiden und in der Partei und Fraktion die alt

berühmte Einigkeit wieder herzuſtellen . “

Ein neuer Fall Schnitzer.

I Berlin , 1 . Sept . ( Von unſerem Berliner Bureau ) .

Ueber einen zweiten Fall Schnitzer wird der „Tägl . Rundſch. “ ge⸗

meldet : Der zeit 1904 am Lyzeum in Braunsberg als ordent⸗

licher Profeſſor der Kirchengeſchichte und des Kirchenrechts wir⸗

kende Dr . theol , et phil . Hugo Koch wurde unter Beibehaltung

ſeines Titels , Ranges und Gehalts „beurlaubt “ . Der Grund

dafür iſt ſein Eintreten für die Unabhängigkeit der Forſchung

und Lehre . Dr . Koch iſt der Verfaſſer des Buches „ Cyprian

und der römeſche Primat “ , das auf den Index geſetzt iſt. Er

bat ſeinen Wohnſitz zur Zeit in München .

9 Verhandlungen im Werftarbeiterſtreik .
* Hamburg , 31 . Aug . Nachdem die Organiſationen

Gewährung einer Beſprechung gewandt haben , hat der Verein

deutſcher Seeſchiffswerften beſchloſſen , dem Erſuchen Folge

in Ausſicht genommen .

die Erkrankungender geſtern ins Franz Joſeph⸗Spital mit

„Doch darf daraus “ , ſo fügt das Zentrumsblatt recht bezeichnend

der Werftardeiter ſich an die Werftbeſitzer zum Zwecke der

zu geben und hat die Beſprechung für anfangs nächſter Woche

„ Die Gholera in Wien . 53

* Wien , 31 . Aug. Wie das Stadtphyſikat mitteilt , haben
bedeutendſten Republikaner . erklärte bereits mit voller Zuverſicht ,

Dae en de , en a Schluß der Inſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr . ee
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Die heutige Mi
Magen⸗ und Darmkatarrhen eingelieferten Perſonen als voll⸗ ] daß es die letzten Wahlen geweſen ſein dürften , die unter der

6 9 ttagsausgabe umfaßt
ſtändig unbedenklich erwieſen . Heute wurden wieder an Magen⸗ Monarchie ſtattgefunden hätten . Er behauptete ferner , daß die

16 Seiten . und Darm erkrankte Perſonen eingeliefert . Republikaner auf den größten Teil der Flotte und der Arm

Zuſammenkunft Aehrenthals und San Giuliano .

* Salzburg , 31. Aug . Graf von Aehrenthal ſtattete heute

vormittag ½2 Uhr dem Miniſter San Giuliano einen Beſuch

ab . Die Miniſter ſetzten die Unterredung von geſtern fort .

Salzburg , 31. Aug . Die Beſprechung des Grafen

Aehrenthal mit San Giuliano dauerte zwei Stunden . Um 1½2

Uhr nahmen Graf Aehrenthal , San Giuliano , der Herzog von

Avarna , der Kabinettsſekretär Baron Fasciotti ſowie Legations⸗

rat Dr . Graf Szapary gemeinſam das Frühſtück .

25 Reichstagsabgeordnete auf der Brüſſeler Weltausſtellung .

* Brüſſel , 31. Aug . Etwa 25 Reichstagsabgeordnete , die

an der interparlamentariſchen Konferenz teilnehmen , beſuchten

unter Führung des Reichskommiſſar Albert und Geheimrat Ra⸗

vené , die deutſche Abteilung der Weltausſtellung .

Engliſche Hetzereien .

OLondon , 1. Sept . ( Von unſerem Londoner Bureaul .
Die „ Daily Mail “ und Miſter Maxwell ſcheinen mit dem Er⸗

folge , den ihre Serie Hetzartikel gegen Deutſchland hervorge⸗

rufen hat , ſo zufrieden zu ſein , daß ſie die Angriffe nicht nur fort⸗

ſetzen , ſondern auch noch der Berliner Vertreter des Jingo⸗

blattes ins Vordertreffen einrücken muß , der mit einem längeren

Telegramm mit der Behauptung auf den Plan tritt , daß die

deutſchen Zeitungen , weil ſie nicht in der Lage ſeien , die Ent⸗

hüllungen Maxwells zu widerlegen , auf die DailgMail und ihren

wackern Kämpen fürchterlich zu ſchimpfen angefangen hätten , wie
dies nur bei einer Preſſe möglich ſei , die ſolche Hau sknechts⸗

manieren beſitze , wie die deutſche . Zum Beweis dafür , wie

recht er mit ſeiner Behauptung habe , wird ein längerer Aus⸗

zug aus einem Artikel der Mecklenburgiſchen Warte mitgeteilt ,

in welcher die Küſtenverteidigungswerke alle aufgezählt werden ,

die Deutſchland der Regierung des Kaiſers zu verdanken hat . In

dem heutigen Aufſatz Maxwells wird zunächſt noch einmal zu be⸗

weiſen verſucht , daß England kein Intereſſe an der holländiſchen
Küſte hatte , ſondern daß die Neutralität Hollands den Eng⸗

ländern im Kriegsfall nur von Wert ſein könne . Dann wird

ferner behauptet , daß die Holländer aus Furcht vor den Deut⸗

ſchen dem Wunſch Kaiſer Wilhelms II . bis zu einem gewiſſen

Grade entgegengekommen ſeien , trotzdem ſie natürlich den Eng⸗

ländern viel freundlichere Gefühle entgegenbringen . An 4 Punk⸗

ten , die von beſonderem Wert ſind , hätte man für eine Ver⸗

ſtärkung der eigenen Stellung geſorgt . In Geldern und bei

Ymuiden hat man Torpedoſtationen errichtet und auch kleine

Kreuzer ſtationiert , ebenſo wurden die dortigen Garniſonen ver⸗

ſtärkt . In Ymuiden liege ſogar jetzt ein Unterſeeboot und bei

Sund van Holland ſollen neue Werke gebaut werden . Ferner ſind

die Eingänge von Goernegat und die Anlagen ebenfalls verſtärkt
worden und endlich hat ſich die niederländiſche Regierung ent⸗

ſchloſſen , Maßregeln zum Schutze Vliſſingens zutreffen , die nach

der Anſicht holländiſcher Militärfachleute genügen dürften , die

dieſem Punkt drohenden Gefahren aus der Welt zu ſchaffen . Aber

alles das genüge dem deutſchen Kaiſer noch immer nicht und darum

hat er die im vorigen Kapitel beſprochenen Verteidigungswerke
und militäriſchen Maßnahmen auf Borkum und an der Ems⸗

mündung treffen laſſen .

Das Ergebnis der portugieſiſchen Wahlen .

OLondon , 1. Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau).
Das Ergebnis der Wahlen in Portugal iſt , daß die Regierung

92 Sitze , dagegen der klerikal⸗konſervative Block 49 und die Re⸗

publikaner über 14 Mandate verfügen . Dieſer Wahlgang wird

als nicht beſonders günſtig für die Regierung angeſehen und man

hält es nicht für ausgeſchloſſen ,daß daraufhin das gegenwärtige
Miniſterium ſeine Entlaſſung fordert . In Liſſabon heißt es , daß

der König in dieſem Falle die Klerikalen mit der Kabinetts⸗

bildung betrauen würde, was natürlich eine Auflöſung des Par⸗

laments zur Folge hätte . Sollten ſich dann weitere Schwierig⸗

keiten ergeben oder gar Unruhen entſtehen , was unſchwer voraus⸗

zuſehen ſei , ſo würde dann ohne weiteres eine Militärdiktatur
eingeſetzt werden . Die liberale Preſſe Portugals erklärt , daß

ein ſolcher Schritt für die Dynaſtie gefährlich werden könnte ,

denn von den Liberalen , die jetzt noch Anhänger der Monarchie

ſind, werden zu den Republikanern übergehen . Wenn das Par⸗

lament noch einmal aufgelöſt werden ſollte , dann würde aber

auch die Revolution unvermeidlich ſein . Dr . Coſta , einer der

mit Sicherheit rechnen könnten .

Fremdenniederlaſſung in der japaniſchen Provinz
Koren .

*„ Soeul , 31 . Aug . Den Konſuln der auswärtigen
Mächte wurde amtlich mitgeteilt , daß , ſoweit die Fremden⸗

niederlaſſung in Betracht kommt , in den Verwanungsang

legenheiten , mit Ausnahme des Polizeiweſens vorl

keine Aenderung eintreten wird .

* * *

München , 31. Aug . Die Königin der Belgier iſt h.
nachmittag nach Schlaß Lichtenſtein in Württemberg zum Beſuch

des Herzogs und der Herzogin Wilhelm von Urach abgereiſt .

Die Erzherzogin Marie Valerie von Oeſterreich , die mittags
hier eingetroffen war , begleitet die Königin .

EBerlin , 1. Sept . ( Von unſerem Berliner Bureau
Das Organ der franzöſiſchen Proteſtanten „ La vie nouvelle

verbreitet den Inhalt eines angeblichen Handſchreibens d

Kaiſers an den Papſt , daß er am Tage der Eröffnung des

Kongreſſes für freies Chriſtentum nach Rom ſandte und in dem
er ſeine Mißbilligung über die Anzweiflung der hiſtoriſchen Per⸗

ſönlichkeit Jeſu Ausdruck gegeben hatte . Da dieſe Erzählung

auch in Deutſchland Eingang gefunden hat , ſo ſtellt der „ Lokal⸗

Anzeiger “ feſt , daß nach ſeiner Erkundigung a tändiger

Stelle der Kaiſer überhaupt kein derartiges Schreiben a

VV
Peking 31. Aug . ( Reuter . )

die gegenwärtig in Peking befindlichen Vi

eifrig über die geplante Wiedereinſetzung Muan
das Amt eines Vizekönigs . Der Generalgouve
Oſtprovinzen , Hſilſang , empfiehlt , furchtlos grü

lung in der Haltung des Regenten gegenüber den öffe
Angelegenheiten und in der inneren und der äußere
Es werden bedeutende Perſonalveränderungen erwar

den amtlichen Geſchäften herrſcht völliger Stillſtand

Stolypins Reiſe nach dem fernen Oſten
Daß Stolypin ſelbſt nach Sibirien reiſt , muß als f

Ueberraſchung für alle jene wirken , die der Anſich

Rußland habe den Vertrag mit Japan nur geſchloſſe
für den Balkan freie Hand zu bekommen . Gewiß trä

Iswolsky mit allerlei Plänen für eine „aktive “ Balkanp
nur darf man nicht ganz außer acht laſſen , daß nebe

noch andere Perſonen für die Richtung der ruſſiſchen a
wärtigen Politik maßgebend ſind . Stolypin denkt a

als manche ſeiner Miniſterkollegen , aber er iſt nicht der
der ſchnellen Entſchlüſſe , und ſeine Sorgen ſind wirklich
klein . Er weiß , was für Rußland in Aſien auf dem

ſteht : Sibirien iſt ſo groß , daß die Vereinigten Staaten vo

Nord⸗Amerika in ſeinen Grenzen bequem Platz haben ,
einigt alle Zonen von der ewigen Eiswüſte bis z
tropiſchen Landſchaft und bietet für eine unendliche
von Menſchen Land und Nahrung . Sibiriens Beſ
bedroht von der gelben Raſſe . Stolypin will un

rechten ſehen , er wird wahrſcheinlich Gelegenhe

chineſiſchen und japaniſchen Nachbarn zu beſuche
es dazu , ſo wird eine Ausſprache über die oſt
Probleme ſicher von dem ruſſiſchen Premierminiſter
vermieden werden . Die Reiſe iſt alſo zweifellos von
politiſcher Bedeutung .

Stolypin will ſich über die Zuſtände in dem
und Amurgebiet unterrichten . Man erkennt aus
Reiſeziel , in welche Bahnen die Ueberſiedelungsbewe
gelenkt werden ſoll . Das europäiſche Rußland kan⸗
ſehr gut 2 bis 300 . 000 Menſchen abgeben . Wer
an diechineſiſche Grenze vorgeſchoben , erfolgt alſo d
mäßige Beſiedelung Sihiriens , ſozuſagen , von der Küf
Atlantiſchen Ozeans her , ſo werden zwar die Koſt
— der Staat befördert meiſt die Ueberſiedler koſte

die Schwierigkeiten wachſen , aber Rußland ſichert ſich da
ſeinen ' oſtaſiatiſchen Beſitz , deſſen Erhaltung oder Verlu

über ſeine Zukunft entſcheidet . Im weſtlichen Sibirie

trotzdem die Einwanderung noch ſtark genug ſein . St

hegt die Abſicht , alles zu tun, was möglich iſt , um dem Vo⸗

dringen der gelben Raſſe einen genügend feſten und brei

Wall entgegenzuſtellen . Er erweiſt ſich auch hier wieder a

ein wirklicher Staatsmann , der den Zuſammenhang der

begreift und der zukünftigen Entwicklung Rechnuf

Wenn nur die ruſſiſche Bureaukratie nicht ſo langſan
verdorben wäre . Trotzdem wird die Reiſe des
miniſters nach dem fernen Oſten eines der bedeut
Ereianiſſe für das Rußland der Gegenwart
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Politische ebersicht .
* Maunheim , 1. September 1910 .

Zur Kiaiſerrede .
Es verſtärkt ſich der Eindruck , ſo wird der „ Köln . Ztg . “

aus Berlin geſchrieben , daß nach der Marienburger Rede des
Kaiſers die Erörterungen über die Königsberger Aeuße⸗
rungen aufhören oder nachlaſſen werden , nachdem , wie auch
vielfach von weit links ſtehender Seite anerkannt wird , die
Bedenklichkeiten der Königsberger Rede eine angemeſſene
Aufflärung gefunden haben .

Illoyal iſt unſeres Erachtens , wenn ein Teil der Preſſe
das alte Verfahren fortſetzt und die Marienburger Kaiſer⸗
worte wiederum politiſch ausnutzt und für Parteizwecke aus⸗

deutet. Man will jetzt durchaus in den Aeußerungen des

Kaiſers, die offenbar nur beabſichtigten , alle Deutſchen daran
zu erinnern , daß ſie ohne Unterſchied der Partei und des
Standes ihre nationale Pflicht zu tun haben , „ wenn es darauf

ankommt , Großes für unſer Vaterland zu leiſten “, man will

dieſe ideale Auffaſſung durchaus hineinzwängen in die Be⸗

dürfniſſe der Fraktionspolitik und ſtempelt ſie deshalb zu
einem Programm des Kaiſers , mit dem er die angeblichen

— des Reichskanzlers ſtützen und einleiten

Die „Deutſche Tageszeitung “ findet warme Worte für die kai⸗
ſerlichen Abſichten . Sie will auch nach ihnen handeln , oder rich⸗
tiger , ſie ſagt — und das iſt das Merkwürdige an der Sache —,
daß ſie ſchon entſprechend gehandelt habe . Die Landwirtſchaft —

oll heißen der Bund der Landwirte — ſei immer , wenn es ſich um

große vaterländiſche Fragen handelte , zu einer Einigung bereit ge⸗
weſen und habe „ unter allen Umſtänden den Satz vertreten , daß
zlle ehrliche Hantierung gleichberechtigt ſei und daß die Parität
zwiſchen den verſchiedenen Ständen und Erwerbsgruppen herbei⸗
zeführt werden müſſe . “ Wenn dem ſo wäre , ſo wäre die Einigung
zlerbings nicht ſchwer und die Veruneinigung würde überhaupt

icht nötig geweſen ſein . Der Bülowblock , denn das war doch
denfalls eine Einigung , würde noch heute beſtehen und nicht wie

zeute würde das ſchlecht beratene Heer der Mitläufer in das ſozial⸗
zemokratiſche Lager gejagt ſein . Wenn aber die Deutſche Tages⸗
ſeitung wirklich Einkehr in ſich ſelbſt halten will , dann könnte man

jergeſſen , was geſchehen . Nur müßte dieſe Einkehr ſich nicht auf
Worte beſchränken , ſondern ſich in Taten umſetzen , in die Aner⸗
nnung der Gleichberechtigung von Induſtrie und Handel , in ge⸗

chte Berückſichtigung der Konſumenten und in den Verzicht auf
ie Forderung , in Preußen und Deutſchland die allein ausſchlag⸗

lebende Rolle zu ſpielen . Platz für alle an der Sonne ! Wenn man
ſieſen Satz anerkennt und praktiſch durchführt , dann könnte es

tehen mit der Einigung .

Und abermals : Der Block von Baſſer⸗
5

mann bis Bebel .
Man ſchreibt der „ N. . “ : Die „ Kreuzzeitung “ hat in

hrem Beſtreben , den berühmten „ Linksabmarſch “ der Natio⸗
walliheralen zu konſtatieren , eine neue Entdeckung gemacht .
Sie läßt ſich aus Sachſen ſchreiben , daß Reichstagsabg . Dr .

Streſemamm in Verſammlungen , welche im Wahlkreiſe
Zſchopau⸗Marienberg abgehalten wurden , eine vollſtändige
Hleichartigkeit der nationalliberalen Partei und der fort⸗
ſchrittlichen Volkspartei in nationalen , ſozialen und wirt⸗

chaftlichen Fragen feſtgeſtellt habe und ſie konſtatiert nun⸗

nehr , daß die nationalliberale Partei ſich nicht mehr als

Hüterin der nationalen Wirtſchaftspolitik bezeichnen könne ,

und daß das , was Dr . Streſemann in Zſchopau⸗Marienberg
bertreten habe, der Block von Baſſermann bis Bebel ſei , der

m den Stichwahlen dem Liberalismus gegen die Rechte
Eklfen ſolle .

Wir ſtellen demgegenüber feſt , daß Reichstagsabgeord⸗
teter Dr . Streſemann in ſeinen Reden im Wahlkreis

Zſchopau⸗Marienberg in den letzten Tagen vor der Wahl
gicht den geringſten Zweifel daran gelaſſen hat , daß er

0 wie die nationalliberale Partei in Deutſchland auf
Standpunkt der gegenwärtigen nationalen Wirtſchafts⸗

olitik ſtehe . Gegenüber Angriffen des konſervativen Partei⸗
kkretärs Kunze , der ſich bemühte , das Bündnis zwiſchen der

rtſchrittlichen Volkspartei und den Nationalliberalen für
n 20 . und 21 . Wahlkreis als unnatürlich hinzuſtellen , hat

Dr . Streſemann darauf hingewieſen , daß diejenigen Gegen⸗

ſätze, welche namentlich in Zeiten vor der Blockpolitik auf

dem Gebiete der Flottenpolitik , Kolonialpolitik und des

beſtänden , erfreulicherweiſe in Wegfall gekommen ſeien , ſeit⸗
dem die fortſchrittliche Volkspartei auf dieſen Gebieten in
den letzten Jahren Schulter an Schulter mit den National⸗

liberalen für nationale Forderungen eingetreten ſei . Abg .
Streſemann konnte in dieſer Beziehung auf die Kolonfal⸗

freundlichkeit von Abgeordneten wie Storz , Eickhoff und
anderen ferner auf die Tatſache hinweiſen , daß der fortſchritt⸗
liche Kandidat ſelbſt die frühere Haltung der Fortſchritts⸗
Partei in dieſen Fragen als einen Fehler bezeichnete und

ſich im übrigen in der Wählerverſammlung in Zſchopau mit
den Ausführungen Dr . Streſemanns einverſtanden erklärt

hatte . Weiterhin hat Dr . Streſemann mit vollem Recht aus

ſeiner eigenen Erfahrung darauf hingewieſen , daß bei Be⸗

ratung der Gewerbeordnungsnovelle und bei Fragen des

Privatbeamtenrechts zwiſchen der fortſchrittlichen Partei und

der nationalliberalen Partei weſentliche Unterſchiede in der

Auffaſſung nicht beſtanden hätten und eine ganze Anzahl von

Anträgen gemeinſam von Fortſchrittlern , Nationalliberalen

und — Konſervativen eingebracht worden wären . Ebenſo
konnte er darauf hinweiſen , daß in den Fragen des Mittel⸗

ſtandes , bei dem Geſetz über den Schutz der Bauforderungen
und bei dem Geſetz Beſtrafung des unlauteren Wettbewerbs ,

frühere Gegeuſätze nicht hervorgetreten ſeien . In bezug auf
das Gebiet der Wirtſchaftspolitik hat Reichstagsabg . Dr .

Streſemann , wie geſagt , keinen Zweifel darüber geſagt , daß
die nationalliberale Partei und er auf dem Boden der gegen⸗
wärtigen Wirtſchaftspolitik ſtänden . Gegenüber den Ver⸗

ſuchen , die nächſten Handelsverträge in die Debatte dieſes
Wahlkampfes zu werfen , betonte Dr . Streſemann , daß der

jetzige Reichstag über dieſe wichtigen Fragen der Wirtſchafts⸗
politik eine Entſcheidung überhaupt nicht zu treffen habe , da
die Handelsverträge erſt 1917 abliefen und daß im übrigen
auch auf dieſem Gebiete eine Annäherung der fortſchrittlichen
Partei an die Auffaſſung der nationalliberalen Partei zu
konſtatieren ſei . Unter Bezugnahme auf die Rede des fort⸗
ſchrittlichen Abg . Gyßling im Reichstag und auf Aeußerungen
von Friedrich Naumann im Wahlkampf von Alzei betonte
Dr . Streſemann ferner , daß man auch im fortſchrittlichen
Lager mehr und mehr erkenne , daß man den Liberglismus

nicht meſſen könne an der Stellung des einzelnen zu einer

ſtärker oder weniger ſtarken Betonung der Schutzpolitik , und

daß auch im Lager der fortſchrittlichen Partei die Zahl der⸗

jenigen ſich mehre , die erkennten , daß ohne Zollſchutz Induſtrie
und Landwirtſchaft in Deutſchland nicht beſtehen könnten .

Daß dieſe Ausführungen treffend waren , beweiſt im übrigen
gerade jetzt ein Aufſatz Naumanns über die Fleiſchteuerung .

Deutsches Reich .
—

Die Freiſinnige Zeitung begeht heute das Jubiläum
ihres Wjährigen Beſtehens . Ihr Begründer , Eugen Richter ,
ſchuf ſich mit der Freiſinnigen Zeitung ein Organ , das ihm bei
ſeinen lebhaften Kämpfen mit der Regierung wie mit den geg⸗
neriſchen Parteien allzeit zu Gebote ſtand und mit dem er ſeine
Tätigkeit im Parlament wirkungsvoll unterſtützen konnte . Schnell
erwarb ſich das Blatt wegen der ſachlichen und glänzenden Leit⸗

artikel , die faſt ſämtlich aus der Feder Eugen Richters ſelbſt her⸗

rührten, ſowie durch die knappe , präziſe Form , in der alle Tages⸗
ereigniſſe beſprochen wurden , allgemeine Beachtung und Bedeu⸗

tung , die weit über die Zahl der Abonnenten hinausging . Frei⸗
lich fehlte es auch nicht an mannigfachen Gegnern , die ſich durch
die ſcharfe Feder Richters getroffen fühlten . Auch nach dem Tode

Eugen Richters wird die Freiſinnige Zeitung in dem Sinne ihres
Begründers weiter fortgeführt . Aus Anlaß des Jubiläums wird
eine beſondere Beilage erſcheinen , in der neben früheren leiten⸗

den Redakteuren des Blattes eine Anzahl von perſönlichen Freun⸗
den Eugen Richters Aufſätze veröffentlichen werden .

— Kundgebung der ſelbſtändigen Kaufmannſchaft zur Pen⸗

ſionsverſicherung der Angeſtellten . Zu einer Kundgebung der

ſelbſtändigen Kaufmannſchaft auf den 23. September ds . Is . in

Berlin laden zehn führende Fachverbände des Handels , darunter

der „ Verband deutſcher Detailgeſchäfte der Textilbranche “ und der

„ Verband deutſcher Eiſenwarenhändler “ ein . In der Einladung

heißt es : „ Dem Plane der Einführung einer ſtaatlichen Penſions⸗

verſicherung für die Angeſtellten wird auch der ſelbſtändige Kauf⸗

mannſtand grundſätzlich ſeine Sympathie und Unter⸗

ſtütßzung nicht verſagen . Auf der anderen Seite aber hat
die bisherige einſeitige Behandlung der Angelegenheit durch die

Angeſtelltenverbände zur Aufſtellung von Forderungen geführt ,
deren Gewährung eine völlige Preisgabe der bisherigen Grund⸗

lagen der ſozialen Verſicherung bedeuten und deren Durchführung

zu einer ſo erheblichen Steigerung der Verſicherungslaſt führenSeeresweſens , zwiſchen Fortſchrittlern und Nationalliberalen

Feuilleton.
0 „ “ .

Im „ B. . “ berichtet Kurt Aram über den Beſuch einer
klinik , in der mit Ehrlich⸗Hata 606 , deſſen neueſtes Präparat
tuch „ Hy “ genannt wird , gearbeitet wird . Von den intereſſanten
Lusführungen ſei folgendes wiedergegeben :

„ Wo ein neues Mittel auftaucht , drängen ſich zunächſt die

wr, bei denen jedes andere Mittel verſagt hat . Jede Krankheit
zerfolgt als ein kluger Feind des Menſchen die Taktik , ſich mit
iller Macht dahin zu werfen , wo ſie den ſchwächſten Punkt im

Organismus findet . Wer eine Feſtung zerſtören will , fängt es

ticht viel anders an . Je grimmiger die Krankheit , um ſo ſicherer

and ſchneller findet ſie den wunden Punkt , um ſo hartnäckiger

zehauptet ſie ſich dort . Bei den Männern , die geiſtig ſchwer ar⸗

zeiten , erweiſt ſich als der wundeſte Punkt das Gehirn , zumal
zder Alkoholgenuß das ſeine noch dazu tut . Auf das Gehirn wirft

ſich der Feind mit Vorliebe , den „ Hy “ bekämpfen will . Aber hat

er erſt im Gehirn ſein Zerſtörungswerk begonnen , ſo iſt auch für

Oy“ bie Ausſicht auf Erfolg gering . Nur wenn es gegen den

eind angewendet wird , bevor er im Gehirn ſich feſtgeſetzt hat ,

gilt der Kampf für ausſichtsreich . Anders ausgedrückt : wo erſt

Tabes und Paralyſe feſtgeſtellt ſind , gilt auch der Kampf mit

Ehrlich⸗Hata nicht für ausſichtsvoll . Es iſt aber begreiflich , daß

gerade dieſe Unglücklichen am heißeſten nach dieſer Hilfe ver⸗

angen, zumal ſich dieſe Kranken über alle Fortſchritte der Me⸗

zin mit beſonderem Eifer auf dem Laufenden halten . Kaum

war
die

erſte Publikation Ehrlichs über ſein neues Mittel er⸗

regnete es Telegramme und Briefe alter Patienten ,
Dabiker und Paralytiker , auf meinen alten Freund , erſchütternde
Dokumente menſchlicher Tragödie. Bei ibnen dürfte auch „ Oy “

zu ſpät kommen .Seine Anwendung könnte das neue Mittel leicht
diskreditieren , ohne über ſeine wahren Kräfte Neues zu ſagen .
Aber wenn es weiter hält , was es bisher verſpricht , dann kommt

vielleicht die Zeit — in zwei , drei Generationen —, wo es keine

Tabes und keine Paralyſe mehr gibt , weil „ Hy “ dem Feind den
Garaus gemacht hat , bevor er ſich im Gehirn feſtſetzen konnte .

Man neigt auch als Skeptiker immer mehr zu ſolcher Hoffnung ,
je häufiger man das Mittel in einem früheren Stadium der

Krankheit angewandt hat , und es liegen nun doch ſchon faſt vier⸗

tauſend „ Fälle “ vor , die allmählich für ein vorſichtiges Urteil
eine verläßliche Grundlage geben .

Eine kleine , wenige Zentimeter große , luftdicht verſchloſſene
Glaskapſel halte ich in Händen . Etwa zur Hälfte iſt ſie mit einem

weißen , feinen Pulber gefüllt . Es könnte Migränin oder dergl .

ſein , es iſt aber , wie auf dem kleinen blauumränderten Papier⸗

ſchild zu leſen ſteht , „ Hy “ ; und zwar die Doſis , wie ſie für einen

Kranken zur einmaligen Einſpritzung feſtgelegt iſt , das empfind⸗

liche , giftige Arſengeſchoß , das den noch giftigeren Feind vernich⸗
ten ſoll . Auch hier tut es die Qualität , nicht die Quantität .

Und nun ſoll ich mich ſelbſt davon überzeugen , wie das Mittel

wirkt . Der Arzt bringt mir einen Stoß Photographien . Da iſt
ein junges Mädchen , die Tochter armer Leute . Sie haben ein

Ziehkind ins Haus genommen . Das Kind war krank , ohne daß

die Familie darauf achtete . Sie gewann das Kind lieb . Die Zieh⸗
mutter hat es geküßt , die Tochter tat dasſelbe , und da ſie einen

Bräutigam hatte , biß ſie ihn , wie es ſchon verliebte Leute einmal

tun , im Scherz leicht in die Hand . Wie ſchrecklich hat die Krank⸗

heit dieſe Hand , den Mund der Mutter , die Lippen der Tochter

zugerichtet . Die Photographie zeigt es . Wir gehen zu den Dreien ,

denen vor wenigen Tagen der Inhalt von je ſo einer Glaskapſel
unter den Schulterblättern eingeſpritzt wurde , nachdem das emp⸗
findliche Pulver erſt im Augenblick vor der Einſpritzung flüſſig

gemacht worden war . Der Bräutigam ſtreckt mir die Hand ent⸗

gegen , die er vor zwei Tagen überhaupt nicht bewegen konnte .

Wenn man es nicht wüßte , würde man nie und nimmer glauben ,

würde , daß breite Schichten , namentlich des kleingewerblichen Un⸗

ternehmertums ſolche Laſten nicht mehr übernehmen können . “

Badiſche Politik .
* Eberbach , 31 . Aug . In Eberbach fand am Mon⸗

ag abend in der Wirtſchaft von Hch. Veith eine vom national⸗

liberalen Verein einberufene , gut beſuchte und vom Vor⸗

ſitzenden Herrn Frey geleitete Verſammlung ſtatt , in welcher
Herr Bürgermeiſter Dr . Weiß in nahezu zweiſtündigem klarem

Vortrage ein Bild entrollte , von der Tätigkeit des Landtags
in der letzten Seſſion . Eingehend behandelte der Redner die
vielen im Landtage , insbeſondere in den Kommiſſionen zur

Beratung und Einführung gelangten Geſetze , ferner die

Parteigruppierungen , die Zweckmäßigkeit des Großblocks und

bemerkte dabei , daß er ſtatt den Wahlvereinbarungen mit an⸗
deren Parteien dein Proportionalwahlſyſtem den Vorzug geben
würde , wobei die nationalliberale Partei nach ihrer Stimmen⸗

zahl die gleiche Anzahl Sitze erhalten würde , wie jetzt . Der
Redner erntete mit ſeinen intereſſanten Ausführungen leb⸗

haften Beifall .

Sozialdemokratiſche Volksverſammlung .
oc . Karlsruhe , 31. Aug . Die ſozialdemokratiſche Partei

veranſtaltet nächſten Sonntag im Koloſſeumsſaale eine Volksver⸗

ſammlung , in der Redakteur Weißmann über „ Abſolutismus oder
Demokratie “ ſprechen wird .

Redaktionswechſel .
BC . Karlsruhe , 31. Auguſt . Wie die „ Bad . Landesztg . “

mitteilt , iſt mit dem heutigen Tage Chefredakteur Dr . Munzinger
aus der Redaktion des Blattes ausgeſchieden . An ſeine Stelle tritt
der ſchon mehrere Jahre als Redakteur bei der „ Bad . Landesztg . “
tätige Herr Walther Günther .

Ein jungliberaler Verein in Müllheim .
* Müllheim , 31 . Aug . Nachdem vor einigen Wochen

nach einem Vortrag des Herrn Rechtsanwalt Frey⸗Karlsruhe
ſich ein große Anzahl Einwohner des Bezirks Müllheim zum
Beitritt eines jungliberalen Vereins für den Bezirk Müllheim
bereit erklärt hatten , fand geſtern Nachmittag im „ Ochſen “
die konſtituierende Verſammlung unter Leitung des Herrn
Dr . Bock ſtatt . Als Hauptpunkte der Tagesordnung waren

die Beratung der Statuten , die Herr Dr . Bock entwor fen
hatte , und die von der Verſammlung durchweg gebilligt wur⸗

den , und die Wahl des Vorſtandes ausgeführt . Letztere er⸗

folgte durch Zuruf . Als 1. Vorſitzender wurde Herr Rechts⸗
anwalt Hack gewählt , als 2. Herr Kaufmann Häberle . Aus

der Wahl gingen ferner Herr Seubert als Rechner und Herr
Redakteur W. Schmidt als Schriftführer hervor . Der Vor⸗

ſtand wurde noch durch mehrere Beiſitzer ergänzt . Jeder Ort

des Bezirks , in dem wenigſtens drei Mitglieder wohnen , ſoll
ferner durch einen Obmann im Vorſtand vertreten ſein .

Der Verband der badiſchen Handwerkergenoſſenſchaften
5 im Jahre 1909 .

Dem Verband waren auf Ende des Berichtsjahrs 40 Ge⸗

noſſenſchaften mit zuſammen 1965 Mitgliedern , 232 mehr als

im Vorjahr , angeſchloſſen . Wenn man die Zahl der Grün⸗

dungen in Berückſichtigung zieht , ſo hat ſich das Handwerker⸗
genoſſenſchaftsweſen verhältnismäßig am lebhafteſten im

badiſchen Unterlande entwickelt , wo 26 derartige Genoſſen⸗
ſchaften bis jetzt ins Leben getreten ſind ; von dieſen haben
allein 20 bezw . je 10 ihren Sitz in den beiden Städten Karls⸗

ruhe und Mannheim . In Mittelbaden beſtehen nur 2 ſolcher

Handwerkergenoſſenſchaften , und zwar in Offenburg , von den

oberbadiſchen ſind 8 anſäſſig in Freiburg .

Ihrer Zweckbeſtimmung nach entfallen 27 oder nahezu

94 aller dieſer Genoſſenſchaften auf die reinen Einkaufs⸗ und

Rohſtoffgenoſſenſchaften . Solche wurden errichtet im Lande

für Meſſerſchmiede , Buchbinder , das Holzbearbeitungsgewerbe ,
das Brauereigewerbe , für Schneider , Gipſer und Stukkateure ,

desgl . für den Bezug von Baumaterialien und für den Ein⸗

kauf flüſſiger Maſchinenkraft je 1, für das Friſeurgewerb 2,

Maler und Tüncher 3, das Bäckergewerbe 5 und für Schuh⸗

macher 9. Neben den Einkaufs⸗ bezw . Bezugsgenoſſenſchaften
ſind am zahlreichſten diejenigen Handwerkergenoſſenſchaften ,
welche gleichzeitig Ein⸗ und Verkaufsgenoſſenſchaften ſind .
Es gibt deren je 1 im Sattler⸗ und Tapezier⸗ , im Bäcker⸗ und

Schneidergewerbe , 2 im Schreinerhandwerk , 1 führt die Be⸗

zeichnung Holzwarengenoſſenſchaft . Reine Verkaufs⸗ und

Abſatzgenoſſenſchaften ſind dem Verbande nur 2 angegliedert ,
davon unterhält die eine Möbelhalle für Schreiner und

Tapeziere , die andere iſt eine Kraftabſatzgenoſſenſchaft . Die

einzige vorhandene Werkgenoſſenſchaft fündet ſich im Metall⸗

daß ſie noch vor wenigen Tagen ſo krank war . Mutter und
Tochter lächeln jetzt mit Lippen , die ihre natürliche Farbe wieder

haben und kaum noch eine kleine Schwellung aufweiſen . War

man bei dem Anblick der Photographien entſetzt über die Grau⸗
ſamkeit des Feindes , ſo ſteht man jetzt erſchüttert vor der Macht
der kleinen Glaskapſel und ihres Inhalts . Und lebte man nicht
im zwanzigſten Jahrhundert , würde man wieder anfangen , von
Wundern zu reden . Wenigſtens als Laie . Ich ſah in Abbildung⸗
den Akt eines etwa zwanzigjährigen halbidiotiſchen jungen Man⸗

nes , in den Linien ſo ſchön wie eine antike Statue . Aber wie

man Photographien von antiken Statuen trifft , auf denen mit
aller Deutlichkeit zu erkennen iſt , wie die Jahrhunderte , da die
Statue in der Erde lag oder Wind und Wetter ausgeſetzt war ,
an ihrer Zerſtörung gearbeitet haben , ſo ſah man auch auf
dieſem Bild , wie fürchterlich die Krankheit in dieſem ſchönen Kör⸗

per gewütet hatte . Und ich ſah eine zweite Photographie , wo die

Haut dieſes Körpers wieder glatt und rein war , als hätte ihr
nie ein Feind zugeſetzt . „ Hy “ ſollte das zuſtande gebracht haben . “

Wettervorausſage für die Luftſchiffahrt .
Bei den zahlreichen Luftſchiffahrtsunfällen dieſes Jahres ,

angefangen vom 3. April ( Freiballons Pommern und Schleſten )
bis zum ſchrecklichſten aller Unfälle , dem vom 13. Juli bei Leich⸗
lingen , hat man ſich in Fachkreiſen wie in der Oeffentlichkeit da⸗

mit beſchäftigt , dieſelben den vorher nicht gekannten Witterungs⸗

verhältniſſen in die Schuhe zu ſchieben , ſie alſo als die Folge
einer vis major zu betrachten . Es ſoll nicht die Aufgabe meiner

kurzen Erörterung ſein , über die tapfern , aber leider ſo unglück⸗
lichen Luftſchiffer zu Gericht zu ſitzen , ſondern nur kurz zu zeigen ,
in welchem Umfange man heute eine richtige Wettervorausſage
garantieren kann .

Die meteorologiſche Wiſſenſchaft an ſich iſt alt , aber nur als

ſtatiſtiſche und erſt ſeit gar nicht langer Zeit hat ſie ſich aus

dieſer zu einer exakten Wiſſenſchaft entwickelt . Schon ihre Jugend
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bearbeitungsgewerbe ( Mannheim ) und dient gleichzeitig dem

Einkauf. Die reſtlichen 4 Handwerkergenoſſenſchaften wurden

vom Metzgergewerbe errichtet , zum Zweck der Verwertung

von Häuten und Fettabfällen ( Hautlager und Fettſchmelzen . )

Je über 100 Mitglieder haben nur 6 Genoſſenſchaften , die

ſtärkſte mit 490 Mitgliedern iſt die Kraftabſatzgenoſſenſchaft

Wald⸗Elektra⸗Säckingen⸗Waldshut , Sitz Herriſchried . Die

Haftpflicht der dem Verbande zugehörigen Genoſſenſchaften
ſiſt bei allen bis auf 1 beſchränkt . Was die Gründungszeit

anbelangt, ſo ſind von der Geſamtzahl der Handwerker⸗

gemoſſenſchaften 1 vor 1909 entſtanden . Das Eintrittsgeld

für die Mitglieder iſt im ollgemeinen niedrig gehalten und

ſchwankt in der Regel zwiſchen Z und 20 M. höher ( 30 bezw .

100 . ) iſt es nur bei 2 Genoſſenſchaften . Die Höhe der

Geſchäftsanteile beträgt bei 7 Genoſſenſchaften 100 . , bei

17 Genoſſenſchften 300 M . bei 11 ſtellt ſie ſich auf 500 M.

niederer und höhere Geſchäftsanteile zu 50 bezw . 1000 M.

finden ſich nur bei je 1 Genoſſenſchaft , einige wenige haben

ſolche zu 200 M. In der Mehrzahl der Fälle deckt ſich die

Haftſumme mit der Höhe der Geſchäftsanteile , nur bei 9

Handwerkergenoſſenſchaften iſt ſie höher . Soweit Angaben
borliegen , belief ſich die Geſamthaftſumme bei 39 Verbands⸗

genoſſenſchaften auf 548 100 M. Aus den Geſchäftsergeb⸗
niſſen , die vom Verband für 29 Genoſſenſchaften , welche auf

ein volles Geſchäftsjahr zurückblicken , bekanntgegeben wurden ,

iſt hervorzuheben , daß ſich für dieſelben nach Abzug der vor⸗

gekommenen Verluſte ein Reingewinn von zuſammen

66 125 M. ergibt , der als Dividende mit 13051 M. auf

Geſchäftsanteile u. dergl . , mit 29 346 M. auf Wareneinkäufe ,

ferner in Höhe von 18 832 M. für Abſchreibungen und mit

4896 M. für Sonſtiges zur Verwendung kam . Die Ge⸗

ſchäftsunkoſten ſtellten ſich auf zufſammen 249 732 . ,

darunter 100 380 M. für perſönliche und 123 288 M. für
ſachliche Verwaltungsunkoſten .

5 Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 1. September 1910 .

Hiſtor . Tageskalender für Mannheim .
5

1. September .
1778 Frhr . H. v. Dalberg wird Leiter des Theaters ( Neues National⸗

theater “) ; er tritt 1803 zurück ; 1769 wurde die „ Komödianten⸗
hütte am Marktplatz errichtet , der ein Komödienhaus im alten
Arſenal folgte ( 1777) . 5 5

1866 Enthüllung des Dalberg⸗Denkmals .

————

Tostrennung der Rheinan vo

Seckenheim .
Der Gemeinderat Seckenheim hat in ſeiner am Dienstag ab⸗

gehaltenen Sitzung einſtimmig die Not w endigkeit der Los⸗

trennung des Ortsteils Rheinau von Seckenheim

im Prinzip ausgeſprochen . da bei den beſtehenden Intereſſen⸗

gegenſätzen ein erſprießliches Zuſammenarbeiten

der beiden Ortsteile für die Dauer ausgeſchloſ⸗

leu erſcheine . Auch der wichtigſte Punkt , die Feſtſetzung der

Gemarkungsgrenze wurde mit 7 gegen 6 Stimmen ge⸗
nehmigt . Danach hätte ſich alſo der Gemeinderat auf den

Boden der Forderungen der Stadtgemeinde Mann⸗
heim geſtellt und würde ſonach der loszutrennende Ortsteil
Rheinau aus im ganzen 839 habeſtehen . Die Anfangs September
ſtattfindende Bürgerausſchußſitzung in Seckenheim wird ſich mit

der Lostrennungsfrage zu beſchäftigen haben .
Wie wir zu dieſer Meldung noch erfahren , ſtimmte der Ge⸗

meinderat Seckenheim der Feſtſetzung der Gemarkungsgrenze mit

gegen 6 Stimmen nur unter der ausdrücklichen Vorausſetzung

zu, daß ſeitens der Stadtgemeinde Mannheim auf

das Aktivkapitalvermögen der Gemeinde Secken⸗

heim verzichtet wird .
5

„ Vum Hofe . Die Großherzogin Luiſe , die z. Zt . auf der

Mainau weilt , empfing Montag nachmittag im dortigen Schloſſe

die Vorſtände und Beiräte von 86 Frauenvereinen der Seegegend .

Die hohe Frau hat ſich von ihrer ſchweren Krankheit wieder ſehr

gut erholt . Sie erkundigte ſich eingehend über die Entwicklung der

Frauenvereine am See , Nach der Audienz wurden die Erſchienenen

mit Thee und Backwerk bewirtet .
* Der Großherzog wohnte geſtern von Schloß Mainau aus

der Beſichtigung der 84. Infanterie⸗ und der 39. Kavalleriebrigade

Zeit leider anhaftenden Haſt ihr gegenüber Geduld haben muß und

nicht zuviel erwarten darf . Es handelt ſich auch hier darum , auf

Grund unermüdlicher Forſchung eine langſame Entwickelung ab⸗

zuwarten . Allerdings waren anſcheinend einige Meteorologen
ſelbſt vor nicht langer Zeit von einem beiſpielloſen Optimismus

befeelt und überſchätzten ihre Kunſt ganz erheblich . Als im Som⸗
mer 1906 im Deutſchen Reich der allgemein bekannte öffentliche

Wetterdienſt eingerichtet wurde , rechnete man mit 91 Prozent

richtiger Wetterprognoſen . Wie ſieht nun dieſer Vorausſetzu 1

gegenüber der tatſächliche Erfolg aus ? Profeſſor Dr. Klein ſtellt

feſt , daß vom 15. Juni bis 15. September 1906 von den ſtaat⸗
lichen Prognoſen durchſchnittlich nur einige 40 Prozent richtig
waren . Unſere heutigen Meteorologen insgeſamt ſind auch gar

nicht ſo optimiſtiſch veranlagt , ſie wiſſen genau , daß ihre Wiſſen⸗
ſchaft noch in den Kinderſchuhen ſteckt. Zum Beweis deſſen möchte
ich wörtlich die Aeußerung hierfür ſetzen , die mir vor kurzer Zeit
von einer ſtaatlichen Wetterdienſtſtelle zuging : „ Im übrigen

machen wir darauf aufmerkſam , daß die auf den Wetterkarten

enthaltenen Witterungsvorausſagen die eigne Wetterbeobachtung

nicht entbehrlich machen , da infolge raſcher Aenderungen der be⸗

ſtimmenden Witterungsfaktoren jederzeit eine von den Prognoſen

abweichende Wetterlage eintreten kann . “

Der Daie könnte daraus folgern , daß die Wetterdienſtſtelle
damit ſich ſelbſt ihr Urteil geſprochen hätte . Weit gefehlt ! Sie
baut ihre Vorausſage natürlich in erſter Linie auf der Luftdruck⸗
verteilung auf , und da beſonders in Tiefdruckgebieten häufig ſehr

raſche Veränderungen vor ſich gehen , ſo können Vorausſagen von

24 Stunden und darüber in ſolchen Gebieten ſehr oft von den

Ereigniſſen überholt ſein . Die eigene Wetterbeobachtung am

Wolkenhimmel muß dann einſetzen . Zur Erklarung möchte ich

die Wetterlage aus der jüngſten Zeit in hieſiger Gegend er⸗

in der Gegend von Eigeltingen —Nenzingen bei und kehrte nach⸗

mittags nach Schloß Mainau zurück .
* Entlaſſen wurde aus dem Staatsdienſt der als Pfarrverwal⸗

ter nach Badenweiler verſetzte Hofdiakonikus Caſimir Kayſer ,

ſeinem Anſuchen entſprechend , auf 22. September d. Is .
*Verſetzt wurde Aktuar Karl Frank beim Amtsgericht Bühl

zum Landgericht Karlsruhe und Aktuar Friedrich Schemel bei

dieſem Gericht zum Amtsgericht Bühl , Aktuar Friedrich Gröner

beim Landgericht Karlsruhe zum Amtsgericht daſelbſt und Regi⸗

ſtrator Kirchmann beim Amtsgericht Ueberlingen zum Landge⸗

richt Konſtanz .
* Ernannt wurde Expedituraſſiſtent Ludwig Gall beim Land⸗

lrnen Konſtanz zum Gerichtsſchreiber beim Amtsgericht Ueber⸗

ingen .
* Zum Verbandstag der deutſchen Wander⸗ und Gebirgstage ,

der am Sonntag in Neuſtadt ſtattfindet , ſind bis jetzt folgende
Gxtrazüge geſichert : Ein Zug am Samstag nachts ab Neuſtadt

gegen halk 1 Uhr , der die Tudwigshafener und Mann⸗

heimer , die den Weinabend im Saalbau beſuchen , nach Lud⸗

wigshafen zurückbringt . Ein Extrazug der Ortsgruppe Frankfurt
des Pfälzerwald⸗Vereins , der Sonntags morgens . 18 Frankfurt
verläßt und . 30 in Neuſtadt eintrifft . Dieſer Zug wird abends von

Neuſtadt wieder zurückgeführt . Ebenſo trifft morgens ein Extrazug
aus Baden ein , der die verſchiedenen Sektionen des Odenwaldklubs

aus Darmſtadt , einheim , Bensheim , Heidelberg und Mann⸗

heim bringt und abends wieder von Neuſtadt zurückfährt . Die

Ortsgruppe Ludwigshafen läßt Sonntag mittags für ihre

Schaufenſtern , wie er in einer Anzahl anderer Städte mit

durchſchlagendem Erfolge bereits veranſtaltet worden iſt . Eine

ſolche Dekoration ſoll in erſter Linie dem Paſſanten zeigen , was

alles in den Karlsruher Geſchäften zu kaufen iſt , ſie ſoll aber auch
eine Geſchmacksprüfung für Verkäufer und Käufer ſein . Jedes

hübſch dekorierte Schaufenſter gleicht ja in gewiſſem Sinne einem

geſchickten Verkäufer , der zwar ſtumm iſt , aber dennoch eine ſehr
deutliche Sprache ſpricht . Denn, je geſchmackvoller die ausgeſtellten

Gegenſtände ſich dem Auge des Beobachters präſentieren , deſto reger
wird auch die Kaufluſt ſein und ſchon aus dieſem Grunde wird

der Wettbewerb ſicherlich gute Früchte bringen , zumal die Reſidenz
in den Septembertagen ohnedem wieder einen ungewöhnlich zahl⸗

reichen Fremdenzufluß aufzuweiſen haben wird . Groß iſt daher

auch ſchon die Zahl der Anmeldungen zum Wettbewerb . Goldene
und ſilberne Medaillen und Ehrendiplome ſind für die hervor⸗

ragendſten Leiſtungen ausgeſetzt . Intereſſant dürfte das Bild

namentlich in der Kaiſerſtraße , der etwa 2,5 Kilometer langen
Hauptverkehrsſtraße , werden , in der ſich Laden an Laden reiht ,
und manches Geſchäft jetzt ſchon durch eine hervorragende Ausſtat⸗

tung glänzt . Und wenn in anderen Städten die Schaufenſterwett⸗
bewerbe eine ganz ungewöhnlich wirkſame Verſchönerung des
Stadtbildes brachten , ſo wird ihnen hierin Karlsruhe deswegen

vorangehen , weil zu der Ladendekoration ſich der allgemeine Feſt⸗

ſchmuck der Stadt geſellt , der auf die Jubeltage des Fürſtenhauſes
von langer Hand vorbereitet wird und der , wie man hört , ein

außerordentlich veicher und farbenprächtiger werden ſoll . So iſt zu

hoffen , daß die Feſtbeſucher in Karlsruhe neben ſo mancher Feſtes⸗

freude vor allem äſthetiſche Genüſſe und allerhand praktiſche An⸗

regungen empfangen werden .
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ſidenten und langjährigen Parteiführers Geh . Kommerzienrat

allein iſt genügend Erklärung dafür, daß man krotz der Aunſerer weſſe Regenfälle, kühler . “ Worauf baute ſich dieſe nicht einge⸗

ſich dann nachmittags wieder auf , war ſchwül , und am Spät⸗

tungsnachrichten entnehmen

örtern . —9 8594N⁊74 2 —5 5 2

5 Die ſtaatliche Wetterprognoſe in Karlsruhe für den 30. Juli

. B. lautete : „ Nach ausgedehnten Gewittern unbeſtändig , deit⸗

*

Teilnehmer am Maxburgfeſt einen Sonderzug nach Neuſtadt

fahren . Da die preußiſche Eiſenbahndirektion in Frankfurt am

Main wegen Wagenmangel den Sonderzug nicht ſtellen konnte , ſo

hat die bayriſche Eiſenbahndirektion in Ludwigshafen in entgegen⸗
kommender Weiſe den nötigen Wagenpark zur Verfügung geſtellt .

* Abzeichen für 25⸗ und 40jährige Mitgliedſchaft beim Mili⸗

tärvereinsverband . Das Präſidium des bad . Militärvereins⸗Ver⸗

bandes erläßt bezüglich der Ausgabe des für 25⸗ bez w. 40jäh⸗

rige Mitgliedſchaft zur allgemeinen Einführung gebrachten
Abzeichens folgende Bekanntmachung : „ Der Großherzog hat

die Einführung eines Abzeichens für 25⸗ bezw . 40jährige Mitglied⸗

ſchaft Allergnädigſt genehmigt . Das neue Abzeichen beſteht aus

einem gepreßten und vergoldeten Metallſchild mit der Zahl

25 auf blauemailliertem und mit der Zahl 40 auf weißemailliertem

Grunde . Dasſelbe iſt mit einer kleinen Oeſe am unteren Teil des

Schildes des Verbandsabzeichens befeſtigt und kann daher nur in

Verbindung mit dieſem getragen werden . Alle Anforderungen ſind

ſeitens der Gauvorſitzenden , welchen auch die Prüfung der An⸗

ſprüche obliegt , an das Präſidium zu richten und zwar unter Be⸗

zeichnung der betreffenden Vereine ; die Verſendung geſchieht als⸗

dann direkt an die Vereine unter Nachnahme . Die Gauvorſitzenden

werden gebeten , alle Anforderungen auf das gründlichſte zu prüfen ,

damit etwaige unrechtmäßige Verleihungen vermieden werden . Die

Koſten für den Zahlenſchild betragen pro Stück 50 Pfg . Verbands⸗

abzeichen , welche noch gut erhalten ſind , können zum Zwecke der Be⸗

feſtigung des Schildes hierher eingeſandt werden , falls nicht die

Befeſtigung dort vorgenommen werden kann . Bei Lieferungen mit

dem Verbandsabzeichen kommt zum bisherigen Preis für letztere

der Betrag für den Zahlenſchild noch hinzu . Die erſten Anmel⸗

dungen ſind alsbald , ſpäteſtens bis zum 15. September ds .

Is . einzureichen . Alle ſpäteren Anforderungen ſind vierteljährlich ,

und zwar jeweils zum 1. Januar , 1. April , 1. Juli und 1. Oktober

zur Vorlage zu bringen . Das Tragen aller , ſeither von den Ver⸗

bandsvereinen für langjährige Mitgliedſchaft ausgegebenen beſon⸗
deren Abzeichen iſt von jetzt abnicht mehr geſtattet . Gau⸗

vorſitzende und Vereinsvorſtände ſind hierfür verantwortlich . ! “
* Regelung der Titelfrage der mittleren Beamten der bad .

Staatseiſenbahnen . Wie wir hören , ſoll die Titelfrage für einen
Teil der mittleren Beamten der bad . Staatseiſenbahnen demnächſt
eine den aus Beamtenkreiſen laut gewordenen Wünſchen Rechnung

tragende Regelung finden . Es ſollen die etatmäßig angeſtellten
Aſſiſtenten den Titel Eiſenbahnſekretäre und die landes⸗

herrlich angeſtellten Aſſiſtenten den Titel Eiſenbahnober ⸗

ſekretäre erhalten . Für die Angeſtellten , welche ihr Examen

noch nicht gemacht haben , bleibt die Bezeichnung Eiſenbahngehilfe
und für diejenigen mit abgelegter Prüfung die Bezeichnung

Aſſiſtent .
* Nationalliberaler Verein . Wir machen die Mitglieder

unſeres Vereins nochmals darauf aufmerkſam , daß heute nach⸗

mittag 3 Uhr die Feuerbeſtattung unſeres verſtorbenen Ehrenprä⸗

um
*

Carl Eckhard im hieſigen Krematorium ſtattfindet und wird

zahlreiche Beteiligung gebeten .
* Wettbewerb für geſchmackvolle Schaufenſterdekoration . Vom

Karlsruher Verkehrsverein wird uns geſchrieben : Etwas Eigen⸗

artiges und für Karlsruhe Neues plant der Verkehrsverein Karls⸗

ruhe auf die Silberhochzeit des Großherzogspaares , die Feſttage
vom 18. bis 21. September d. . , nämlich einen Wettbewer b
in Bezug auf geſchmackvolle Dekoration von

troffene Wettervorausſage auf ? Die Wetterkarte zeigte am 29 .

Juli folgendes Bild : Ein Tiefdruckgebiet lagerte auf den bri⸗

tiſchen Inſeln und ſtreckte 2 „Teiltiefe “ bis nach Süddeutſchland
und im nördlichen Deutſchland bis in die Mark Brandenburg

hinein aus . Daraus wurde richtig gefolgert , daß wir hier mit

Gewitter , Regen und darauffolgender eintretender kühler Witte⸗

rung zu rechnen hätten . Was hätte dagegen am 30. 8 Uhr morgens

ein Luftſchiffer , der eventuell trotz der mißlichen Wetterkarte eine

Reiſe antreten wollte , aus dem Wolkenhimmel zur Ergänzung

der Wetterprognoſe geſchloſſen ? Er fand die Befürchtungen zu⸗

nächſt beſtätigt . Der Himmel war ziemlich vollſtändig mit Zirren

( Zirrusfilz , langen Zirrusſtreifen ) bedeckt und ließ nur wenig
blauen Himmel durchblicken . Die in hohen Luftſchichten befind⸗

lichen Zirren zeigten eine allgemeine Bewegung —I , und da
ſie ohnehin ſchon meiſtens Regenkündiger ſind , ſo wurde dieſe

Erwartung noch durch die obere Windrichtung beſtätigt . Nach

wenigen Stunden erſchienen auch die regenſchweren Nimbus⸗

wolken , allerdings — ohne den Regen herabzuſenden , da eben

der Sättigungspunkt nicht überſchritten war . Das Wetter klärte

nachmittag ſtiegen große Kumuli ( Haufenwolken auf horizontaler

Baſis ) durchzogen von langen dunkeln Streifen am Horizont

auf , die von aufſteigenden Luftſtrömungen hervorgerufen werden

und dadurch oft die Erzeuger ſchwerer Gewitter ſind . Gewitter⸗

neigung war vorhanden , aber zum Ausbruch lam es an dieſem
Tage nicht .
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Der Luftſchiffer war alſo für dieſe beiden Tage , beſonders
für den 30. gewarnt , und niemand hätte es ihm verargt , wenn

er als Führer eines Ballons den Aufſtieg verhindert hätte . Zei⸗
wir , daß das Militärluftſchiff M. 8

und P . 6 vernünftigerweiſe in Gotha bezw . in Bitterfeld hier⸗
nach gehandelt haben. Die beiden oben nebeneinander behandelten
Wetterprognoſen waren auch gar nicht ſo unrichtig , wie es zu⸗

erſt ſcheint , ſie trafen nur nicht ſo ſchnell ein , da die baxometriſche

den engliſchen Meiſter Matt Wells handelt und kann ſeine
bewieſen werden . Bei dieſer Gelegenheit bemerke

darunter die ſpaniſchen Springer Otts , den Humoriſten Ri

man zuſah , ward der Himmel ſchwarz von Wolken und Wi

Luftreiſen im allgemeinen über die Wetterlage ori

* Die Generalfechtſchule ( E. . ) , Wohltätigkeitsverein für

Waiſenfürſorge , hat ihre Generalverſammlung abgehalten , auf
welcher auch der Rechenſchaftsbericht erſtattet wurde . Für weitere

Kreiſe dürfte es von Intereſſe ſein zu erfahren , daß im Jahre 1909
im ganzen rund 3000 M. vereinnahmt wurden . Das Winterfeſt

brachte rund 1300 M. ein . Die Ortslotterie 997 M. Die übrigen

Einnahmen reſultieren aus Geſchenken und Verkauf von Zigarren⸗

abſchnitten , Korken und Staniol . ( Bei dieſer Gelegenheit ſei be⸗

merkt , daß leider das Sammeln von Zigarrenabſchnitten ,Korken
und Staniol ſeitens des Publikums ſehr nachgelaſſen hat , wodurch

die Generalfechtſchule einen ganz erheblichen Einnahmeausfall er
leidet . Es wäre wünſchenswert , wenn dieſe Gegenſtände , die doch
zumeiſt weggeworfen werden , wieder der Generalfechtſchule
geführt würden , die ſie verkauft und den Erlös für arme Waif

berwendet . ) Zugunſten armer Waiſen wurden im Jahre 1909 per

ausgabt 1377 M. und zwar für die hieſige Marien⸗Waiſenanſtal
350 . , für die Sparbücher der Zöglinge des Lahrer Waiſenhauſe
64 . , die hieſigen Waiſenhäuſer Weſpinſtift , St . Antonshaus

kath . Rettungshaus , evangel . Rettungshaus und das Waiſenhaus
in Weinheim erhielten ebenfalls Zuwendungen zur Verwendun

für die Zöglinge . — Die Leitung der⸗ Generalfechtſchule bleibt

den Händen derjenigen Männer , die ſchon ſeit einer langen Reihe
von Jahren an der Spitze ſtehen und die Fürſorge für elternlos

gewordene Kinder zu einer ihrer Lebensaufgaben gemacht haben .
— Die Mitgliedskarten für 1911 , die zur Teilnahme an dem näch⸗
ſten Sonntag im Schützenhaus in Feudenheim ſtattfindenden
Gartenfeſt berechtigen und für die nächſte Ortslotterie gültig ſind ,

gelangen ſoeben zur Ausgabe . Es wird gebeten , durch Löſung von
Mitgliedskarten die gute Sache zu unterſtützen .

.

» Mannheim⸗Ludwigshafener Turnerſchaft . Die am nächſten

Sonntag ſtattfindende Gauturnfahrt geht von Neuſtadt über

das Weinbiet - Forſthaus Rotſteig —Drei Eichen zur Limburg . Da⸗

ſelbſt findet volkstümliches Wetturnen und Konzert ſtatt .
* Apollo⸗Theater Mannheim . Der Direktion ſind heute ver⸗

ſchiedene Briefe zugegangen , in denen die Identität des Meiſters

Waldemar Holberg mit dem berühmten Boxer beſtritten wird . Wir

wollen daher mitteilen , daß es ſich tatſächlich um den Sieger über

—

ir

heutige Programmwechſel eine ganze Reihe Attxraktione

akrobat . Scotch alle Neune ete . Das P

intereſſant zu ekden
* Odenwald⸗Klub . Mit Rückſicht auf die Tagung des Ver

bandes Deutſcher Mittelgebirgs⸗ und Wanderbereine in Ne

ſtadt a. H. wurde die nächſte Programmwanderung auf 4 S

tember in die benachbarte Pfalz feſtgeſetzt , auf die waldreichen

Höhen zwiſchen dem Tal der Speherbach und der Kalmit , um ih⸗
heiteren Abſchluß auf dem großen Volksfeſt zu finden , das zu Ehr
der aus vielen deutſchen Gauen zuſammengeſtrömten Touri
dieſem Tage auf der Maxburg veranſtaltet wird . Der V

Eilzug — Ludwigshafen ab . 10 vorm . — bringt die Teilnel

in raſcher halbſtündiger Fahrt nach Neuſtadt ,wo der Marſch dure
die morgenſtillen Straßen am Bismarckdenkmal vorbei angetreket

wird zur hochgelegenen Realſchule , bei der ein Rückblick auf di

von einem Kranze ſchmucker Villen umgebene Stadt ſich lohnt . Ir

den Wald eintretend , der während des ganzen Tages unſer Be
gleiter iſt , wird das untere Schöntal mitten durch hübſche A
hindurch überquert und bald darauf die Ausmündung des Heiden⸗
brunner Tales gewonnen , dem nunmehr der Weg aufwärts in ge

mächlicher Steigung folgt . Ueber die kleine Ebene gelangt
mos

ſodann zu der neu errichteten Neuſtadter Hütte auf dem Hellerplatz
deren rotes Dach ſich freundlich vom umgebenden Waldesgrün ab⸗
hebt . Nach einem weiteren halbſtündigen Marſch mit geringe
Steigung winkt die Raſt an der Totenkopf⸗Hütte , wo man bei

Teildepreſſion diesmal etwa ger berweilte und das für den
30. vorausgeſagte Wetter ziemlich genau am 31. eintreten ließ

allerdings mit nur geringen Gewittern . Die hierauf Bezu⸗
habende Wetterkarte des nächſten Tages ließ dasſelbe erken

Der Ballonführer muß in der Lage ſein , durch theoretiſche wi

praktiſche Uebung ſich eine gewiſſe Sicherheit im Vorſtehe⸗
Wetterkarte und im Beobachten des Himmels anzueignen ,
verſtorben ? altbekannte Aeronaut Oberſtleutnant Mödebee

als Förderung hingeſtellt , daß ein praktiſcher Luftſchiffer aut

gleich Meteorologe ſein müſſe . Beſonders die Anzeich
nahenden Gewitters , das zuweilen in unheimlicher Geſchw
keit heranzieht , muß klar erkannt werden können , esiſt beſond
die oben geſchilderte Art der Kumuluswolken , die in dieſer Bez
ung ſtets für „ hinreichend verdächtig “zu halten ſind.

Ein altteſtamentliches Beiſpiel ( 1. Kön . 18, 44 und 45 )

ſicher auf guter Wetterbeobachtung beruht , mag hier
ern

ſein : Als der Prophet Elia um Regen betet , da heißt es

„ Siehe es geht eine kleine Wolke auf aus dem Meer wie e
Mannes Hand “ . Er ſprach : Gehe hinauf und ſage Ahab :Sp
an und fahre hinab , daß Dich der Regen nicht ergreife . U

rogramm ve
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und kam ein großer Regen “ . So kann man auch heute noch

raſcht werden , wenn man nicht eilends hinabfährt , näm
dem Ballon , wenn ein Unwetter droht . In der Wetterbeobach
kemmt auch ſicher der alte gute „ Schäfer Thomas “ noch zu ſeine
Recht , denn die Beobachtung ſolcher Leute , die den Tag hindurch

FJaktor der Wettervorausſage , das Barometer , fehlt .
Nichts als eine kleine flüchtige Skizze ſollen die vol

Zeilen ſein , ſie ſollen nur zeigen , wie man ſich ſpezi



4 . Seite . Seneral⸗Anzeiger . ( Nittagblatt . ) Mannheim , 1. September .

facher , guter Verpflegung — Hausmacherwurſt und Naturwein —

gerne längere Zeit verweilen wird . Ueber die Wegkreuzung
Hüttenhohl führt die Wanderung ſodann zum Pavillon am Felſen⸗
meer und an deſſen gewaltigen , groteske Formen zeigenden Stein⸗
maſſen der Kalmit zu, von wo die hochflatternde Pfälzerfahne —
von weitem ſichtbar — den Willkommengruß entbietet . Von dem
den Gipfel des Berges krönenden Turm läßt ſich bei einigermaßen
klarem Wetter eine herrliche , weitgehende Rundſicht bewundern .
Im Süden , Weſten und im Norden bis zum fernen Donnersberg

dehnt ſich das vielgeſtaltige Gipfelmeer des Pfälzerwaldes , wäh⸗
rend im Oſten jenſeits der blühenden Rheinebene die vertrauten
Kuppen des Odenwaldes und die in der Ferne verblauenden Kon⸗
turen des Schwarzwaldes dem Rundbilde den grandioſen Abſchluß
geben . In der geräumigen Ludwigshafener Hütte und auf dem
umgebenden Felsplateau wird abermalige kürzere Raſt gehalten
und wohl auch der bekömmliche Naturwein der Hüttenwirtſchaft
einer ausgiebigen Koſtprobe unterzogen , ehe der Abmarſch über

Hahnenſchritt und Bildbaum zur Maxburg erfolgt , die gegen 3 Uer

mittags erreicht wird . Hier werden ſich in den alten und neuen
Ruinen des geſchichtlich intereſſanten Hambacher Schloſſes und dem

freundlichen Kaſtanienhain , aus dem es ſeine hohen Zinnen erhebt ,
die Scharen der Wander⸗ und Naturfreunde zuſammenfinden , um

in heiterer Geſelligkeit einige frohe Stunden zu verbringen . Die
für das Volksfeſt ſeitens des Pfälzerwald⸗Vereins getroffenen Vor⸗

bereitungen verſprechen eine in allen Beziehungen gelungene Feier
im ſchönen Wald , umgeben von Freunden , die gleiche hohe Freude
an der Natur beſeelt und die dem Wald und dem Wandern treue
Anhänger ſind . Der Abmarſch führt nach Neuſtadt , wo die Rück⸗

fahrt mit den vielen fahrplanmäßigen Zügen angetreten werden
kann . Friſch auf !

* Niederwaldfahrt . Zur bevorſtehenden Reiſe des Noll ' ſchen Per⸗
ſonen⸗Raddampfers „ Mannheimia “ nach dem Niederwald am Sonn⸗
tag , den 4. September dürften einige Mitteilungen über die Bauart
des Schiffes intereſſieren . Das Boot entſtammt der hieſigen Werft
der Gebr . Heuß , die im Induſtriehafen beim Elektrizitätswerk

etabliert ſind . Gebaut wurde es im Jahre 1904, in den Jahren 1907
und 1908 aber vom jetzigen Beſitzer einer gründlichen Reparatur

Aunterzogen . In dieſe Zeit fällt auch der Bau eines neuen Promenade⸗
decks , die Hauptreparatur der Maſchine und die Ausſtattung mit
einem Dampf⸗Steuerapparat , mit dem ja alle modernen Dampfer ver⸗
ſehen ſind . Die „ Mannheimia “ arbeitet mit 200 indizierten Pferde⸗
kräften , iſt für 520 Perſonen amtlich geaicht , nimmt aber zur Be⸗
quemlichkeit der Fahrgäſte bei der Niederwaldfahrt nur 300 Per⸗
ſonen an Bord . Der Aufenthalt in Rüdesheim iſt auf 5½ Stunden
berechnet .

* Ein Seckenheimer als Gouverneur von Deutſch⸗Südweſt⸗
afrika . Die Ernennung des Herrn Dr . Seitz zum Gouverneur

von Deutſch⸗Südweſtafrika rief in ſeiner Heimat , in Secken⸗
heim , allgemeine Freude hervor . Gouverneur Dr . Seitz wurde
ſchon im Juni dieſes Jahres als der vorausſichtliche Nachfolger
b. Schuckmanns genannt . Seine afrikaniſche Tätigkeit hat ſich bis⸗
her nur auf Kamerun erſtreckt , wo er bereits 1894 —1899 amtlich
kätig war und ſeit 1907 als Gouverneur gewirkt hat . Dr . Seitz
iſt bekanntlich in Seckenheim als Sohn eines begüterten Land⸗
wirts im Jahre 1863 geboren . Er war ſeit 1892 Bezirksamtmann
in Mannheim . Von hier meldete er ſich 1894 zum Kolonial⸗
dienſt und wurde Bezirksamtmann in Kamerun . 1899 wurde er

als Hilfsarbeiter ins Auswärtige Amt berufen , 1900 Legationsrat ,
1902 Vortragender Rat , 1905 Geheimer Legationsrat , 1907 als
Nachfolger von Puttkamer Gouverneur von Kamerun . Seit einiger
Zeit weilt Dr . Seitz in Deutſchland . Der neue Gouverneur von
Kamerun , Glei m, iſt ſeit 1896 im weſtlichen Afrika gut bekannt .

Er hat bereits im Jahre 1904 den Gouverneur von Kamerun zeit⸗
weite vertreten . Später war er im Kolonialamt als Referent für

Kamerun tätig .

WVerbrannt . Auf eine eigentümliche Weiſe zog ſich geſtern
abend der 16 Jahre alte Schiffsjunge Wilhelm Netterer , welcher

uf dem hier vor Anker liegenden Schiffe „ Direktor Prinz “ be⸗

dienſtet iſt , ſchwere Verbrennungen zu . Der Junge ſchlief im

„Schiffe und durch ſeine reibenden Bewegungen während des Schla⸗
ſes entzündeten ſich Streichhölzer , welche er in der Taſche ſührte .
Die Kleider des Jungen wurden von den Flammen ergriffen , wo⸗

durch er am ganzen Oberkörper ſchwere Brandwunden erlitt . Man
derbrachte den Jungen in das Allgemeine Krankenhaus .

Polizeibericht
vom 1. September 1910 .

Unfall . In einem Sägewerk im Induſtriehafen brachte am
30 . v. Mts . , ein lediger Taglöhner von hier beim Einladen von

Brettern in ein Schiff die rechte Hand zwiſchen zwei Dielen

und wurde ihm hiebei das vordere Glied eines Fingers vollſtän⸗
dig abgedrückt . Der Verletzte mußte ſich im Allgemeinen Kranken⸗
haus verbinden laſſen .

Körperverletzungen wurden verübt : auf dem Frie⸗
drichsplatz , in der Wirtſchaft 8 2, 19, vor dem Hauſe P 3, 12,

im Kinematographentheater Mittelſtraße 16, im Schloßgarten
hier , auf der Kronprinzenſtraße , im Gaswerk Luzenberg in Wald⸗

hof und auf der Schwetzingerlandſtraße in Neckarau woſelbſt ein

—
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Nötig iſt , daß der Wetterdienſt umfaſſender wird , daß mehrmals
am Tage Wetterberichte ausgegeben werden und fliegende Luft⸗

ſchiffe „ drahtlos “ erreicht werden können , wenn Gefahr droht .
Trotzdem iſt der öffentliche Wetterdienſt auch jetzt ſchon ein gutes
Hilfsmittel für die Luftſchiffer , und ſpeziell für Mannheim möchte

ich nicht unerwähnt laſſen , daß auch der hieſige Verein

für Luftſchiffahrt „ Zähringen “ die täglichen

Wetterkarten mit Witterungsprognoſen aus

Karlsruhe bekommt , damit ſeine Ballonführer ſich vor Antritt

einer Luftreiſe noch einmal über die Wetterlage orientieren

können. ˖

Theater , KRunſt und Wiſſenſchaft .
85 Theater⸗Notiz . Die Intendanz teilt mit : Die heute ſtatt⸗

findende Neueinſtudierung von Heinrich von Kleiſts „ Kätchen von

Heilbronn “ beginnt pünktlich um 7 Uhr . Es wird noch beſonders

darauf aufmerkſam gemacht , daß während der Ouvertüre

der Zutritt zu dem Zuſchauerraume nicht geſtattet iſt . Die

mufikaliſche Leitung liegt in den Händen des Herrn Arthur

Bodanzky .
0 Vom Hamburger Schauſpielhaus . Aus Hamburg wird gemeldet :
Das Schauſpielhaus wurde Donnerstag mit Hebbels „ Demetrius “ in

der Bearbeitung von Max Marterſteig eröffnet . Die Aufführung ,
die erſte in der Aera Köhne⸗Hagemann , war ein Erfolg ganz in den

Traditionen Alfred Freiherrn von Bergers , der in ſeinem Abſchieds⸗
brief an die Künſtler des Schauſpielhauſes betont hat , daß die
ſchönſten Momente ſeines neu begonnenen Lebens ſein werden , in
denen er von „ Triumphen des Deutſchen Schauſpielhauſes “ hören
wird . Den Zarenbaſtard Demetrius bewältigte die große Kunſt Karl
Wagners , der auch die tiefen pfychologiſchen Probleme in der Rolle

ückſi i Mit überzengender Echtheit verkörperte

Dr . Fritz v. Quervain iſt zum Profeſſor der Chirurgie der Uni⸗

verſit aſel und Direktor der dortigen chirurgiſchen Klinik gewählt
worden . Prof . v. Quervain iſt durch viele wiſſenſchaftliche Arbeiten
bekaunt .

Mautegazzas Teſtament . Man berichtet aus Italien : In ſeinem
ſtament empfiehlt Mantegazza ſeinen Söhnen zwei Dinge als

Grundlagen eines nützlichen , ſtarken und glücklichen Leben “ : immer
arbeiten und niemals jemanden leiden zu laſſen . Seine Tage⸗

büccher hinterläßt er ſeiner Frau. Sie könne daraus ein für alle nütz⸗
liches Werk veröffentlichen , etwa unter dem Titel : „ Das Leben eines
Siebziglährigen “ . Nachher ſolle ſie die Tagebücher verbrennen .

Taglöhner einem anderen Taglöhner einen Meſſerſtich in die
linke Schulter verſetzte .

Fundunterſchlagung . Am 25. Auguſt 1910 , abends

8½ Uhr , wurde zu Mannheim auf einer Bank vor dem Haupt⸗

bahnhof , wo es von der Eigentümerin für einige Minuten ver⸗

ſehentlich liegen gelaſſen worden war , das nachbeſchriebene ſchwarz⸗
lederne Handtäſchchen mit den nachbeſchriebenen Gegenſtänden
entwendet . In dem größeren Portemonnaie befanden ſich 300
Mark in Gold , Silber und Nickel , im kleineren 1 M. 70 Pfg .

Beſchreibung : Das Handtäſchchen iſt aus ſchwarzem Leder , innen

mausgrau , noch neu , hat 2 Riemenhänkel und Bügelverſchluß ,
25 Zentimeter lang und 20 Zentimeter breit ; ein größeres , grün⸗

ledernes , defektes Portemonnaie mit 4 Fächern und Klappver⸗

ſchluß ; ein kleines grünledernes längliches Portemonnaie etwas

abgetragen mit 3 Fächern und Klappſchloß ; ein weißes Taſchen⸗

tuch ohne Zeichen , 6 Stück grüne Straßenbahnfahrſcheine , zwei
Stück zuſammengebundene Kaſſenſchlüſſel und —5 Leinenkuverte ,
blau und weiß .

Verhaftet wurden 26 Perſonen wegen verſchiedener

ſtrafbarer Handlungen , darunter ein vom Amtsanwalt in Karls⸗

ruhe wegen Unterſchlagung ausgeſchriebener Schloſſer von dort ,

ein Taglöhner von Mengertſchied wegen Einbruchsdiebſtahls , ein

Friſeur von Krimmitſchau wegen Betrugs , ein Taglöhner von

Aſchhauſen , ein Matroſe von Neckarau und ein Kutſcher von

Speier , alle 3 wegen Diebſtahls und ein Kaufmann von Neu⸗

hauſen wegen Freiheitsberaubung und Entführung .

Ronferenz ſüddeutſcher Handwerks⸗
kammern .

B . C. Aus Baden , 31. Aug .

Wie ſchon gemeldet , fand kürzlich in Konſtanz unter dem Vor⸗

ſitze Stuttgarts eine Konferenz ſüddeutſcher Handwerkskammern

ſtatt , zu der die Kammern Straßburg , Darmſtadt , Heilbronn ,

Stuttgart , Reutlingen , Ulm , Augsburg , Regensburg , Sigmarin⸗

gen , Paſſau , Mannheim , Karlsruhe , Freiburg i. Br . und Kon⸗

ſtanz Vertreter entſandt hatten . Die Beratungen , die nachmittags
½8 Uhr im Stadthausſaal eröffnet wurden ,

erſter Linie auf diejenigen Gegenſtände , die auch auf der Tages⸗

ordnung des in der Zeit vom 5. bis 8. September ds . Is . in Stutt⸗

gart ſtattfindenden deutſchen Handwerks⸗ und Gewerbekammer⸗

tags zu finden ſein werden . Es wurden demgemäß eingehend be⸗

ſprochen : Die Reichsverſicherungsordnung , das Meiſterprüfungs⸗

weſen , die Fürſorge für die gewerbliche Jugend , der § 100q der

Gewerbeordnung , Lehrſtellenvermittlung und Arbeitsnachweis ,

Arbeitszeit in Motorwerkſtätten des Handwerks , Geſellenprüfun⸗

gen von Fabriklehrlingen . Sodann wurde der Bericht der im

Jahre 1908 eingeſetzten Kommiſſion entgegengenommen über die

Zulaſſung von Lehrlingen zur Geſellenprüfung in mehreren Ge⸗

werben und über die Feſtſetzung der Lehrzeit in den verſchiedenen

Kammerbezirken . Es wurde ferner die Frage der Errichtung eines

freien Verbandes der Handwerkskammern zur Bereitſtellung von

Mitteln für Erſatzanſprüche aus Unfällen auf Grund des Haft⸗

pflichtgeſetzes bei ehrenamtlicher Tätigkeit im Dienſte der Kammer

beſprochen , während wegen der vorgerückten Zeit über den Siche⸗

rungskauf nicht mehr beraten werden konnte . Eigentliche Be⸗

ſchlüſſe wurden bei der Konferenz nicht gefaßt ; die Verhandlungen

verfolgten vielmehr den Zweck gegenſeitiger Ausſprache als Vor⸗

bereitung für den Stuttgarter Kammertag .

Zehnter Verbandstag des Züddeutſchen
„ Schuhmachermeiſter⸗Verbandes .

* Landau , 29. Auguſt .

Heute vormittag wurden die Verhandlungen im Kaſinoſaale

fortgeſetzt . Viele der Delegierten ſind bereits geſtern abend ab⸗

gereiſt , ſodaß deren Zahl heute weſentlich geringer war . Es folgte

zunächſt ein Vortrag von Jean Ph . Müller , Fachlehrer der

ſtaatlichen Meiſterkurſe in Neuſtadt a. . , über die

Maßſchuhmacherei in individueller und hygieniſcher Beziehung .

Redner bemerkte einleitend , daß es in unſerer heutigen Zeit ſehr

ſchwer falle , in unſerem Handwerke aufklärend und bildend zu

wirken . Es werfe ſich die Frage auf , woher denn die Mißbil⸗

dungen der Füße eigentlich kommen . Dieſe ſeien entſtanden aus

der unvernünftigen Mißhandlung des Fußes durch Anfertigung des

unvernünftigſten Schuhwerkes . Wieviele Krankheiten und Un⸗

zuträglichkeiten ſeien nicht ſchon durch ſolches Schuhwerk ent⸗

ſtanden . Manche Mutter ſchon habe es verſchuldet , daß die Kinder⸗

von früher Kindheit ab an verkrüppelten Füßen zu leiden hätten

dadurch , weil dieſe von der falſchen Anſicht ſich habe leiten laſſen ,

daß die noch in gutem Zuſtande befindlichen Schuhe des Kindes

aufgetragen werden müßten , obwohl der Schuh mit dem Wachſen

des Fußes nicht mehr im Einklange ſei . Der zarten Knochen⸗

bildung des Kindes ſei einfach durch die zu kurzen Schuhe Einhalt

geboten worden . Wieviel Aerztekoſten hätten nicht ſchon unpaſſende

Schuhe verurſacht und welche Schmerzen ſeien durch ſelbige nicht
ſchon ertragen worden . Hierzu ſei noch der Närrin Mode , der ſich
der Schuhmachermeiſter habe fügen müſſen , gekommen . Der

Schuhmachermeiſter ſei eben zu wenig veranlagt , endlich einmal
einzuſehen , daß er inbezug auf die Anfertigung paſſenden und be⸗

quemen Schuhwerkes gewiſſermaßen als Arzt zu gelten habe.
Der Schuhmachermeiſter ſei nicht nur berechtigt ſondern ſogar

verpflichtet , mitzuhelfen , das beſtehende Uebel zu beſeitigen und dem

hygieniſchen Schuhwerke zur Anerkennung zu verhelfen . Der
Schuhfabrikation liege nicht etwa die Anfertigung hygieniſchen
Schuhwerks ob, da dieſe beſtrebt ſei , das Kapital auf die vorteil⸗

hafteſte Weiſe auszunützen , niemals werde es ihr gelingen , Maſſen

von Schuhen ſo herzuſtellen , wie ſie von der kundigen Hand des

Schuhmachermeiſters gefertigt würden .

Redner glaubt nicht daran , daß die Schuhfabriken jemals in

die Lage kommen , individuelles und hygieniſches Schuhwerk herzu⸗

ſtellen , und den angerichteten Schaden beſeitigen zu können . Die
Fabrikation müßte vor der individuellen und hygieniſchen An⸗

fertigung der Schuhe Halt machen . Das , was die Fabrikation
zu liefern imſtande ſei , ſei nur Durchſchnittsware , weshalb die

Maßſchuhmacherei im wirtſchaftlichen Leben den ihr ge⸗

bührenden Platz behalten werde , trotz der billigen Preiſe der

Schuhfabrikation . Auf der einen Seite ſcheue man den Preis der

Maßarbeit , auf der anderen Seite ſetze man in den Schuhmacher⸗

meiſter nicht das nötige Vertrauen . Der Schuhmachermeiſter
müſſe aber trotz alledem beſtrebt ſein , das zu erreichen zu ſuchen ,

was der Fabrikant mit ſeinem Kapital und bezüglich der Technik

vor dem Schuhmachermeiſter voraus habe . Man möge nicht ver⸗

zngen , vielmehr vertrauensvoll in die Zukunft blicken , dann werde

es exreicht werden , daß die Maßarbeit wieder zu Ehren komme .
Gelte es doch , die ſyſtsmatiſch ruinierten Füße auszuſchalten durch

die Anfertigung des entſprechenden Schuhwerkes . Lenke der

1 Schuhmachermeiſter ſein Angenmerk darauf , allen Erforderniſſen

erſtreckten ſich in

und Wünſchen gerecht zu werden , dann werde ſeine Exiſtenz im

wirtſchaftlichen Kampfe aufrecht erhalten bleiben .

Redner führt verſchiedene Beiſpiele zur Verhütung der Fuß⸗

krankheiten an und bemerkt weiter , daß viele , die Schmerzen in

den Füßen verſpüren , daran glaubten , ſie ſeien von rheumatiſchen

Schmerzen befallen . Hier handle es ſich in den meiſten Fällen

um erkrankte Füße , die nur durch gut paſſendes und gut ſitzendes

Schuhwerk geheilt werden könnten , hier könne die ärztliche Kunſt

nicht viel erreichen . Viele Schuhmachermeiſter hätten den alten

Standpunkt , die Anſchaffung guter Leiſten , verlaſſen . Würde dieſer
alte Standpunkt wieder hochgehalten , dann ſei es dem denkenden

Schuhmachermeiſter ein leichtes , hygieniſch zu arbeiten . Das Be⸗

ſtreben aller Schuhmachermeiſter müſſe jetzt und in Zukunft darauf

gerichtet ſein , Propaganda zu machen für die individuelle und

hygieniſche Arbeit . Derjenige Schuhmacher , der den Knochenbau
des Fußes verſtehe , werde ſich Kundſchaft und Vertrauen erwerben

und der ſichere Erfolg ſeiner Arbeit werde nicht ausbleiben . Wenn

alle Schuhmachermeiſter beſtrebt ſeien , ihre Kenntniſſe zu er⸗

weitern , und zu bereichern , dann ſei auf unabſehbare Zeit die

Exiſtenz des ſchönen Handwerks trotz der Fabrikation geſichert .
Aber nicht allein die Schuhmacher , ſondern auch die Aerzte müßten

hier mithelfen . Der leidenden Menſchheit zu dienen , das müſſe die

höchſte Aufgabe des Schuhmachergewerbes ſein ; werde dies be⸗

herzigt und befolgt , dann werde das ſchöne Wort „ Handwerk hat

goldenen Boden “ immer mehr und mehr ſeiner Verwirklichung
entgegengeführt .

Der mit großem Beifall aufgenommene Vortrag rief eine

lebhafte Ausſprache hervor . Vorſitzender Hofſchuhmachermeiſter

Schmitt von Mannheim macht zunächſt darauf aufmerkſam ,

daß der Leiſten die Seele der Schußmacherkunſt ſei . Er empfiehlt
die Anſchaffung der ſogen . Rohleiſten , die hergerichtet werden

könnten , wie man ſie brauche . Befolge man dieſen ſeinen wohl⸗
vemeinten Rat , ſo werde man ſtets die beſten Erfolge erzielen .
Bärer von Karlsruhe empfiehlt , ſich mit den Aerzten in Ver⸗

bindung zu ſetzen , ſie zu überzeugen verſuchen , daß bei Fußleiden

auch der Schuhmachermeiſter mitzuhelfen imſtande ſei . Müller⸗

Heidelberg wünſcht , gegen die Plattfußeinlagen Front zu machen .
denn es ſei ein Unding , gekaufte Plattfußeinlagen zu verwenden .

Es ſei unmöglich , eine Plattfußeinlage zu kaufen , ebenſowenig
man ſeine fertige Photographie im Laden kaufen könne . Man

möge verſuchen , durch eine diesbezügliche vom Verbande heraus⸗

gegebene Schrift aufklärend unter den Aerzten zu wirken . Es

ſei eine Schande für die Schuhmacher , daß in der mit dem Ver⸗

bandstage verbundenen Fachausſtellung Plattfußeinlagen aus⸗

geſtellt ſeien . Falk⸗Baden⸗Baden warnt davor , geradezu heraus⸗

zuſagen , die gekauften Plattfußeinlagen ſeien nichts wert , wenn⸗

gleich er auf dem Standpunkt ſtehe , daß ein angefertigter Platt⸗

fußſtiefel das Beſte für Plattfüße ſei . Auch Müller⸗Neu⸗

ſtadt a. H. erhebt lt . „ Pfälz . Preſſe “ ſeine warnende Stimme da⸗

vor , gegen eine ſo hochentwickelte Induſtrie , die heutzutage gewiſſer⸗
maßen als Verlegenheitsinduſtrie beſtehe , Front zu machen . Die

gekaufte Fußeinlage paſſe nicht für jeden Fuß , die Induſtrie
werde jedenfalls auch dies mit der Zeit erreichen . Im übrigen

bringt dieſer Redner dem Verbandsvorſitzenden den Dank der

Delegierten für die vortreffliche Leitung des Verbandstages zum
Ausdruck . Der Verbandsvorſitzende dankt für dieſe Anerkennung ,

er erinnert an den in Krefeld gegründeten Arbeitgeberſchutzverband

und empfiehlt , in allen größeren Orten Ortsgruppen des Arbeit⸗

geberſchutzberbandes zu gründen als Gegenwehr gegenüber den

Uebergriffen der Arbeitnehmer . Mit dem Wunſche auf frohes

Wiederſehen in Säckingen und mit Dankesworten für den freund⸗

lichen Empfang und die gute Bewirtung in Landau ſchloß der

Vorſitzende den 10. Verbandstag .

Hieran ſchloß ſich dann die Generalverſammlung der

Süddeutſchen Schuhmacher⸗Zentraleinkaufsgenoſſenſchaft .

Die Verhandlungen waren nicht öffentlich . Aus dem zur Ver⸗

fügung geſtellten Geſchäftsbericht entnehmen wir , daß der Ge⸗

noſſenſchaft zurzeit 9 Genoſſenſchaften angehören . Das eingezahlte

Geſchäftsguthaben betrug am 31 . Juli ds . Is . 1836 . 10 Mk. , die

Haftſumme beträgt 9 Anteile zu je 500 Mk . = 4500 Mk . Der

Umſatz betrug im erſten Geſchäftsjahre 285 292. 19 Mk. , hiervon

treffen auf die Genoſſenſchaftfen Mannheim 80 411 . 98 Mk. ,

Karlsruhe 60 149 . 68 Mk. , Würzburg 54 157 . 83 Mk. , Lörrach

27 546 . 13 Mk. , Säckingen 14 61 . 32 Mk. , Offenburg 10 781 . 43 . ,

Ulm 11 543 . 70 Mk. , Freiburg 24348 . 07 Mk. , Konſtanz 1492 . 05 Mk .

Der Reingewinn beläuft ſich auf 2290 . 75 Mk . Die Genoſſenſchaft

befaßt ſich mit dem Verkaufe von Sohl⸗ und Oberleder , Zubehör⸗

artikeln Fourniturey und Leiſten .

Aus dem Großherzogtum .
oc. Heidelberg , 31. Aug . Unteroffizier Lier von der 7.

Komp . des Grenadier⸗Regts . Nr . 110 wurde wegen vorſchrifts⸗
widriger Behandlung eines Untergebenen zu 5 Tagen gelindem
Arreſt verurteilt .

. C. Heidelberg , 31 . Aug . In verfloſſener Nacht gegen
3 Uhr wurde am hieſigen Bahnhof das 6 Jahre alte Töchterchen
des Taglöhners Franz Rieß aus Schwetzingen aufgegriffen , das

ſich am Morgen vom Elternhauſe entfernt und ſich nach Heidelberg
verlaufen hatte . 4

. C. Heidelberg , 31. Aug . Die geſtrige Nachricht von der
in Beerfelden erfolgten Verhaftung des Nürnberger Raubmörders
Dick beſtätigt ſich nicht .

oc. Philippsburg , 31. Aug . Geſtern morgen brannte
es faſt zu gleicher Zeit an zwei Stellen . Dem Feuer fielen
die Wohnhäuſer des Johann Frank und des Heinrich Schäfer zum
Opfer . Man vermutet Brandſtiftung .

oc. Karlsruhe , 31. Aug . Der unter dem Verdacht der Miß⸗
handlung verhaftete Anſtreicher Neininger wurde auf freien Fuß

geſetzt , da ſich ſeine Unſchuld ergeben hat . Frau Betſch iſt an einem

Schlaganfall geſtorben .
. C. Kühlsheim , 31. Aug . Hier ſind die Maſern in ſo

hohem Grade aufgetreten , daß in vielen Familien ſämtliche Kinder
daran erkrankt ſind . Um der weiteren Ausbreitung der Krank⸗

heit Einhalt zu tun , wird es nötig ſein , die Volks⸗ und Kinder⸗

ſchule für einige Zeit zu ſchließen .

oe. Baden⸗Baden , 31. Aug . Der kaiſerlich deutſche Ge⸗

ſandte in Athen , Exz . Baron von Wangenheim , iſt hier ein⸗

getroffen und im „ Europ . Hof “ abgeſtiegen . — Fürſt Lubomirski ,

deſſen Pferd „ Kſiaze Pan “ den Großen Preis gewann , hat Herrn
Oberbürgermeiſter Fieſer den Betrag von 3000 M. zu wohltätigen
Zwecken überwieſen .

oc. Immendingen , 31. Aug . Am 2. September ſollen
durch die hieſige Kriegsküche etwa 8000 Mann verpflegt werden .
— Vom 2. bis 5. September wird Prinz Max im „ Waldhotel “ bei

Villingen wohnen .
oc. Säckingen , 31. Aug . Infolge Genuſſes halbreifer Beeren

iſt in Wehrhalden ein 7jähriges Mädchen geſtorben .
oc. Konſtanz , 31. Aug . ( Großfeuer . ) In der Zeltefabrik

L. Stromeyer u. Co . in Stromeyerdorf wütete heute nacht

Großfeuer , welches die Appretur⸗ und Imprägnieranſtalt zer⸗
ſtörte . Der gefährdete 20 Meter hohe Waſſerturm konnte nux mit



3 Nummern beſtehende Programm abgegeben . Das Programm ſetzt

Klaſſe vertreten und wird es daher viele ſehr intereſſante Kämpfe

Mannheim , 1. September . General⸗Muzeiger. (Mittagblatt 5 . Seite.
Nühe gerettet werden . Der Schaden iſt bedeutend , doch erleidet der

18 11 keine Unterbrechung . Ueber die Brandurſache iſt noch nichts
annt .

. . Konſtan 8, 31. Aug . Im Laufe der nächſten Woche
rifft die Königin bvon Schweden zum Beſuche ihrer Mutter der
Großherzogin⸗Witwe Luiſe auf der Mainau ein .

Pfalz , Heſfſen und Umgehung .
Frankenthal , 31. Aug . Verſchwunden iſt ſeit geſtern

Cormittag das ſiebenjährige Söhnchen des Werkmeiſters Jakob
Schüttler von hier . Alle Nachforſchungen , die nach dem Ver⸗
gAeib des Kleinen unternommen wurden , waren bisher vergeblich .
Da von den Eltern des vermißten Kindes der Befürchtung Aus⸗
gruck verliehen wurde , daß der Knabe von einem Manne verſchleppt
and einem Verbrechen zum Opfer gefallen ſein könnte , fand eine
amfaſſende polizeiliche Durchſuchung einer größeren Baulichkeit
ſtatt , wobei der geäußerte Verdacht jedoch keine Beſtätigung fand .
Später trat dann ein Schulknabe mit der Behauptung hervor ,
daß der Vermißte in den Rheinkanal gefallen und ertrunken ſei .
Sogleich wurden nun von der Poligei Nachforſchungen im Kanal
ungeordnet , die indeß , obwohl ſie ſchon ſtundenlang betrieben wer⸗
den , bisher vollſtändig ergebnislos waren .

portliche Nundſchau .
Vorausſagungen für in⸗ und ausländiſche

Pferderennen .

1 ( Von unſerem ſportlichen Spezialberichkerſtatker . )
Dieppe .

Prix d'Apprentis : Orfanco — Les Aldudes .

Prix de Nortnandie : Sir Peter — Marotte .

Prix de la Societe ' Encvuragement : Meliadis — La Nocle .

Criterium de Dieppe : Stall Blanc — Bibre .

Prix Franc⸗Picard : Segre — P. P . C.

Grand Steeplechaſe de Dieppe : Court Sans Pattes — Peccave .

Athletik . e

* Ausbildung von Unteroffizieren im Flugdienſt . Das preuß .
Kriegsminiſterium trägt ſich mit dem Plan , Verſuche mit der Aus⸗

bildung von Unteroffizieren im Flugdienſt zu machen . Man geht
von der Erwägung aus , daß der Unteroffizier , beſonders wenn er
im Zivilleben Chauffeur oder Mechaniker iſt , als Aviatiker ſofort
auch ſein eigener Monteur ſein kann , der Offizier dagegen wohl
ſtets noch eine untergeordnete Bedienung braucht . Daher beab⸗

ſichtigt die Heeresverwaltung , ſo lange wir uns noch im Verſuchs⸗
ſtadium der Flugmaſchine befinden , Unteroffiziere in größerer An⸗

zahl wie bisher im Gebrauch verſchiedener Flugmaſchinenſhſteme
auszubilden und ihnen nach Erlangung des Führerzeugniſſes einen

Flugapparat auf Staatskoſten zur Verfügung zu ſtellen .

Leichtathletik .

4Große III . internationale olympiſche Spiele , veranſtaltet vom
M. . ⸗Kl. „ Viktoria 1897 “ , am 4. September ac. auf dem Viktoria⸗
ſportplatz bei den Rennwieſen , unter dem Protektorat des k. Oberſten
und Regimentskommandeurs Wild von Hohenborn . Der kommende
Sonntag bringt für die Mannheimer wieder ein ſportliches Ereignis
allererſten Ranges . Der in Mannheim beſtbekannte M. . ⸗Kl.
„ Viktoria 1897 “ hält auf ſeinem Sportplatz bei den Rennwieſen ſeine
diesjährige III . internationale Olympiade ab. Es iſt dieſes
Feſt das letzte große internationale in ganz Deutſchland in dieſer
Saiſon und wird es deshalb auch in Bezug auf Qualität wie Quan⸗
lität eines der größten Feſte , die bisher auf dem Gebiete der Leicht⸗
athletik abgehalten wurden und alles bisher in Mannheim gebrachte
weit in den Schatten ſtellen . Nicht weniger als 75 Vereine mit 300
Seicht⸗ und Schwergthleten haben ihre Meldungen für das aus 26

ſich aus den gebräuchlichſten Lauf⸗ „ Sprung⸗ , Wurf⸗ und Schwer
athletik⸗ - uebungen zuſammen . Unter den abgegebenen Meldungen
befinden ſich ſolche von Leicht⸗ und Schwer⸗Athleten allererſter Klaſſe .
Aus allen Städten Deutſchlands werden die Athletiker am kommen⸗
den Sountag in Mannheim erſcheinen , um ſich auf dem Viktoriaſport⸗
vlatz miteinander zu meſſen . Folgende Konkurrenten werden beſtimmt
ſtarten : Garot⸗London , Dr . Eicke⸗Berlin , Kaltenbach⸗München ,Otto⸗
Darmſtadt , Mühl⸗Mainz , Bäurle , Ketterer⸗München , Perſon . Char⸗
pentier , Fladt⸗Straßburg , Stoiber⸗Nürnberg , Weicker , Ingendorn ,
von Bönninghauſen⸗Duisburg , dann ſeien noch die Mannheimer
nicht zu vergeſſen u. a. mehr . Die Stafettenläufe ſind durch die beſten
ſüddeutſchen Stafettenmannſchaften beſetzt und wird es hier ein
heißes Ringen um die Siegespalme werden . Die Junior⸗Läufe und
Kämpfe weiſen eine überaus ſtarke Beſetzung auf , ſowie in den
Seniorläufen und Kämpfen . Aber auch die Schwerathletik iſt in über⸗
aus ſtarkem Maße vertreten , es iſt hier die allerbeſte ſüddenutſche

geben . Zur Verteilung gelangen nicht weniger als 64 Ehrenpreiſe ,
37 goldene und ſilberne Medaillen und eine große Anzahl Diplome .
Unter den Ehrenpreiſen befindet ſich u. a. ein ſolcher von Großherzog
Friedrich II . von Baden für die 400 m⸗Stafette , ſowie ein ſolcher von
der Hauptſtadt Mannheim für die 800 mi⸗Stafette geſtifteter ſowie
eine Reihe wertvolle Preiſe von hohen Perſönlichkeiten . Dieſelben
ſind im Schaufenſter des Hutgeſchäftes von Emil Kölle , Heidelberger⸗
ſtraße O 5, 8, ausgeſtellt . Da die Meldungen ſehr zahlreich ſind , ſo
finden in faſt ſämtlichen Konkurrenzen vormittags Vorkämpfe ſtatt ,
die Punkt 8 Uhr ihren Anfaug nehmen . Die Entſcheidungskämpfe ,
finden nachmittags Punkt 2 Uhr ſtatt , und ſollte es kein Sport⸗
treibender , Sportliebender ſowie Sportintereſſent verfehlen , am
kommenden Sonntag den Biktoriaſportplatz bei den Rennwieſen zu
beſuchen , die Eintrittspreiſe ſind ſehr minimal und ſind Karten im

Vorverkauf zu haben . Die Wettkämpfe finden bei jeder Witterung
ſtatt , großer gedeckter Zuſchauerraum ſteht zur Verfügung.

Zur Flugſport⸗Konkurrenz FrankfurtMainz —Mannheim .

„ Nach der Meldung eines Darmſtädter Blattes ſoll der Proteſt

Lindpaintners gegen die Zuerkennung des erſten Preiſes an

Jeannin dennoch eingereicht worden ſein , obgleich es hieß ,

erhabe denſelben zurückgezogen . Lochert hat ſich dem Proteſt ange⸗

ſchloſſen . Für die Veranſtaltung war ein Schiedsgericht

eingeſetzt , das ſich alſo mit dem Proteſt zu beſchäftigen haben wird .

Paris —Frankfurter Achterrudern .

Die Pariſer Mannſchaft trifft am Freitag früh halb 6 Uhr

auf dem Frankfurter Hauptbahnhof ein und ſie nimmt am Frei⸗

tagv nachmittag die erſte Probefahrt vor ; das Boot hat bereits

die deutſche Grenze paffiert . Sie darf als die ſtärkſte Pariſer

Mannſchaft angeſehen werden , die in Deutſchland das Goldene

Vließ verteidigt hat, das bekanntlich den Wanderpreis darſtellt ,
um den ſeit 10 Jahren geſtritten wird .

Stimmen aus dem Publikum .
Vom Fendenheimer Bähnle .

Wann werden endlich einmal in der Beförderung der
Paſſagiere auf der Jeudenheimer Bahn Aenderungen ein⸗Jun

kreten ? Wann wird das ſein ? Wenn die Elektriſche ein⸗

es ſchon vor zwei

Belgien

ja auch billig — ſo wird man ungefähr denken an maß⸗
gebender Stelle . Nun wollen wir einmal kurz zeigen , wie

es geht . Zug 12 . 08 Uhr mittags ab Mannheim . 12 Uhr :
Die Wagen ſind im inneren Teil bereits zur Hälfte beſetzt .
12 . 05 Uhr : die Plätze ſind , dem Rauminhalt entſprechend ,
alle beſetzt ; nun kommt noch eine ganze Anzahl Nachzügler ,
die ſich ein Plätzchen ſuchen , wo nur hin . 12 . 08 Uhr : Fertig !
Abfahren ! Das Dampfrößlein ſetzt ſich mit ſeiner ſchweren
lebenden Laſt keuchend in Bewegung . Station Friedhof :
Eine Dame will ausſteigen ; nach einigem Balanzieren aus

dem Wageninnern iſt ſie glücklich an der vorderen Plattform .
Aber hier ſtehen 9 Perſonen , von welchen ein Herr ausſteigt ,
um Platz zu ſchaffen . Die anderen 8 Reiſenden preſſen ſich
wie ein Schwartenmagen zuſammen und nach einigen An⸗

ſtrengungen gelingt der Dame der Ausſtieg . Noch einige
Fahrgäſte werden eingeladen und nun rumpelt man luſtig
weiter . Guten Tag , die Fahrkarten bitte ! Krampfhafte
Anſtrengungen werden gemacht , um mit der Hand in die

Taſche zu gelangen , in der die Karte ſteckt . Einen Augenblick !
Wieder preſſen ſich die Paſſagiere zuſammen , daß man glaubt ,
die Rippen müßten im Leibe brechen . Doch auch dies geht
glücklich vorüber . Der Schaffner hat ſich durchgezwängt .
Kaum glaubt man jetzt ungeſtört zu ſein , da klingts ſchon
wieder an unſer Ohr . So , bitte die Fahrſcheine vorzeigen !
Auch der Kontrolleur ſucht , nachdem er ſeine Pflicht getan ,
ſo gut es geht , durch den Menſchenknäuel ſich durchzudrücken .
— Ein Herr meint , ob die Fahrt öfter ſo genußreich wäre !

Daran ſind wir ſchon gewöhnt , das geht jeden Mittag ſo ,
bekommt er zur Antwort . — Wer ſich von der Richtigkeit
dieſer Darſtellung überzeugen will , der fahre ſelbſt mit , er

wird gewiß bald genug haben . 15

* 5 * * *

Die Rheinpromenade hat vor einiger Zeit teilweiſe eine

neue Decke erhalten . Das Material dazu war Bauſchutt .
Wie ſich nun gezeigt hat , iſt damit ſtatt einer Verbeſſerung
eine Verſchlechterung erzielt worden . Bei Regenwetter ver⸗

wandelt ſich die Straßendecke in eine glitſcherige breiige
Maſſe , ein Zuſtand , welcher insbeſondere von den Beſuchern
der Rheinbäder ſehr mißlich empfunden wird . Die Rhein⸗
promenade bot ſchon in früheren Jahren bei Regenwetter

öfters Anlaß zur Klage , ohne daß etwas dagegen geſchah .
Nachdem durch die Einführung der Gasbeleuchtung die Be⸗

mützung des dankbaren Spazierwegs auch in den Abendſtunden

ermöglicht , und die Frequenz lebhafter denn je iſt , ſollte man

nicht länger ſäumen , die Straßenoberfläche in einen Stand

zu ſetzen , der nicht wie es jetzt der Fall iſt , bei Näſſe jeden
Verkehr von ſelbſt ausſchließt . H.

Von Tag zu Cag .
— Verhaftung eines Mädcheuhändlers . Ober⸗

lahnſtein , 1. Sept . Hier wurde ein Mädchenhändler verhaftet ,
als er mit mehreren jungen Mädchen , die ſich als ſeine Nichten aus⸗
gaben , nach Argentinien abreiſen wollte . Sie ſollten angeblich in der
Ausſtellung von Buenos⸗Aires Stellung nehmen .

— Cholera in Berlin . Berlin , 1. Sept . Im Rudolf
Virchow⸗Krankenhaus iſt der am Dienstag nachmittag eingelieferte
Arbeiter Paul Friedrich unter Anzeichen geſtorben , die den Cholera⸗

werdacht nicht ausſchließen . —
— Schreckenstat im Anch 0 m falle von Schwerm 1 b.

Brandenburg , 1. Sept . Hier haät ſich die Frau eines Bier⸗
fahrers mit ihrem dreijährigen Töchterchen am Fenſterkreuz erhängt .
Die ſeit längerer Zeit kränkliche Frau hat die Tat zweifellos in
einem Anfall von Schwermut verübt . 5 14 11
EGroßfeuer in Hamburg . Hamburg ,1. Sept . Auf
der Werft von Blohm und Voß vernichtete geſtern abend Großfeuer
den größten Teil des Taulagers . Der Schaden iſt ſehr bedeutend .

— 10 Bergleute verſchüttet . Trifal ( Steiermark ) ,
1. Sept . In den hieſigen Kohlenbergwerken wurden 10 Arbeiter
durch eine niedergehende Wand verſchüttet . Einer wurde als Leiche
geborgen , die übrigen liegen noch unter dem Geſtein .

— Erdbeben in Kalabrien . Rom , 1. Sept . Heute
wurde die Stadt Reggio in Kalabrien von einem Erdbeben heim⸗
geſucht . Es entſtand eine Panik unter den Bewohnern , die noch
durch den Brand in den Militärbaracken vergrößert wurde . Das
Feuer verurſachte eine Exploſion und infolgedeſſen flog ein Muni⸗
tionsdepot in die Luft .

— Der König von Spanien an Bord eines deut⸗
ſchen Kriegsſchiffes . San Sebaſtian , 31. Aug . Der
König ſtattete heute Vormittag in Begleitung des Miniſters des
Aeußeren dem deutſchen Kreuzer „ Hertha “ einen Beſuch ab. Der
König , der deutſche Admiralsunform trug , mit dem Bande des
Schwarzen Adlerordens , wurde an Bord von dem deutſchen Geſchäfts⸗
träger und dem Kommandanten der „ Hertha “ empfangen . Er be⸗
ſichtigte dann das Schiff und wohnte verſchiedenen Uebungen der Be⸗
ſatzung bei . Der deutſche Geſchäftsträger , der Kommandant und eine
Anzahl der Offiziere der „ Hertha “ wurden von dem König zum Früh⸗
ſtück geladen . Morgen gibt der Miniſter des Aeußern dem deutſchen
Geſchäftsträger , dem Kommandanten und Offizieren der „ Hertha “ ein
Frühſtück . 15

— Der Ausſtandin Bilbao . Bilbao , 31. Aug . Im Laufe
des Nachmittags hat ſich der Ausſtand weiter ausgedehnt . Mehrere
Fabriken haben geſchloſſen . Es ereigneten ſich verſchiedene Zwiſchen⸗
fälle . In zahlreichen Straßen mußten die Polizei und die Gen⸗
darmerie einſchreiten . Es fand eine große Anzahl Verhaftungen
wegen Beamtenbeleidigung und tätlichen Angriffes auf die bewaff⸗

5 ſtatt . Ein Teil der unteren Stadt iſt militäriſch beſetzt
worden .

— Maßnahmen gegen Cholera in Newyork . Ne w⸗
or k, 1. Sept . Die Geſundheitsbehörde des Newyorker Hafens hat
als Maßnahmen gegen die Cholera die Unterſuchung ſämtlicher aus
2 Deutſchland und Rußland einlaufenden Schiffe ange⸗
ordnet .

Letztenachrichten und Telegramme .
* Paris , 1. Sept . Aus Dieppe wird gemeldet : Bei einer

Fechtübung zweier Sportsleute namens Aubry und Romilly flog
der Knopf vom Degen des letzteren ab . Die Waffe drang ſeinem
Gegner in die Bruſt und durchbohrte dieſelbe . Wenige Minuten

ſpäter erlag Aubecy der erlittenen Verletzung .
* Paris , 1. Sept . Der Marineminiſter hat verfügt , daß

in Toulon ein Luftſchiffpark errichtet werde , der zunächſt mit einem

Lenkballon und 3 Aeroplane ausgeſtattet werden ſoll . Der Prä⸗

ſident der Republik wird in Begleitung der Miniſterpräſidenten
und des Kriegsminiſters den am 14. September ds . Is . bei den

diesjährigen Herbſtmanövern geplanten Lenkballons⸗ und Aero⸗

plan⸗Uebunge ubeiwohnen .

* Bad Iſchl , 31 . Aug. Der italieniſche Miniſter des

Aeußern di San Giuliano und Graf Aehrenthal ſind heute
abend hier eingetrofffen . Graf Aehrenthal veranſtaltete ein

Souper , zu dem auch San Giuliano geladen wa .

Grenzregelungen in Afrika .
* Köln , 31 . Auguſt . Die „Kölniſche Zeitung“ meldet : In

Berlin fanden Verhandlungen zwiſchen Deutſchland , England und

Belgien ſtatt , zur Regelung der Einzelheiten für die neuen Grenzengiens,
Deutſchlands und Englands in der Seengegend in Oſt⸗

Nachbiertägiger Situng im Reichskolonialamt wurde ein

meinem 70 . Geburstage am 22 . Februar d.

zeichnete Depeſche erhalten , in der der Unterzeichn
er habe ſeine politiſche Meinung nicht geändert u
wie vor der Anſicht , daß die Zukunft der Sozi

Von Filchners arktiſcheer Exbedition .
* Hammerfeſt , 31. Auguſt . Oberleutnant Filchner hat

geſtern abend mit ſeiner Begleitung die Reiſe ſüdwärts for
geſetzt .

1Die Cholera in Wien .

* Wien , 3ʃ. Auguſt . Bei der heute vormittag im Allge
meinen Krankenhauſe zur Behandlung aufgenommenen Frau An
Chalupski aus Tulln ſtellte ſich bald nach ihrer Einlieferm
heftiger Brechdurchfall ein . Es wurden deshalb zur Beobachtun
der verdächtigen Krankheitserſcheinungen ſofort alle entſprechenden
Vorkehrungen getroffen . Die bakteriologiſche Unterſuchung ergab ,
daß es ſich nicht um Cholera handelt .

Maſſenflüge übers Meer .

* Paris , 1. Sept . Bei den geſtrigen Flügen v
Havre wurde das Meer von Havre , Trouville und Deaufille
und zurück etwa 20 Mal überflogen . Wiederholt ſchweb
gleichzeitig 10 Aeroplane über dem Meer . Morand legte
die Strecke Havre⸗Trouville in 9 Minuten 52 Sekunden , a

mit einer Schnelligkeit von 102 Km . in der Stunde zuriie
Der Flieger Aubrun erklärte einem Berichterſtatter :die
Schnelligkeit unſerer Aeroplane macht unſere Apparate du;
aus unverwundbar . Wir können unſeren Geſchwadern di
größten Dienſte erweiſen . Ich ſah von meiner Maſchine be
heutigen Fliegen deutlich den Meeresgrund und unterſchied
Sandbänke und Klippen . Ein leichtes iſt es für uns , über

ein ſeindliches Schiff wegzufliegen und dabei auf dasſelb
eine Sprengbombe zu ſchleudern . ( Daß es , wie die bishe
Verſuche bezeugen , wicht ſo leicht iſt , auch zu trefſen ,
der Flieger vergeſſen zu ſagen . D. Red. )

Die Cholera in Italien .

* Rom , 31 . Aug . In den letzten 24 Stunden ſin
Barletta fünf Erkrankungen und fünf Todesfälle an Ch
feſtgeſtellt worden , in Trani ein Todesfall , in Molfet
Erkrankungen und ein Todesfall , in Bitonto eine Erkran
in Margherita di Savoia eine Erkrankung und vier

in und ein Todesfall ,
in Ceriguola zwei verdächtige Erkrankungen u

ei

Todesfälle . 5 5 1
1 25

Griechenland und die Türkei .
1

K onſtantinopel , 31. Auguſt . Der griechiſche Ge

Gryaris hatte heute eine längere Unterredung mit dem
des Aeußern Rifaat Paſcha , in der er über berſchiedene im
des Boykotts vorgekommenen Zwiſchenfälle Be

55
Mir

Verlaufe
Der Miniſter des Aeußern ſoll , wie
der Verſtimmung der Pforte kein
und auch auf die durch die Wahlen geſchaffen
plizierte Lage hingewieſen haben . Der Geſandte habe demg
über dargelegt , daß die Beſtimmung des griechiſchen Wahl
den Wählern vollſtändige Freiheit bei der Aufſtellung von gl
didaten gewähre . „ „ „ %

Rooſevelt für Ehrlichkeit im Handel und Wandel .
Oſawatomie ( Kanſas ) , 31. Aug . In einer hier gehal⸗

tenen Rede trat Rooſevelt energiſch für die Ehrlichkeit im Handel
und Wandel ein und erklärte , der politiſchen Tätigkeit der ihre
Sonderintexeſſen vertretenden Korporationen m

Der Ausſtand in Bilbao .
„ Bilbao , 1. Sept . Die Untuhen dauern f

Abend erhielten die nach Bilbao kommenden Damp
Weiſung, nach anderen Häfen zu gehen . Die Se
Bilbaoer Zeitungen ſind ebenfalls in den Ausſtand

Schließung von Baumwollfabriken in Bom

Bombay , 31. Auguſt . Infolge der hohen Bay
preiſe und wegen des allgemein darniederliegenden Handels
ab 30. September ſieben Baumwollfabriken geſchloſſen . V
Maßregel ſind 7000 Arbeiter betroffen . Dem Vernehmen
folgt noch eine Anzahl anderer Baumwollfabriken dieſem B

Berliner Nrutzthericht .
[ Von unſerem Berliner Burean . )

Bebel an den Internationalen Kongreß .
Berlin , 1 . Sept . Der Führer der deutſchen S

demokratie Auguſt Bebel hat an den internationalen
liſten⸗Kongreß aus Zürich folgenden Brief gerichtet :
genoſſen und Parteigenoſſinnen ! Meine Sehnſucht ,
den Beratungen des internationalen Sozialiſten⸗Ko
tätigen Anteil nehmen zu können , iſt mir leid

überwindliche Hinderniſſe unmöglich gemacht wor
drängt es mich wenigſtens ſchriftlich auszu
mündlich zu ſagen mir nicht vergönnt iſt , meine
Dank auszuſprechen für die warmen und ehrenvoll
die mir die der Internationale angeſchloſſenen

pol

gewerkſchaftlichen Organiſationen in Form von

ſtehender Weiſe überreichen ließen . Dieſe Adreſſe
denkbar wertvollſte Geſchenk , das mir gemacht

wer!

und die mich und die Meinen mit großer Freude
Den letzteren wird das eine ſtolze Erinnerung

Zeiten ſein , in denen ich nicht mehr bin , für
mich

ein neuer Anſtoß , ſoweit meine Kräfte es mi
lichen , auch ferner unſerer großen , die Menf
Miſſion zu dienen . Mit dem Wunſche , daß auch
malige Tagung der Internationale ſich würdig
gängerinnen auſchließen und dem internatio

bewußten Proletariat neue Kräfte für den
k
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und für den Sieg geben möge , zeichne ich mit

kiſchem Gruß Euer unentwegter Kampfgenoſſe A
Paris , 1. Sept . Aus Kopenhagen

Der dortige Sozialiſtenkongreß hatte eine mitBriand unte

gehöre . Die Verlefung der Depeſche rief bei einem
Verſammlung große Begeiſterung hervor , doch erkl
franzöfiſchn Delegierten ſofort , daß es ſich zweifel
Myſtifikation handle ,die Unterſuchung ergab danr
dieſe Vermutung richtig wa



. Seite . Gensral⸗änzsiger . ( Mittagblatt . ) Faunheim , 1 “ September

Uolkswirlschaft.
Rheiniſche Schuckertgeſeſchaft für elektriſche Induſtrie , Mannheim

Die Rheiniſche Schuckertgeſellſchaft für elektriſche Induſtrie

n Mannheim erwarb das Elektrizitätswerk Herxheim bei

* — *

Pfüälziſche Hypothekenbank in Ludwigshafen a. Rh .

Dem Inſtitut wurde die Genehmigung erteilt , 10 Mill . Mark

indbriefe Serie 60 in den Verkehr zu bringen .

* * *

Zum Zuſammenbruch der Niederdeutſchen Bank .

5 In der geſtrigen Gläubigerverſammlung des Dort⸗

under Brauhauſes in Konkurs gab der Konkurs⸗

verwalter zunächſt einen Ueberblick über die Gründung

der Geſellſchaft und die vorgenommenen Kapitalserhöhungen .

Das Kapital betrug ſchließlich Mark 1½ Millionen . Außer⸗

dem wurde eine Obligationsanleihe von M. ½ Millionen

ufgenommen. Die Aktien ſind nie völlig in den Verkehr

gelangt . Bei der letzten Kapitalserhöhung wurden die neuen
tien von einem Konſortium übernommen , ſie blieben aber

dum größten Teil im Beſitz der Niederdeutſchen
zank , die ſie in Berlin zu Lombardzwecken verwendete .

Aus der letzten Kapitalserhöhung und aus der Begebung der

igationen ſollten dem Brauhauſe M. 800 000 an Mitteln

eßen. Bankier Ohm von der Niederdeutſchen Bank

es dieſe Summe aber der Lünener Bank , infolgedeſſen
lte es der Brauhaus Aktien⸗Geſellſchaft an Mitteln , um

Betrieb auszudehnen und neue Kunden zu werben . Der

erabſatz hat zuletzt 26 000 Hektoliter im Jahre betragen .

Konkurs mußte über das Vermögen der Brauerei verfügt

erden , nachdem die Niederdeutſche Bank und die Lünener
ank

zuſammengebrochen waren und keine Mittel mehr für
Geſellſchaft hergeben konnten . Die große Ueberſchuldung

de dadurch herbeigeführt , daß Bankier Ohm die Verwal⸗

ung veranlaßte , möglichſt viele Gefälligkeits⸗
zepfte an die Niederdeutſche Bank zu geben . Es ſind

zuſammen Wechſel über etwa M. 1½ Millionen . Aus

der Verwertung des Grundbeſitzes der Geſellſchaft wird

benig ig bleiben , da er durch Anleihen und Hypotheken

mit M. 580 000 belaſtet iſt . Was an Wirtshypotheken vor⸗

handen iſt , wurde bereits verpfändet . Die Geſamtaktiva
M . 350 000 betragen , während ſich die Schulden

ſchließlich der Gefälligkeitsakzepte auf M. 2 576 000 be⸗

fen . Von dieſen Wechſeln ſind M. 400 000 wahrſcheinlich

' tig , da ſie nur eine Unterſchrift der Brauhausver⸗

ing tragen , während zwei Unterſchriften zur Gültigkeit
wendig waren . Die zweite Unterſchrift iſt von einem An⸗

der Niederdeutſchen Bank vollzogen worden . In
rden ca . 12,80 pCt. liegen . Falls die M. 400 000
kommen , dürften es 16,6 PCt . werden .

n der Gläubigerverſammlung des Konkurſes des Aufſichts⸗
mitgliedes der Nieberdeutſchen Bank , Maiweg , bemerkte

der Verwalter , Maiweg ſei im Jahre 1885 nach Dortmund ge⸗

gen, bis zum Jahre 1901 als Architekt tätig geweſen und habe

in in der Hauptſache drei Ziegeleien betrieben . Maiweg war

Hauſe ausbemittelt , auch brachte ihm ſeine Frau ein

ößeres Vermögen zu . Nach dem Abſchluß vom Jahre 1909

8 Vermögen Maiwegs noch M. 1 122 000 . Der Gewinn
m

Ziegeleien blieb im Geſchäft . Spekulationsgeſchäfte in

hat Maiweg nicht gemacht . Der Vermögensſtand Mai⸗

war günſtig bis zum Zuſammenbruch der Niederdeutſchen
Infolge ſeincs umfangreichen Ziegeleibetriebes war vor

10 Jahren Maiweg mit der Niederdeutſchen Bank in Ver⸗

g gekommen . Auf Zureden Ohms hat er der Bank Bürg⸗

ten geleiſtet und iſt Wechſelverpflichtungen eingegangen . Hier⸗

iſt er in die üble Lage gekommen .
eg

werde niemals aus den Verbindlichkeiten in Anſpruch
werden . Er konnte nach Angabe des Konkursver⸗

ſen Verſprechungen umſo mehr glauben , als die Aktien
Niederdeutſchen Bank an der Berliner Börſe zur Einführung

gt
waren . Die Wechſelverbindungen Maiwegs haben zu

igkeiten geführt , infolge deſſen Maiweg , nachdem alle

en , die Sache außergerichtlich auszugleichen , ſelbſt das

rfahren über ſein Vermögen beantragt hat . Eine

zung war damals nicht vorhanden , zumal die Ver⸗
ch erboten , ſofort M. 100 000 aus ihren Mitteln zur

zu ſtellen . Kleine Verbindlichkeiten ſeien wenig vor⸗

Dieſe Gläubiger wurden ſchon mit 80 Prozent ihrer

rderungen abgefunden . Die geſamten Verbindblichkeiten be⸗

M . 1 586 580. Hierzu kommen aber die der Nieder⸗

uſchen Bauk gewährten Bürgſchaften , deren Höhe noch nicht

eht . Sie werden aber auf etpza M. 3 Millionen geſchätzt.
Vermögenswerte belaufen ſich laut „ Frkf . Zeitung “ auf M.

daß ein Ueberſchuß von M. 206 000 bleiben würde ,

die erwähnten Bürgſchaften uſw . nicht wären . Wie

Quote in dem Konkurſe Maiweg ſein wird , läßt ſich noch
icht ſagen , da , wie erwähnt , die Höhe der Bürgſchaften nicht feſt⸗

Für ſämtliche Bürgſchaften beſteht Rückbürgſchaft an die
deutſche Bank . Der Betrieb der Ziegeleien ſoll fortgeſetzt

. Die Verſammlung ſetzte einen Gläubigeraus ⸗ein,
dem die weitere Abwicklung der Geſchäfte übertragen

55 *

Konkurſe in Baden .

gericht Sch 5 1. W. Maurer Joſef Graf und deſſen
1 Häg . Prüfungstermin am 29. September ,
9½ % Uhr. — Amtsgericht Waldshut . Landwirt Pius

er in Aiſperg , Gemeinde Bannhols . Prüfungsterman am
er, vormittags 10 Uhr .

8

utſcheDiskontogeſellſchaft . ⸗G. , Freiburg. Die Bank ·

udwig Weil , Freiburg teilt uns mit , daß ſie mit der
Diskontogeſellſchaft . ⸗G. in Freiburg i . Br. ein
n getroffen hat , wonach dieſe das Bankgeſchäft

ell am 1. Oktober 1910 übernimmt .

nſtimmig und ohne
daß di

Ohm hat verſichert ,

Kupfer Superior Iugots vorrätig

Aiee

Telegraphiſche Börſenberichte .
Effekten .

* Brüüſſel , 31 . Auguſt . ( Schluß⸗Kurſen .

Kurs vom 30 . 31 .

4 % Braſtlianiſche Anleihe 1889
4i % Spaniſche äußere Anleihe ( Exterieurs )
Dirlen nfß

Ottomanbank
J221 . 20221 . 20

Luxemburgiſche Prince Henribahn 5
Warſchau⸗Wiene

rodukte
New⸗Norl 81. Auguſt

«„„„%é᷑̃

„

„
„
„%
„„%
„
„
120

„„2

„ %

„„„

482 50 482. 50

Kurs vom 80 . 31. Kurs vom 30. 31

Baumw . atl . Hafen 100 . 00 Schm .Roh. u. Br. ) 1285 12 85

„ atl . Golfh . 12000 . 00 ] chmalz ( Wilcog 12 . 85 12 . 85

„ im Innern . 0 0 12 . 900 Salg prima City 7 7 15

„ Exp . u. Gr . B. . 000 . 000 Zucker Muskov . de . 95 . 95

„ Exp . n. Kont . . 000 22. 000 ] Kaff eeR io No. 7 lek. 9 3 9

Baum wolle loko 19,75 19. 50] o. Auguſt . 85 . 85
do. Auguſt 19 . 40 —. — do. Sept . . 85 785

do . Septbr . 14 . 36 1418 ] do. Okt . . 85 . 90
do. Oktbr . 13 . 58 13 . 52 do. Novbr . . 90 . 95
do. Novbr . 13,48 138. 44 do. Dezb . . 95 . 98
do. De br . 18 . 48 138. 44 do. Januar . 98 . 98
do. Jan . 18 . 46 13 . 41 do. Ffebruar . — . 98
do. Febr . 13 . 48 13. 43] do. März . 04 . —
do . März 13 . 53 13 . 48 do. April . 0⁴ . 02
do. Juli —. — —. —do . Mat . 05 . 04

Baumw . i, New⸗ do. Junt . 07 . 08
Orl . loko 15 — 15 o . Ful . 09 —

do. per Aug. 13 . 82 13. 80] Weiz. red . Wint .lk . 107 ¼ 107 ) ,
do. per Okt . 13 . 33 13 . 35 do. Septbr . 106 ½ 10e

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do. Dezor . 1198 110
o . ſtanb white. do. Mai 114 % 115 .

New Pork . 77 . 05 Mais Septbr . 69 — 67 %
Petrol . ſtand . ohtt. do . Dezbr . 67 — 66 ½

Philadelphta . 05 . 05 MehlSp . . eleare . 20 . 26
Peri . ⸗Erd . Bglanc . 43 . 43Getreidefrachtnach
Terpen . New⸗Hork 74 — 73 7½ Llverpool 1 ½ 1

do. Savanah . 70 — 70 —] do. London 1 — 1 —

Schmalz⸗W . ſteam 12 . 50 12 . 45 do. Antwerp . 1 — 1 —
do. Rotterdam 2 275

Chicago , 81 . Auguſt . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 30 . 81. Kurs vom 30. 81.

Weizen Septbr . 99 ¼ 99 ¼ Leinſaat Septbr . 248 — 249 —

„ Dezbr . 103 / 103 / . Schmalz Sept . 12 . 10 12 0

15 Mai 108½ 109 ½ 75 Okt. 1210 120
Mais Septbr . 59 ½% 59 — „ Nov . 11 . 67 11 . 67

„ Dezbr . 57 /½ 57 ½ Pork Sept . 21 . 35 21 20

„ Mai 60 % 60 . % 5 21 . 12 2095

Rogge loko 73 — 73 — Jan . 18 . 75 18 . 65

VDezbr⸗ — — — — Rippen Sept . 12 . 32 12 . 25

Mat 76 — 76 — 2 kt. 12 . 05 12 . 02

Hafer Dezbor . 36 [ „ 36 „ Nop . . 77 . 72

„ Mal 39 % 39 % [ Speck
Leinſaat oco 248 — 249 — 19 . 62 12 . 02

LSiverpool , 31 . Auguſt Schluß . )

Weizen roter Winter ruhig 80 . 81 . Differenz
F7CCFC 7061½

7 ＋ —

Mais
Bunter Amerika ve Septbr . 48 ½, 4/8ʃ . — —

La Plata per Oktbr . 448 / 479 — —

Speicher⸗Vorrat :
Weizen 162 000 Tonnen gegen 167 000 Tonnen in der Vorwoche
Mais 11 000 „ e

* Köln , 31 . Auguſt . Rüböl in Poſten von 5000 kg 61 . —

Okt . 60 . — . , 59 . 50 G .

* * *

Eiſen und Metalle .
London , 31. Aug ( Schluß . ) Kupfer , matt , p . Kaſſa 55 . 15 .

3 Mon . 56. 11 . 3, Ziun , ſtetig , v. Kaſſa 163 . 00 . 3 Mon . 159 . . 0, Blei

ruhig , ſpaniſch 12 . 17 . 6, enaliſch 12. 17. 6, Zint ruhig , Gewöhnl . Marken

22 . 12 . 6, ſpezial Marten 23 . . 00 .
Glasgow , 31 . Aug . Noheiſen , feſt ,

vants , por Kaſſa 49ſ/5 ver Monat 49/8 .

Amſter dam , 30 . Aug . Banca⸗Zinn , Tendenz : träge , loko 95 —,
Auction 95 —.

New⸗Hork , 31 . Auguſt .

Middlesborough war⸗

Heume Bor Kurs
1220/12401225/ ( 1255
3550/86203560/8612
1550/16 —1550/16 —
28 . — 28 . —

Süun Sass
Roh⸗Giſen am Northern Foundey No 2p . Tonne
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frbr .

Siiſahrtz Zahugien imkaulhtiner gistnpetſehr
Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 30. Auguſt 1910 .
Guſt . Loh III . „ M. Stinnes 4“ von Alſum , 21140 Dz . Kohlen .
K. Hauk „ Gebr . Marx 3“ von Altrip , 400 Dz . Backſteine .
K. Amon „ Mannh . 40 “ von Rotterdam , 6800 Dz . Stckg . u. Getr .

Seb . Schellenberger „ Egan 29 “ von Rotterdam , 1500 Dz . Stückg .
A . Handarmann „ Karlsruhe 11“ von Rotterdam , 9780 Dz . Stück⸗

gut und Getreide .
Math . Pohs „ Arminius II “ von Ruhrort , 6860 Dz . Stckg . u. Getr .
G. Karbauh „ Graf Zeppelin “ von Ruhrort , 15 000 Dz . Kohlen .
F. Chormann „ Käthe Eliſabeth “ von Ruhrort , 1000 Dz . Kohlen .
L. Schmitt „ Bad . 40 “ von Karlsruhe , 600 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 31. Auguſt 1910 .

v. d. Heiden „ Naphtaport 4“ von Rotterdam , 14 823 Dz . Petroleum
A. Lorenz „ A. Lorenz “ von Heilbronn , 1175 Dz . Salz .

Hafeubezirk Nr . 3.
Angekommen am 30. Auguſt 1910 .

Koch „ Kätchen “ von Heilbronn , 500 Dz . Stückgut .
Seibert „ Emma Sophie “ von Ruhrort , 6000 Dz . Kohlen .
Meng „ Badenia 6“ von Ruhrort , 3600 Dz . Kohlen .

Hafeubezirk Nr . 4.
5

Angekommen am 30. Auguſt 1919 .
L. Verſchüre „ Mechelen “ von Antwerpen , 14500 Dz . Saat , Copra ,

Blei und Getreide .
Hafenbezirk Nr . 5.

Angekommen am 31. Auguſt 1910 .
Egner „ Chriſtina “ von Frankfurt , 800 Dz . Getreide .

Kaiſer „ M. Stinnes 58 “ von Ruhrort , 7550 Dz . Kohlen .
Hafenbezirk Nr . 6.

Angekommen am 30. Auguſt 1910 .
Her . Seib „ Heinrich “ von Heilbronn , 2428 Ztr . Steinſalz .
Juſt , Kußel „ Mina “ von Heilbronn , 3098 Ztr . Steinſalz .
Gg . Zimmermann „ Katharina “ non Jagſtfeld , 2432 Ztr . Steinſalz .
Hch. Philippin „ Freundſchaft “ von Ruhrort , 14 200 Ztr . Kohlen .

Th . Krapp „ Grekha “ von Amöneburg , 8200 Ztr . Zement .
Friedr . Schopp „ Helena “ von Speyer , 2200 Ztr . Backſteine .

Haſenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 30. Auguſt 1910 .

b Wd Molengraaf „ Viktoria 1“ von Rotterdam , 2610 Ds . Bretter
uloſe 5

Em

Waſeertkandsnachrichten im Mmonaf Auguſt
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 22. 282, 29. 30 . 2r . J Senees
Wonflaun 55

Waldshnt 8,15

Hüningens ) . 2,66 2,78 2,75 2,50 2,48 8,75 Abds . 6 Uhr
Hehl . J3. ,42 8,46 3,46 3,36 3,28 3,41] N. 6 Uhr
Hanterburgg 4,90 4,86 Abds . 6 Uhr
Magaun 44,96 4,95 4,95 4,87 4,80 4,74 2 ÜUhr
Germersheim 4,88 4,80 . - P. 19 Uhr
Manunheinm . 68 4,70 4,71 4,65 4,52 . 50 Morg . 7 Uhr
i 1,92 1,95 1,89 1,86 - FE. 14 Uhr
Bingen 2,55 2,50 10 Uhr
Waub . 8 2,93 2,97 2,91 2,86 2 Uhr
Soblengz 2,89 2,85 10 lit
Nößn : : n : 8,12 3,03 3,01 2,96 2 Uhr
uhrort 280 2,27 . 2 6 Uhr

vom Neckar :
MWaunheim ( . 63 . 71 4,69 4,61 4,49 4,50 V. 7 Ußr
Heilbronn 1,88 1,35 1,04 0,97 1,35 1,82 B. 7 Uhr

) Windſtill , Bedeckt , ＋ 12 C.

——— — —

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .

3 . „ 32 W — —
datum gen ßs F enen

8 288 2 388 ungen
S 3 38 38
mm] 3 8 3 = 5

31. Aug. Morg . %761 , 14,6 WNW ' 3

31. „ Mittg . 2˙761,6 18,8 NW̃4

81 Abds . 9/762,00 15,0 NW̃4 .

1. Sept . Morg . . “%762,0 12,8 NW4 27

Höchſte Temperatur den 31 Aug . 19,1

Tiefſte von 31. /1 . Sept . 12,4

* Mutmaßliches Wetter am 2. und 3. Sept . Nun iſt auch im

Weſten ein kräftiger Hochdruck erſchienen , der eine Vereinigung

mit dem Maximum im Nordoſten anſtrebt und den Einfluß des

nordeuropäiſchen Luftwirbels , der bei uns immer noch nicht ganz

geſchwunden iſt , vollends brechen wird . Für Freitag und Samstag

iſt daher ſchönes Herbſtwetter zu erwarten .

Geſchäftliches .
Glück im Unglück . Während bei dem Brande der Brüſſeler Welt⸗

ausſtellung einzelne Ausſteller ſchwere Berluſte zu beklagen baben ,
ſind andere wiederum beſonders vom Glück begünſtigt geweſen . Bei⸗
ſpielsweiſe hatte die Liebig⸗Geſellſchaft , die Herſtellerin des bekannten
Liebig ' ſchen Fleiſch⸗Extraktes , zwei an ganz verſchiedenen Stellen
liegende Sonder⸗Ausſtellungen veranſtaltet , die beide vollſtändig un⸗
verſehrt geblieben ſind . Wie wir hören , wird übrigens die Liebig⸗
Gefſellſchaft in zwei Abteilungen mit je einem Grand Prix aus⸗
gezeichnet werden , ſie zählt alſo zu den wenigen , denen die höchſte
Auszeichnung doppelt zuerkaunt werden wird .

BVerantwortlich :
Für Politik : J . . : Julius Witte .

für Kunſt und Feuilleton: Julias Witte .
füür Lokales , Provinzielles u . Gerichtszeitung :J. . : Frauz Kircher ;

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Franz Kircher .

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos ,

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchbruckerei , G. m. b. H.
Direktor : Eruſt Müller .

Weniger Fleiſch im Sommer für die Jugend !

Erſetzen Sie es durch leichte Koſt , welche gleich nahr⸗

haft aber bekömmlicher iſt ,z. B. der beliebte Flammeri ,

hergeſtellt aus friſcher

Milch und MoO n da mi n ,
dazu geſchmortes Obſt gereicht .

Auch natürliche Fruchtflammeris , hergeſtellt wie Milch⸗
flammeri , nur ſtatt Milch den Saft des geſchmorten
Obſtes , ſind im Sommer köſtlich und erfriſchend .

Durch dieſe natürliche Koſtvon Milch, Obſtu⸗Mondamin
ſchützen die Mütter ihre liebe Jugend am beſten geden
die ſommerlichen Verdauungsſtörungen .

' - Rezeptbüchlein ar . u. kr . von Brownec Polſon. Berkif
5¹

geln! and! Neutral! Spersam
vortenhaliestePamilien-Toflettesgeite. Machtzarle, wefsse flam und

indert deten prit E* ck 20Pig. 5 Siuck e Fie⸗
vom

Jahri, Fabtil der le mü dem Pleilri
angrierligl: CNaumann, OlenbschA.

VerkautsstellendurchPlakatekenntücht

Unseren verehfl. Abonnenten
im Stadtteil Käfertal

zur gefl . Dachricht , dass die bisher von Herrn Wilh .

Schubert in Käfertal innegehabte Agentur unseres
„General-Anzeigers ab J. September an

Frau Joseph Rolli
Ladenburgerstr . 51

übergeht. 8

Verlag
des „ General⸗Anzeigers “

der Stadt Mannheim u. Amgebung

Badiſche Neueſte Nachrichten.



„

Gebühr gemahnt .

Luim 75
Meter Mk .

E . G . m . b. H.
Donnerstag , 15 . September , abends halb 9 Uhr ,
im großen Saale des Gewerkſchafshauſes , F 4 , 8/9

Generalverſammlung .
TagessOrdnung :

1. Geſchäfts⸗ und Kaſſenbericht .
2 Richtigſprechung des Geſchäfts⸗ und Kaſſenberichts .
3. Bericht des Aufſichtsrats u. Neuwahl van vier Mitgliedern

und drei Stelldertretein zum Aufſichtsrat .
Es ſcheiden aus die Herren W. Parplies , W. Walter ,

Fr . Weber und L. Seyler .
4. Beſchlußfaſſung über Verteilung des Reingewinns .
5. Weitere genoſſenſchaftliche Umernehmungen .
6. Bericht über die Genoſſenſchaſtstage in Heilbronn und

München .
Mit der Bitte um recht zahlreiches Erſcheinen laden wir

unſere Mitglieder zu dieſer Verſammlung freundlich ein .
Zutritt haben nur Mitglieder gegen Vorzeigung der

blauen Quittungskarte .
Der Aufſichtsrat :

. , . : W. Parplies .

Deutsahe bengraffeehtzehnle . )
Wohltätigkeitsverein für Waiſenfürſorge )

Sonntag , den 4. September

(artenfes im Sckiltzenhaus .

dene Feudenheim .

KONZERT unter gefl . Mitwirkung des Geſang⸗

U vereins „ Frohſinun “ Feudenheim .
Sonſtige Vergnügungen : Tanz , Preiskegeln , Kinder⸗

ſpiele , Verloſung uſw .

Unſeie Mitarbeiter und Freunde ſind hierzu freundlichſt
eingeladen und wird um recht zahlreiche Beteiligung gebeten
19932 Der Verwaltungsrat .

Gelegenheit! Geſicherle Exiſtenz!
Die einträglichſte , reellſte und billigſte Lizenz Deutſchlands

Bleckens hochorigiuelles Wunderplakat :
Der Univerſal⸗Lokalanzeiger

55 geſ. geſch. 407 827
iſt für Maunheim⸗Ludwigshafen für Mk. 900 —, Karlsruhe für
Mk. 540 . —, Heidelberg⸗Heilbronn für Mk. 360 —, bei 50 % 1
noch zu haben . Mit dieſer einzigartigen , eminent praktiſchen , bllligen
und vielſeitigen Wandtafel ( Reklame⸗Unikum ) kann auch ein Nicht⸗
fachmann mehr als 600 Mk. monatlich , auch in Nebenbeſchäftigung ,
verdienen . Betriebskapital unnötig Reichhalt . Einführungsmaterial
gratis . Riſiko ausgeſchloſſeu Garantie : Nückkauf . 9760

Jedes der 26 Reklamefelder in der ungefähren Größe dieſer
Aunonce koſtet auf dem „Wunderplakat “ monatlich nur 1 Pfennig .

Es exiſtiert nichts Gleichartiges !
„Bleckens Lokalanzeiger “, käufer lann auch die Vertretung der

ſeit Jahren eingeführten originell . Blecken⸗Cliches , auf Wunſch auch
Rei ſepoſten für Norddeutſchlaud oder Oeſterreich⸗Ungarn , erhalten .

Reklameanwalt Blecken aus Nürnberg⸗ -

Hotel Weinberg , Tel . 1665 , Sprechſt . —9 , 12½ —2 U. 5½ —7

Zahlungsaufforderung .
Auf 1. September ds . Is . wird die evang . Kirchen⸗

ſteuer für 1910 iu ihrem ganzen Betrag fällig .
Steuerpflichtige , die ihre Schuldigleit am Verfalltage

nicht bezahlt haben , werden gegen Entrichtung der 115

Evang . Kirchenſteuer⸗Erhebungsſtelle
R 3 , 3 , part .

Von der Reise zurück .

Dr. Ramsperger- Stachelhaus
E 7, 22 . 10137 Tel . 1882 .

Undine Excelsior
105 —106 em

Meter

132

General⸗Anzeiger ! ( Mittaablatt . )

bringen wir unsere

rein -

108 —110 em

Mk. Meter

in Kenntnis gesetzt .

ihm ein treues Andenken bewahren .

schmerzlichen Trauerfall

kommen liessen .

Der ſtundeuplanmäßige Unterricht wird nach Um⸗

fluß der Sommerferien wieder aufgenommen in der

Volks⸗ und Bürgerſchule am

Montag , den 5 . September
vormittags 8 Uhr

in der Knabenfortbildungsſchule und in der

ſchule ) am

Montag , den 5 . September
vormittags 7 Uhr .

Mannheim , den 29 . Auguſt 1910 .

Volksſchulrektorat :
Dr . Sickinger . 847

Wein⸗ u . Hiqueurs Sfiqueffen
Frühſtückskarten , Weinkarten

empflehlt dle

r . 5 . Sdas e Buchidruckerei 6 . m. b. 5 .

Danksagung .
Herzlichen Dank allen denen , die uns in unserm

lindernde ſeilnahme zu -

in fortgesetztem Gottvertrauen .

Mannheim , den l . September 1910 .

Namens der Familie :

Ziegler , Bezirksgeometer .

Mädcheufortbildungsſchule ( Haushaltungs⸗

Monopol
108 —110 em

Meter

zu besonders billigen Preisen zum Verkauf :

77 Rekord
108 —110 em

Mk .

Mannheim , 1. September 1910 .

Meter

Die Mitglieder der altkatholischen Gemeinde Mannheims werden hierdurch

von dem am 30 . August nachmittags erfolgten Ableben des Mitbegründers der

Gemeinde und langjährigen Vorsitzenden des Kirchenvorstandes , Herrn

Geheimen Com merzienrat

Wir laden die Gemeindemitglieder zu reger Beteiligung an der Donnerstag ,
den 1. September , nachmittags 3 Uhr stattfindenden Feuerbestattung ein .

Der Vorstand

der Altkatholischen Gemeinde Mannheim .

f 9
Vermisechtes .

＋ umger Franzose
sucht Gelegenheit , um sich
weiter in der deutsch . u. engl .
Sprache auszubilden . Off. unt .
No. 36622 Exped . d. Bl.

Stellen ſinden f
Sof . u. ſpäter geſucht :

n 1 Expedient
Jilialleiter Lager “
Hausdiener , Ausläufer

Verkäuferinn . verſch . Br .

Slellen⸗Aachweis Merkur
A. Sauerbrey , U 4, 2 II .

Stenotypistin
perfekt , ſofort von größerem
Bureau geſucht . 53307

RBureau Schüritz
＋ 2 , 1638 . Telephen 4021

Zur Aushülfe
auf ½ bis 1 Monat wird ein

ordentliches Mädchen in kleinen
Haushalt geſucht . Näh L 14, 18
1 Stack . BAAü

Nur

dixekte

Auftrüge

ard
Wir bedauern in dem Verstorbenen einen Mann , der seine ganze reiche geistige

Kraft stets dem Wohle und Gedeihen unserer Gemeinde gewidmet hat und wWerden

Kontoriſt od . Kontoriſtin
Tiefbau⸗Techn . , Reifende
Telephoniſtin , Kaſſiererin

9748

＋Uerkauf
2Nussbaum- Buffet
stuueend billig , ebenso
sämtliche Zutaten zur

Moöbpelfabrikation Iief .

Bad . Holz - industrie ,

Recha Poseller
Rosengartenstrasse 32.

Utag s ,

Hof - Kaliigraph

onder o
prämũerte Methode .

In kurzer Zeit eine schöne

55 2
5

9 22 4
— 50

Buchfuhrung , Stenographle
u . Haschinensoßr. Prosp . gratis .

Gebruder Gander

erSs i
52775 —55

2

Billig : !
kaufen Sie heute bei mir :
Schränke , Auszieh⸗
tiſche , Schreibpulte ,

Flurgarderoben ,
Uhren , Spiegel ꝛe .
Franz , Kuognak !

Fritz Betz , 94 3.
Auktionator . 0

1 Bureauæ
Colliniſtraße 18
2 Zimmer u. Küche als Bu⸗
reau oder Lager per 1. Okt .
zu verm . Roſenthal . 19904

Große helle Räume für
Bureau , Lager , Werk⸗
ſtätte ꝛc. zu vermieten . 0

Näh . H 7, 86 , Bur . , part .

8
53300

NSteſlen suchen 70 ereih 1 1000
Mädchen , jüngere , ſuchen

ſof . Stelle . Fr . Wetzler ,
36616 JI, 2 , Tel , 4611
J. Hoteldiener , Wüfetifräul ,
Zimmermädchen , Haushäl⸗
terin und Verkäuferin juchen
ſofort Stellung . 5806

Büro Schüritz
T 2 , 16a . Telephon 4021 .

Metgesuafe
— — —

S . Zimmer - Wohnung
in Mitte der Stadt per bald zu
mieten gesucht . Offerte mit Preis
unt . No. 36615 Exp . d. Bl.

Kinderl . junges Ehepaar
ſucht 2⸗ od . 3⸗Zimmer⸗
wohnung mögl . nähe des
Marktpl . in nur gutem
Hauſe . Offerten unter H. K.
100 hauptpoſtlag . 53812

Hübſche 4 Zim . ⸗Wohng .
in ruhigem Hauſe ( Oſtſtadt )
von ordentlichen Leuten , ohne
Kinder , zum Preiſe von 60
bis 80 M. per 1. Okt zu
mieten geſucht . Off . erb . u.
36608 an die Exped .

Lüden

groß .
＋53

Ecklaben mit
9Keller eventl . mit

Wohnung zu verm . 36587

( Kaufm . Verein ) in Hamburg
Grösste kaufmännische

Stalenvarmittlung
der Welt .

für fünen uad, Mägleter wskegſe

Stellen
Veber 150,000 besetzt

Landesgeſchäftsſtelle für
Sildweſtdeutſchland ( 19303

Mannheim , 0 7, 24 .

Telephon 6506 .

kachtiger gelernter

Müller
ſofort geſucht⸗ 10139
Arbeitsnachweis d. Induſttie

Schweitingerſtraße 17.

Gut empfohlene

Mäclchen
jeder Art finden ſoſort Stellung⸗
esgleichen gut empyfohlene

Monatsfrau und unabhäng .
Frrau tagsuber . 59299
Büreaungel , 81, 12, Tel . 3717

Büffetdamen .
Servierfräulein , Küchenhaushäller⸗
innen , Beſchließerin , Köchinuen ,
Beiköchinnen , Alleiu⸗, Zimmer⸗ ,
Kinder⸗, Haus⸗, u. Küchenmädchen
und Wäſcherinnen werden ſehr
geſucht . 33314

Frau Gipper , 1 1. 15 .
Telephon 3237 .

Saalan Inden.

9



1. September 1910

9 1E 7,13a zu verm .
Näheres 3. Stock .

U. Kliche
66423

Ne eing ZimmerA 29 mit Zubehör
( im 3. Stock ) zu vermiet

Näheres 4. Stock

12
35 1 3

Neu hergerichtete 7 Zimmer⸗
wohnung ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 36564

F4 12⁴
2 und 3 Zimmer

8 mit Küchen zu
vermieten . 36565

1 7F 5 , 20
neuherger Wohnung , 2 Zim. u.
Küche , 2 Tr . . , an ruh . Leute
günſtig zu vermieten . — Näh .
＋3 , 1, Büro Weinberger .

19846
5K —5

1 Zimmer m. Küch z. v .

M 2, 17a
2. Stock , ſchön ausgeſtattete e
Zimmerwohnung mit allem
behör per ſoſort oder ſpé
preiswert zu vermieten . Näh .
F k. Schmitt , Baugeſchäft ,
Windeckſtraße 91 Tel. 1145. 19882

I 4 0
5 Zimmer 3. Stock

Gaupen ) a kl. Fam .
zu v. Näh . M 4, 7. 18754

—

0 7, 26, II. Stoek
elegante Wohnung mit 8
Zimmern u. allem Zubehör
zu berm .
Stauch , Baugeſch . Ludwigs⸗
hafen a. Rh. , Rottſtraße 55 ,
( Telephon 259 ) . 19586

3⸗Zimmerwohnung
kt . zu vermieten .

36472

zim⸗
mer u. Zubehör ſofort oder
ſpäter zu vm. Näh . P 4, 13,
1 Treppe . Tel . 3007 . 19626

1
A , 2, Wohnung

5 helle geräumige Zimmer ,
Badezimmer , Speiſekammer ,
auch für einen Arzt geeignet ,
auf ſofort od. ſpäter zu verm .

Näheres im Laden . 19638

60 2 3. Stock , 4 Zimmer
eeKüe , Bad auf 1. Okt .
ev. auch frübher zu v. Preis 840
Mk. Näh. 4. St . links . 18783

99 2 1 2 Zimmer und
N 3 ) 4% Küche auf 1. Sep⸗
te ber zu vermieten . 19705

3 Zimmer und Küche ſo⸗
fort zu vermieten . Näheres

3 , 16 , 4. Stock .

0 3 21 2 Parterre⸗Zimmer
auch für Bureau

geeignet mit od. ohne Küche
per 1. Oktob . zu verm . 36208

81 . 16 ppne4 Zimmer m. Küche

zu verm . Näh . Laden .

N 3 17 1 Zim und Küche
7 Seitenbau , ſofort

zu vermieten . 36467

97 4. Stock , 4 Zimmer ,
Küche , groß . Bade⸗

zimmer , Manſarde , Zubehör
guf 1. Okt . zu verm . Nöheres
bei Dr . Felſeuthal , O 2, 2,
Telephon 1132. 19758

0 7 14 Heidelbergerſtr . 4,
9 ſchöne neu herger

5 Zimmerwohnung per 1. Okt .
ev. guch früher oder ſpäter an
kleine Fam . z. verm . 36361

0 7, 20
1. St . 7 Zimm .
nebſt allem Zu⸗
behör ev. noch

Büroräume im Hof
Mäheres part .

zu vermiet
1928

P 4 7 3. St . , 1 kl. Zimmer
5 u. Küche z. vm. 36456

per ſofort od. ſpäter
36494

8 . 1 0
2 , 2 , 2. Sfock

Schöne 4⸗Zimmerwohnung ,
Küche , Badezim . u. Mädchen⸗
kammer p. 1 Okt . z. v. ſees

Näh . bei J . Siegel , 4. St .

ſchöne ö⸗Zim . ⸗Wohng . m Bad
u. Zubeh . ſof . od. ſpät . zu verm .
19704 Näh . 155 part .
5 — r

14 . 17
Zimmer u. Küche p. 1. Septbr .
od. ſpät . z. vm. Näh . Mann⸗
heimer Akt . ⸗Brauerei , B 6,15 .

19875

Hostenlose

und Rüntlteterung.
n

Telephon 1488

Auholung

Näh . Friedrich

Sie sparen viel Geld an Porto , wenn Sie

„ Toussiant - Langenscheidt ' s
Original - Sprach - Unterrichtsbriefe “ ,
0 Franz . , Engl . , Ital . , Span . und viele andere Sprachen — Preis für je 36 Briefe in

1 Mk. 27 . — ( einzelne Briefe àaMk. . —) bei der hiesigen 70

N

6 Buckhandlung M. Schneicer , 2, i9,9

(hoder deren Vertreter bestellen .

50 Monatsraten von M. . — an gestattet .

25

Telephon
652³

Jedes Werk wird sofort vollständig geliefert und 6

auch sämtliche andere Bücher ohne Preiserhöhung geliefert .

1. St . rechts , 2 Zim . , Küche
u. Bad , 4. St . rechts 3 Zim . ,
Küche , Bad u. Zub . p ſof . od.
1. Okt . zu verm . Näh 4. St .
links od. Friedrichsfelderſtr .60
Telephon 4006 . 36433
1 —4 Zim . u. Küche m.
U4. 28 Zub. pſort u. 2 Zim.
u. Küche m. Zub. per 1. Okt. zu vm.
Näh. im Laden od. H 7, 19a, pt. 58281

U 6 3 2. St . , ſchöne Balkon⸗
5 wohng . , 3 Zimmer

und Küche per 1. Okrober zu
vermieten . Näheres 3. Stock ,
links , vormittags . 19793

Augarteuſtraße 4
4 Zimmer , Bad u. Mädchen⸗
kammer p. 1. Okt zu verm .
35610 Näheres Laden .

Augartenſtr . 37
eine geräumige gr . 2⸗Zimmer⸗

Wohng p. 1. Okt. z. v. 19874

Augartenstrasse 71
3 Zim . u. Küche u. 2 Zim . u.
Küche billig zu verm .

Näh . Laden .

Augartenſtraße 82,
3 Zimmer und Küche per

1. Oktober zu vermieten .
Näheres parterre . 36347

Alphoruſtr. b che, . .
zu vermieten . 36562

Bachſtraße 2
( gegenüber dem Garten des

Weſpinſtiftes )
3. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit reichlichem Zu⸗
behör per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . 1926

Näh . bei Werle & Hart -
mamnmn , Auguſta⸗Anlage 9.

Beilſtr .9 1 Jimm . und
Küche i. 2. St . Vhd . g. ruh .
Leute p. 1. Okt . z. vm Räh . daſ .

36357
3 E 2 Zimmer u .Beilſtr . 15 1 Zinmer u.

Küche per 1. Okt. zu verm . lbols

Belleuſtraße 24
3 große Zimmer , Küche
u. Zubeh . per 1. Okt . zu verm .

Näh . 2. Stock . 149736
Bellenſtraße 74,

2. Stock , nächſt der Kirche ,
ſchöne helle 3⸗Zimmerwohng .
iſt ſofort billig zu vermieten .
Näheres Laden.

19577

35980 94 Uhr .

U. Eſiguetfr. 2 n.Kuche
zu vermieten . 36563

Volinistrasse 22
4⸗Zimmerwohnung parterre ,
mit Zubehör auf 1. Oktober zu
vermieten . 86476

Cliſabethſte.
Eleg . 4 u. 5⸗Zimmerwohnung .

1 Treppe hoch, beide mit Erker ,
Balkon , Bad , Speiſekammer und
Zubehör per ſofort od. ſpät . z. v.

Näheres parterre oder Keppler⸗
ſtraße 18a . 17234

25

Neubau—Cichelsheimerſr.60
ſchöne 3 Zimmerwohnungen

m. Zubehör per 1. Okt . od. ſpät .
bill . zu vm. Näh . daſelbſt . 38888

Jungbuſchſtraße 6 ( K 8)
3 Zimmer , Küche u. 1 Zim .
u. Küche zu verm . 19712

Reeres 16, —4 oder 5
Zimmer mit Zubehör zu

vermieten . Näheres L. 12, 4,
Robert Straßburger . 19759

0 85
Kaiſerring 30 8

8. und 4. Stock , je 3 Zim . ,
Küche u. Manſarde auf 1.
Oktober beziehbar zu verm .

Näh . Eichbaumbrauerei .

Kepplerſtr . 16a
Schöne Wohng . Akl. Zimm . ,

Küche u. Zub zu vm. Mon . 45
Mark . Näh. part . 19795

Kleiſtſtraße 10
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung zu
verm . Freie ruh . Lage ohne
vis⸗àz⸗vis . Näh . nebenan O.
Cliguetſtr . 19 pavt . od. D 4, 2
Laden . Teleph . 1416. 19129
Kepplerſtraße 42 ,

Blick nach Schmuckplatz , ſchöne
2 . ⸗Wohng . , Küche , Bad ,

Speiſek. 2c. per 1. Sept . zu v.
Näh . Büro i. Hof . 19735

Lindenhof ,
Rheindammstr . 56
2. St . sehr schöne 4= Eim⸗
merwohnung wegzugsh .
per sof . oder später mit Nach⸗
Iass zu vermieten . 19525

Näheres im V. Stock , von

Zu denselben Bedingungen werden

Lameyſtr. 30
Oſtſtadt , Villenviertel , in
neuerbauter Villa , elegante
zweite Etage , —5 Zimmer ,
Bad , Zubehör , Zentralhetzg . ,
geeign . für alleinſtehd . Dame
od, kinderloſes Ehepaar , per
ſofprt zu vermieten .
Näheres daſelbſt . 13399

Landteilſtr . 4
ſchöne 2 Zim. ⸗Wohng. ſof zu
vm. Näh . 2. St . Tel . 4621 . 86843

Neubau

Lenauſtr . 3.
2 u. 3 Zimmerwohnung .

zu vermieten .
Eine Autocarage zu ver⸗

mieten . 19818
Zu erfragen Uhlandſtr . 4

III . Stock . Tel . 2448

Lortzingstr . 33
2 Zim . m. Küche z. v . 36559

Lindenhofraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zintmerwohn . zu
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraße 98,
eine Treppe rechts . 10802

Heinrich Lanzstr . 28
( Neubau ) ,

Geräumige u. konform aus⸗

geſtattete 15170

5 Zimmerwohnung
mik Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ꝛc. per ſof . oder

ſpäter zu vermieten . Näheres
Heinrich Lanzſtr . 24 , part

Max Joſefftraße 25
1 Tr . ſch. 4⸗Zimmerwohnung
m. Bad , Manſarde uſw . ſof .
oder 1. Oktober u vermieten .

Näh . 8S 3. 6a pt 35908

8
Max goſcfftraße 28

ſchöne elegante 4 Zimmer⸗
Wohnung im 2 Stock mit
allem Zubehör umſtändehalber
per 1. Oktober zu verm .

Näheres im 2. Stock rechts .
19878

Mannheim , den

r . Menelſraße Bl
8

moderne

4 Zimmerwohnung
5 mit Bad u. Manſ . zu verm .

RNäh. Sch. Lanzſtraße 24 .
—

15080

Gr . Merzelſtr . 29
2 Zimmer und Kitche ,
3 Zimmer und Küche

zu vermieten . 35978

Meerfeldstr . 37/
2⸗ u . 3⸗Zim . ⸗Wohn⸗
ungen z . v . 36656

Maeerfeldstr . 43
ſchöne 3⸗Zimmerwohnungen
mit Bad ſof . zu verm . 36560

Nee 62 2 St . , beſſ .
gehaltene 3 Zimmerwohn⸗

ung mit Bad u. Manſ . ſof . od .
ſpät preisw . zu verm . Näheres
daſelbſt varterre . 35366

Meerfeldſtraße 67
( gegenüb . d. Lanz ' ſchen Kran⸗
kenhaus⸗Gartens ) , ſchöne Eck⸗
wohnung , 3 Zimmer , Küche ,
Bad , Manſ . ſof . od. ſpäter zu
vermieten . Näh . Laden 19883

Televhon Nr . 4709 .

Mittelſtaße

Schimperfr . 2 u. 0f
ſchöne komfort . 5, 7 u .

4 Zimmerwohnungen
mit Maufarden u. allem
IZnbehör , ferner :

2
Schimperfraße 2

ein geräumiger Laden ;
mit 2 großen Schau⸗
fenſtern per ſoforkt zu
vermieten . 18028f

RMäheres zu erfragen
Mittelſtraße 4, part . u .
Schimperſtr . 2, part .

——.
8 5

Mollſtraße 4, 2 ſchöne Zim⸗
mer u. Küche per 1. Oktober
zu verm . Näh . Laden . 36994

zu vermieten .

Oſibiertel , Lameyſtr. 22
Tel . 3841 . Eine vollſtändig neu
hergerichtete 6Zimmerwohng .
mit Bad u. Manſarde p. ſof .

19701

Zu vermieten :
Oeſtl . Stadtteil hochele⸗

gant ausgeſtattete —6⸗
Zimmerwohnungen mit
allem Zubehör mit und
ohne Zentralheizung per ſof
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Hatry , Char⸗
lottenſtraße 2, Tel . 912 .

16822

Oſſtadt, Schumannſtr.4
4 Zimmerhaus , ſchöne 2 Zim .
Wohnung , Küche u. ſonſt Zub.
per 1 Oktober oder früher

zu vermieten . 19826
Näheres parterre .

Parkring 36 .

Hochherrſchaftl . Wohnung , vollſt .
neu herger . , 6 ſehr große Zimmer ,
Bad 10 55 od. L. April z. v.

Piritz Wilhelmftr. 19
5 Stock . 3 Zimmer , Küche, Bad .
Zentralheizung , Warmwaſſer , auf
J. Oktober zu verm. Näh. 19178
Bureau Albert Speer , Architekt .

kiſholmftr Neieg .7 3.Prinz Wilhelmſtr. 23 . a . Zub .
zu verm . Näh . 5. Stock . 36815

Prinz Wilhelmür. 27

ſchöne 5⸗Zimmerwohnung m.
Badezimmer und Speiſe⸗
kammer , 2 Treppen hoch, per
1. Oktober zu vermieten .

Näh . daſelbſt bei L. Köhle
1 Treppe . 1899“.

flügersgrundſtr . 32 , 2
5 Zimmer und Küche ſofort
zu vermieten . 36557

Pflägersgrundsraße 36 u. 40
3 Zimmer u. Küche per 1.
Aug. 1910 zu verm . Näh .
Pflügersgrundſtr . 40 , p.

Rheinauſtr . 15 5 Zim⸗
merwohnung mit Bad u. Zu⸗
behör im Pariterre od. 2. St .
1. Oktbr. /Novemb . zu verm .

Näh . Rheinauſtr . 18
2. u. 3. Stock .19673

Kahb. und
MInerabad
im württemberg . Schwarzwald .
Stuttgart —Tübingen—Horb . Tel

kuranstalt . — Vollständig neu

büder .
Pension von M. 4 — an.

Kohlensaure Bäder .
Ab 1.

gratis durch

Hervorragende Stahl - , Schwefel - und Kohlensäurequellen
von ausgezeichneter Heilwirkung bei Nervenleiden , Blut⸗
armut , Katarrhen , Herzleiden , Frauenkrankheiten , Prägheit
der Verdauungsorgane . — Idyllische Lage inmitten prächtiger
Tannenwälder mit reizenden Spaziergängen . — Eigene Mileh -

richtetes Badehaus für Sol- , Stahl - , Kiefernadel - Mineral -
Elektr .

EZimmer Mk. . 50 . — Erstklassige Verpflegung . Prospekt

Badearzt : Medizinalrat Dr. Scheef .

Eisenbahnstation der Linie :
ephon 17 Rottenburg a. N.

5

und komtortabel elnge -

Licht . Vollständige
Septbr . volle bens . einsechl .

6522

Besitzer : Fr . Raidt .

Pensſon Graf Waldersee .
Roman von G. von Stokmans

( Nachdruck verboten . ]
45 Fortſetzung . ]

Schott führte ihn nun in die Tiefe des Gartens , deutete auf
zwei Herren , die in geringer Entfernung vor ihm herwandelten ,

und ſagte ihm , daß es der Graf und Baron Spenzer ſeien . Er
erkannte ſie auch , und hörte , daß ſie Engliſch miteinander ſprachen .

5 Schott verſtand das nicht . In den dämmrigen Wegen folgte er

ihnen unbemerkt , und als ſie ſich in einem lauſchigen Winkel

niederließen , ſchlich er ſich hinter Gebüſch und Blumeneſtraden in

ihre Nähe . Ihre Unterhaltung war eine ernſte , wichtige , wie es
ſchien , und die Stimme des Barons klang mitunter faſt warnend
und ermahnend dem Freunde gegenüber .

„ Mir gefällt die Sache nicht ſo gut wie Dir “ , ſagte er zum
Beiſpiel . „ Du fühlſt Dich zu ficher , verkennſt die Gefahr . Wenn
Du ängſtlicher wäreſt , würde ich ruhiger ſein . “

Der Graf lachte . „ Ich bin doch kein altes Weib , das ſich vor
Hirngeſpinſten fürchtet , und paſſe ſcharf auf . Wenn irgendein

Grund zur Beſorgnis vorläge , wäre ich der erſte , der Vorſicht
übte , aber ſo, — es wäre geradezu lächerlich , wollte ich dieſe

Arbeit nur zur Hälfte tun . Eine ſolche Gelegenheit kommt ſo
bald nicht wieder und ich beherrſche die Situation vollkommen . “

Der andere ſchüttelte den Kopf . „ Du vergißt den Zufall , mein
Junge , er iſt unſer ärgſter und größter Feind . “

„ Ich wüßte nicht , in welcher Geſtalt er hier auftreten könnte .
Solange in Hohenfelde alles in Ordnung iſt , kann ich ruhig in

Baden⸗Baden bleiben , und Du ſagſt doch ſelbſt , daß die erſte
Nachricht ſich beſtätigt hat . “

Spenzer nickte . „ Ja , der Betreffende hat damals die Reiſe
nach England angetreten und iſt mit ſeinem Freunde Lord Lands⸗

den nach den ſchottiſchen Hochlanden gegangen , um dort zu
aie In zwölf Tagen erſt wird er zurlülckerwartet , aber das

genügt mir nicht . Er hat Freunde , Verwandte und Nachbarn , die
oft reiſen und eine unliebſame Begegnung kann in Baden⸗Baden

eden Tag erfolgen . Es wäre mir darum lieber , Du begnügteſt
Dich mit dem , was Du bisher erreicht haſt , und benutzteſt die
Gelegenheit , um gleich von hier aus abzureiſen . “

Edendorf machte eine Bewegung der Abwehr . „ Nein “ , ſagte
er , „ das kann ich nicht und das will ich auch nicht . Es wäre

grundfalſch . Schon der Hypothek wegen , muß ich noch einmal zu⸗1rückkehren . Auch gibt es ſonſt voch Alerlei zu erledigen , und was

wohne ja nicht in einem großen Fremdenhotel . f
8
ern in einer

eine unliebſame Begegnung bekrifft , ſo fürchte ich ſie nicht . Ich wären, und andere ,d

kleinen Familienpenſion , und bin ſchon dadurch bis zu einem ge⸗
wiſſen Grade geſchützt . Du biſt im allgemeinen klüger und erfah⸗
rener als ich. Das weiß ich wohl , aber dieſe Angelegenheit beur⸗
teilſt Du doch nicht ganz richtig , denn Du ſtehſt ihr zu fern .
Laß mich meine Rolle ruhig zu Ende führen , dann wird das
Publikum auch nach meinem Abgang noch applaudieren , und

kein Menſch daran denken , meine Spur zu ber⸗
olgen . “

Lehmann war von dem Gehörten ganz benommen . Was hieß
das alles , von welcher Gefahr war die Rede ? Er wollte darüber
nachdenken , aber er hatte keine Zeit dazu , denn Spenzer fuhr
fort : „ Gut , Deiner ſelbſt biſt Du ſicher , wie Du meinſt , aber
wie iſts mit ihr ? Wird ſie aushalten , bis Deine Rolle in Baden⸗
Baden ausgeſpielt iſt , ſich und Dich nicht verraten ? Frauen ſind
unberechenbare , impulſive Geſchöpfe , ich habe nicht gern mit
ihnen zu tun . “

Edendorf vermochte auch dieſe Bedenken ſeines Freundes zu
zerſtreuen . Ruhig ſagte er : „ Sei unbeſorgt . Sie liebt mich noch
abgöttiſch und iſt weiches Wachs in meiner Hand . Außerdem
— ich kenne keine Sentimentalitäk , und ſie wird ſich wohl hüten ,
von unſeren Bezichungen und den alten Geſchichten zu reden .
Von zwei Schuldigen ſteinigt man die Frau ja immer zuerſt . “

Spenzer nickte . „ Hoffentlich haſt Du in der Penſion keine
neuen Fäden angeſponnen . Sie können leicht zu Fallſtricken
werden . “

„ Dieſe nicht “ , war die Erwiderung , obgleich das Weib zu⸗
weilen ganz entzückend iſt . Sie gefällt mir rieſig . “

„ Wer ? “

„ Eine reiche und törichte junge Witwe aus Stuttgart . “
„ Hübſch , temperamentvoll ? “

„ Ja , und ſehr gut angezogen , dabei aber doch eine kleine
Bourgeoiſe , welche nicht recht zu leben verſteht . Sie ſchielt immer
mit einem Auge nach dem Standesamt und dem Traualtar , und
muß zu einer freieren Anſchauung erſt erzogen werden . “

„ Das willſt Du beſorgen ? “
„ Wenn die Zeit dazu ausreicht , ja , im Notfall begnüge ich

mich aber auch mit anderer Münze . Wie meine Mutter , bedarf
ſie eines männlichen Helfers und Beraters in geſchäftlichen
Dingen , und dazu eigne ich mich ja in hervorragender Weiſe . “

Beide lachten . „ Sie iſt wohl in Dich verliebt ? “
„ Na , ob und wie ! Ueberhaupt , wenn Du das Ganze mit

anſehen könnteſt , Baron , es iſt das reine Kaſperltheater da in
der Penſton , und mir macht es diebiſchen Spaß , die Marionetten
tanzen zu laſſen . “

„Alle , ohne Ausnahme ? “
„ Nun, einige ſind wohl dabei , die etwas ſchwer zu regieren

e etwas hartmäuli und widerſpenſtig ſind ,
nicht . Ich laſſe ſie ein ts liegenaber ſie ſibren mich

„ Zum Beiſpiel ? “
„ Ein flügellahmer , alter Graukopf mit ſcharfen Jägeraugen

und ein ſchönes , junges Mödchen mit einer blonden Flechten⸗
krone . Deb Antagonismus dieſer beiden iſt mir aber gerade die

rechte Würze für den ſüßen Brei . Ohne dieſe würde er mir leicht
zu fade werden . “

Eine Viertelſtunde ſpäter waren die drei Herren , die Spre⸗
cher ſowohl wie der Lauſcher , wieder mit der fröhlichen Tafel⸗
runde vereinigt , welche ſich um Bob Dillinger gebildet hatte , aber
Lehmann wußte nun gar nicht , was er denken ſollte . Die Mei⸗

nung des Grafen über Frau Spätzle , die er vor allem erkunden

wollte , kannte er ja nun , wenn auch kein Name genannt worden

war , aus dem Grunde , und ſeine ſchlimmſten Vorausſetzungen
wurden dadurch vollauf beſtätigt . Er hatte nun ein Recht , Lotti
vor dem gefährlichen Menſchen zu warnen , der ſo leichtfertig über
Liebe und Ehe ſprach , und konnte dieſe Warnung noch verſtärken
durch den Hinweis auf jene andere , von der Edendorf ſelbſt ge⸗
ſagt hatte , daß ſie ihn abgöttiſch liebe und ihn nicht verraten
werde . Wer mochte es ſein ? Ein Mädchen oder eine verheiratete
Frau ? Vielleicht handelte es ſich um eine gewiſſenloſe Verführung
oder ein Ehebruchsdrama , das ein verhängnisvolles Nachſpiel
haben , eine folgenſchwere Begegnung in Baden⸗Baden herbei⸗
führen konnte . Wenn es das nicht war , wovor warnte Baron

Spenzer den Grafen , weshalb ermahnte er ihn immer wieder

zur Vorſicht ? — — Ja dunkel war der Rede Sinn geweſen . Sie

beruhte auf Vorausſetzungen , die er nicht kannte , nicht kennen

konnte , und wurde in einem merkwürdigen Tone geführt ,der ihn

beunruhigte und verwirrte . Je länger er an der Sache herum⸗
rätſelte , um ſo unheimlicher wurde ſie ihm , und darum war es

auch ſeine Abſicht geweſen , Schott aufzuſuchen und nach ſeinem

Hotel zu gehen . Aber der Fremdenführer war nicht gleich zu
finden geweſen . Statt deſſen war er dem Marquis begegnet , der

ihn ſogleich feſthielt , von einer Ausrede nichts wiſſen wollte und

ihn dem heiteren Kreis wieder zuführte .
So blieb Lehmann nichts übrig , als wieder den amerikani⸗

ſchen Pflanzer zu markieren und ſich in eine Luſtigkeit hinein⸗

zuſteigern , die im Anfange durchaus erkünſtelt war . Sein neuer

Freund Bob ſchenkte ihm aber fleißig ein , die allgemeine Stim⸗

mung riß ihn mit fort , und ſchließlich eywuchs ihm aus dem

ſtarken inneren Unbehagen eine Art von Galgenhumor , der ihn
über alle inneren Skrupel hinweghob und zu einem der Lauteſten
und Luſtigſten machte . Ja , als nach elf Uhr die ganze Geſellſchaft
aufbrach , um ein anderes Etabliſſement aufzuſuchen , ging er

ohne Bedenken mit , und Fritz Schott ſolgte ihm unbeachtet und

unbemerkt ,wie der gute Geiſt , welcher die Trunkenen und die

Kinder behütet .

( Fortſetzung folgt . )

*
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Mk . an monatlich

Pianos
in 53278

MA . S

Heckel , 0 3, 10.

Hetektiv .

Penſionär übern Erm . u.
Erforſch . in Krim. ⸗Civilprozeſſ .
ſowie heiml . Beobacht . u. Ueber⸗

wachungen als Nebenverdienſt .
F . Riffel , Polizeibeamt .a. D

Lutherſtr . 5 36384

Tücht .
19. Mädchen mochte

m. e. Herrſch . n. Amerika . Offt.
an Luiſe Miehm , Werderſtr . 5.

36491

Auwelen⸗ Arbeiten
jed . Art lief. solid , schönſu bill .

Awpeller Werkstatten Apel,
0 7, 15 ( Laden ) , Heidelbergger-
strasse . Ankauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 3548. 5251¹2
Im anfertigen eleganter

einfacher

Damengarberobe
empfiehlt ſich 36395
L . Arndt , 8 6 , 15 III .

Entlaufen

3½ , Monate alter

Kriegs - Hund
Air ' ale — Terrier — Rüde
Schwarzbraun . — Vor Ankauf
wird gewarnt . — Abzugeben
gegen ute Belohnung . 53263

Muüller , Parkring 432.

Aensdalt Dbanlt!
Zahle reelle hohe Preiſe

für getragene Kleider und
Schuhe aller Art .

Von jung . Herrſchaften getr .
Kleider zahle ganz beſondere hohe
Preiſe . Wegen dringendem Bedarf

Komme
16907gefl. Beſtellung erbittet .

pünktlich nach außerhalb .
Arn . Goldberg , T 2, 9 .

Ich kaufe 50695

getragene

Gerror 1 klofdor
Hellen⸗ und Frauenk eider
Echuhe Stiefel , zahle die

höchſten Preiſe .
Wegen dringend . Bedarf geſt Be⸗
ſtellungen per Poſtkarte oder per

Telephon 7196 erbeten .
M. Goldberg ,

Schwyetzingerstr . 149 .
fCFFe ! ! CC ( ( (

Kaufe gebr. MC be !
Betten wie auch ganze Elu -

richtungen z. d. 978
Preis .

Postkarte genügt 50494

Sanübrand , 8 3, ll .
Zahle höchſte Preſſe für

Möbel , Kleid . ,
16394 — H 4,

Zahn von 20 Pfg . 11115 60,
Gold , Silber ,

Schmuck
kauft zu den höchſten Preiſen .
Selig , 8 2 ; l , Laden . 51286

Alte Gebisse
Zahn bis 45 Pfg . zahlt 15407

Brym , G& 4, 13 .

Frauenhaare
ausgekämmte , werden stets zu
höchstem Preis gekauft . 51320
2 19/0 , links i. Laden .

Legenschaften
Brauerei - Kauf .
Wir beabfichtigen in nächſte

Umgebung von Mannheim⸗

Ludwigshafen a Rh . e. Unter⸗
nehmen käuflich zu erwerben .

Angebote ſind zu richten an
das Buüreau Heinigſtr . 17. lI ,
Zudwigshafen a. Rh. oder an
Noh . Klein , Mannheim , Alp⸗
hornſtr . 36. 86484

Genoſſenſchaft Pfälziſcher u.
Badiſcher Wirte .

Für Metzger !
In Gef 5 55 iſt ein

Haus mit Laben und beſter

Kundſchaft billig zu verkaufen .
Off . unter Nr . 52962 an die

Expedition ddieſes Blattes .
PPA — — —

Baden⸗Baden .
Kleine, ſehr ſchöne Villa

( naſſtver Sandſteinbau ) mit

Garten , in herrl . Höhenlage
am Waldrande , ifb zu Mk.

52000 . —zu verkaufen .

Offerten an S . Huber ,
Herchenbachſtraße 37 in

Baden⸗Baden. 9632

Treſſen ,

Nlavier

u verkauien .
Rinematograph

umſtändehalb . billig zu ver⸗
kaufen . Offert . u. Nr . 36527
an die Expedition dſs . Bls .

Wegen Aufgabe des Fuhrwerks

1 Nodor
Federwagen

mit Patentaxe und Verdeck billig
zu verkaufen . 52342

T 6 , 37 , Hinterhaus .
Faſt neues Fahrrad ( Renner )
zu verk . 1 Tr . 36437

en , 12740
Haustfren . Glasabſchläſſe ꝛc.
vorrätig . Herm . Schmitt
u. Co. . Kepplerſtr . 42.

Wirtſchaftseinr ichtung
wegen Aufg . ſof . z. v. 36480

Eichelsheimerſtr . 25 .

unmſtändehalber ſof, zu
verkaufen . Anfr . u. Nr .
51185 an die Exp. d. Bl

Zu verkaufen :

Ein vollſtändig neues

Tafelſerpice für 12 Perſonen.
( 90 teilig ) . 53252

Max Joſefſtr . 277 8. St . r.

Kaſſenſchrank
wegen Liqu . m. Geſch , gegen
Kaſſe abzugeben .

Offert . unt . M. 8734 an
die Exped . ds . Bl . erbeten .

Prima Tafeläpfel
zu verkaufen . Zu erfr

Seckenheimerſtr . 130

Hehr. Fenſſer und Türen
billig zu verkauf . T 6, 17
( Baubureau ) . 52516

Aühmaſchine din. zn ver
36458 Beilſtr . 20 , 1 Tr. Stb .

Piano
Miete , RNat.
20 Mk. , neu.

Demmer ,
Ludwigshafen .

28196

532205

Selenkgicht ,

2 20

Vierzellenbäder
bei Nervenleiden jeder Hrt , Shoreg ( Peitstanz ) , Kähmungen ,
Rückenmarkleiden , Illagen⸗ u. Darmleiden , Blasenlelden ,

Schireibkrampf , Ischias , Rheumatismus , deformierende und

gewöhnliche
( Glotzaugenkrankheit ) , Berzerkrankungen , sopie bel Leber⸗ ,

Diabetes , orbus , Basedosoii

IIlilzs und Mierenleiden .

Hugustf Rönigs .
n 2, 6 Telephon 4329

Slektrosphus . HRichfheilanstalt .
Unter ärztlicher Beitung .

N 2, 6

Ecke Paradeplatz und Kunstsfrusse .

Das Institut ist von morgens 9 Uhr bis abends 9 Uhr geölfnet .

Sonntags von 9 bis 1 Uhr .

Hufklädrende Broschüre kosfenfreli .

8499

stde . 8 Kiischee- losten reine
e

UnkostenSeien.ne l
* Klischees in Anzeigen und Drucksachen

ss iod ausserordentlich rentabel ,
wWeilsie den Slick des lesers sofort gefangen nehmen .

was bei Wortroklamen in diesem Massse niemels der fall ist .

Rlischee - Auskföhru Dgen Sind sber

Sdduch Runst - und Vertrauenssachen
Wenden Sie 55 an die

Tahmnlichs i

N 2 , 12E.

der Marken - Kontroll -

uMTCHEETUSU P . R . G. . ,D. R . P. u . Auslandspatente

und Kuvert - Anfeucht -

uMTCOCHEHETUSU D . R . P .

Prospekte und Vorführungen kostenlos und unverbindlich durch

earnhehze Heirrich Olvier wawen

Alleinvertrieb

PSI . 4884 .

— — — — — — —— : mj .

und Aufklebe - Maschine

und Schliessmaschine

8039

M 2 , 12

Kassenschrank
mittelgross , wegen Aufstellung
eines grösseren billig zu verkauf .

Gewerbe - Halle
0 5 , 1 . 52188

Berechtigtes Erſtaunen
bewirken meine Preiſe .

Empfehle unter Garantie
von prima Qualitäten alle

Arten

öbel
Hochfeines modernes Schlaf⸗

zimmer zu 53175

280 Mk .
Moderner Kleiderſchrant

mit Bildhauerarbeit

48 Mk .
Diwan auf Federn geanbeitet

45 Mk .
Büffets , Vertikows uſw . ,
ſowie ſämtliche Zutaten zur
Möbelfabrikalion liefert alles

auf Wunſch auch gegen Teil⸗

zahlung die

Bad. Holz⸗Induflrie
Recha Posener ,

Koſ engarkenſtraße 32.
gebr . Kochherde , Lelektr.

Lüſter ( 4flammig ) , 1 gebr . kl .
Bohrmaſch . , bill zu verk,
864˙2 L 12, 14 ( Hof) .

Neuer Diwan
billig zu verkaufen . 36012

Dalbbergſtr . 9 , 2 Stock

Auto .
Adler Kleinauto , Vierſttzer
8/12 PS. , tadellos erhalten
billig zu perkaufen. Augebote
unter H. S. Nr. 53139 an die
Expedition ds. Blattes .

Waſchmaſchine
( Marke Waſchfrau ) , mit Peurug ,
wenig gebrancht , abzugeben 54s

Treff , P 2, 6, Ladeu .

guter Gewichtsträger , unter
Herr und Dame gehend, zu
verkaufen . Nä heres im Stall

Augartenſtr . 34.34 . 53174
Ein Wurf ſchöner junger

Bernhardiner
zu verkaufen . Langſtr . 78
Wirtſchaft . 5325

Wolfshund ,
weiblich , ſchwarz mit gelben
Füßen , hat ſich verlauſen .
Um gefl . Rückgabe wird ge⸗

0
＋

beten . Seflerſtr . 14. 36507

zunnt Rkitpferd

Tüchtiger zuverl . Schreib⸗

maſchinen Mechauiker für
in dauernde Stellung geſucht .

Offerlen unter Nr . 53217
an die Expedition ds . Bl .

Suche ſoſort einen tüchtigen
Glektromonteur . 58235

Ag . Mreulich ,
Inſtallationsgeſchäft .
Windeckſtraße 47 .

Eine durchaus branchekun⸗
dige , kautionsfähige

Filialleiterin
für ein

Scpuhwarengeſchäft
zum 1. Oktober eventl . auch
früher geſuht . Bewerberinnen
wollen Offerten m. Gehaltsan⸗
prüchen und Zeugnisabſchri ' ten
unter Nr . 52993 an die Expedi⸗
tion ds. Blattes einſenden .

Erſtklaſſige
Nock⸗ und Taillenarbeiteriunen
finden dauernde Beſchäftigung
in den Ateliers der Firma
L. Mayer , Hoflisferant

Baden - Baden . 53268

Perfekte und bürgerliche
Köchinnen , beſſere Kinder⸗
mädchen , Zimmer⸗ , Haus⸗
und Alleinmädchen ſowie
Küchenhaushälterin , Beiköch .
u. Kaffeeköchin werd . geſucht
per 1. September , 15. Sept .
und 1. Oktober . 53227

Bureau Kroſchel ,
5. 10. Telephon 4797 .

— Selbſtändige , erſte

Roek - Arbeiterin
ſofort geſucht . 53082

Jenny Strauß , Robes ,
N A, 17 .

Ein tüchtiges Mädchen für
häusliche Arbeit ſofort oder
bis 1. September geſucht .
364⁵5⁵ I 6, 8, 2. Stock .

Ein tächtiges Mädchen,
das kochen kann , bei gutem
Lohn ſofort geſucht .

53228 L II , 8 .

Oedl . Mädchen Hansarpeit per
1. September geſucht . B 6, 6 ,
1 Treppe rechts 36443

Monatsſtelle
an Mädchen nicht unter
18 Jahren per ſofort von beſſ .
Hauſe zu vergeben . Vor zu⸗
ſtellen nachmittags zwiſchen
2 und 4 Uhr bei Baur ,
Langſtraße 390 , II .

Kindermädehen15 —16 . , für ſofort geſ . 15
tagsüb . z e. Kind , 14 M. alt
36489 Mollſtr . 36 , 2. St . l.

53224

Brapes tücht. Mädchen,
welches gut bürgerlich, ſelb⸗
ſtändig kochen kann , in kleinen

91 kalt bis 15. Sept . geſucht .
Näh . Putzgeſchäft , 5 2,13

Laden . 36425⁵
Ein ält . , ordentl . Dienſt⸗

mädchen f. kl. Haush , b. h.

Gehalt ſof , geſ . Näh . in der

Expedition d. Bl . 58240

Süche für 1. Sept . und ſpäter
in gut dauernde Stellen gut
empfohlene Köchinnen für hier ,
Frankfurt , Straßburg , Worms
u. Neuſtadt , desgl . Zimmermädchen
nach Donaueſchingen , tüchtige
Allein⸗ u. Kindermädchen .

Burcau Engel , 8 1, 12 .

Junges Mädchen
tagsüber geſucht . 36462

VPapierhandlung , z 6, 7.

Mädchen für Küche und

Hausarbeit
nach Heidelberg geſucht . 25

Zu erfragen R 2, S .

71 Stellen Zuchen

Correspondent
( Deutſch , Engl . ) , tüchtige , viel⸗
ſeitige Kraft , ſucht baldmöglichſt
Poſition . Langjährige Zeitungs⸗
praxis . Erſte Referenzen . Off .
unter Nr . 52639 an die Exp
dieſes Blatles .

Fräulein 36042

Stenographte u. Maſchinen⸗
ſchreiben bewandert , ſucht
Stellung ſofort oder ſpäter
Große Merzelſtr . 27 , 3. St .

Aelteres Mädehen

mit JIa. Zeugniſſen wünſcht

Stellung zu einzelner Dame
oder einzelnem Herrn . Offert .
unt . Nr . 36329 g. d. Exp . d. Bl .

Wir haben mehrereJrbee
in Pacht oder Zapf zu ver -
geben . Mannheimer Actien -
brauerei &Wenk . B 6, 15.

527 45

Für gutgehende Wirtſchaft
mit Karlsruher Bier werden

tüchtige kautionsfähige

Wirtsleute geſ .
Offerten unter Nr . 53243

an die Exdedition ds . Bl .

Eine gutgehende

Gaſtwirtſchaft
mit Bier⸗, Wein⸗ u Branntwein⸗
konzeſſton in Mitte der Stadt an
kautionsfähige Wirtsleute zu verm.

Off. u. 53214 g. d. Exped . d Bl.

Läden

2 Stie
von

egen , Wohnung
7 Zimmer63 ,

Zubehör ( auch als Büren uff r .
18894 5per ofort zusverm .

NäberestHeckel , . 3 , 10.

6 3 4 Sredpen. 2 Zimmer
9 und Rüche nur an 2

ruhige Leute zu vermieten . 1856

63 19.*
Himterh , Küchemik

5 2 Zimm . an ruhige
Näh . 2. St⸗

19167

C4 , 84 .8t.
Wohuung 7 9 55 er u. Zubeh .
zu verm . Näh . 2. St . 922

3. Stock , 6Zim .C 8 , 6 neu hergericht . ,
Parterre 4 Zimmer , auch als
Bureau zu vermieten . 19566

Näheres 2. Stock .

8, 14, 2 Tr . , a. ob. Luiſen⸗
ring , 2 Zim . o. 1 m. Balk .

möbl . o. leer p. . —15 . Sept .
zu vermieten . 35998

93 4 Wohnung , 5 Zim ,9
1 Küche uſw . p. 1. ept.

oder ſpäter zu verm . 19352
Näheres Laden .

D7 19 hochpart . , 5 Zim. ,
U Bad und Zubehör ;

3 Trepp . , 3 Zim . , Küche und
Kam , p. Okt . zu vm. 19728

E , 2
4. St . , 3 Zimmer , Küche mit
Zubeh . zu verm . Näh . part . 19285

F 3, 1 2½%mmertMansarde, -
Wohnung m. Zubh . à r.

5 Ne

F , 7
Wohnung ,5 Zimmer mit Zu⸗

behhör zu vermieten . 19287

F A , 3
2. Stock , 6 Zimmer , Küche u.

Zubehör zu vermieten 35875

bulsenring . F 7. 25 f .
hochpart . , 3 große Zimmer
nebſt Zubehör für Bureau
per 1. Oktober zu verm .

Näheres F 7, 26a , Bureau
im Hof . 1884⁴

60 3
2 Zimmer u. Küche,

9
ſofort beziehbar , zu
vermieten. 19668

Näheres Wirtſchaft .

6 3 20 eine Treppe hoch,
5 ſchöne , helle 3⸗

Zimmerwohnung mit reichl .
Zubehör , elekt . Licht ete , per
ſofort billig zu vermieten .
Näheres Laden . 19900

Fam . zu verm .

E . 4 Laden mit u. ohne
weit . helle Räume

zu vermteten . 17506

F 50
Laden mit 2 Zim,,

, Küche und Neben⸗
raum anch für Bureau ge⸗
eignet ſofort zu verm . 17000

Näh . E 6 , 5 , Seitenbau .

8 , 16 .
Laden , ca . 35 mtr . nebſt

2 Zimmerwohnung zu ver⸗
mieten . 18478

0 8 S 6 , 10 , eine
Treppe

Telephon 1739 .

Läden .
Schwetzingerſtraße 32

Ecke Heinrich Lanzſtr . großer
Eckladen p. 1. Okt . zu verm .

Näheres A. Daub , 8 1, 16.
Teleph . 4490 . 19288

Schwetzingerſtraße 51
Laden m. Wohnung ſof., zu verm .

Näheres L 13, 24, part , 361ʃ1

Tullaſtr . 10
Laden mit Wohnung und
Souterrain od. als Bureau
per ſof . od. ſpät . zu verm .

Näh . bei Frau Gärtner ,
5. Stock . 19481

mit Wohnung evtl .
1 Laden als Burean

1 1601Arbeitsraum ß,ſehr
hell für jeden Zweck geeignet .

Näh . T 6, 1 2 St . 35441

Schöner Laden
mit 1 od, 3⸗Zimmer⸗Wohng .
in gut . Lage z. vm. Zu erfr .
Seckenheimſtr . 38, III . 19463

JCaden od .

Slutreau
mit Dampfheizungs⸗Anlage ,
gegenüber dem Hauptbahnhof
und neuen Poſtgebäude preis⸗
wert per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 53033

Näh . Frz . Tav . Schmidt ,
Wimdeckſtr . 31 , Tel . 1145 .

64 17 Hths . 2 Zim .u. Küche
zu vermieten . 19699

Näheres G A, 15 .

G5, 17d 2 u. 5 Zim. u. Küche
zu verm . 35800

4. St . Bdhs . , eleg .

H , 4 Zimmer⸗Wohng .

ſofort od. ſpäter zu v.
mit Badezimmer ꝛc.

19702
Näheres Laden daſelbſt .

H2 , 5 ,
4 Zimmer , Küche , Bad und
Manſarde zu vermieten .

Näh . daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24.
Delephon 2007 . 18895

H 4, 16 ( Neubau )
ſchöne 3 Zim . ⸗Wohnungen . 3
u. 4. St . p. Oktbr . z. v. 36026

I 7 23 Ning , 3 Zimmer ,
3 Küche u. Zubehör

per 1. Oktober zu vern⸗ Näh .
Lulſenring 51, Bureau Heß. ror

J . 4 295

zu vermieten . 19763

J 5 5 6 ſchöne 3 u. 4 Zim .

4 Zimmer - Wohnung
ſofort zu vm. 19147

Nheinhäuſerſk. h3
00b anz ohnungen

einhäuferfr . 4
Pre n

Schanzenſtr . 9 Leert2n Aen
K2, 195ſchöne abgeſchl . Wohng .

1. Sipt. zu 155 Näh. part . 36113

K 2 24 8 Zim er u. Küche

vermielen , 6128

K3 2 1 Tr. , ſchöne 5 Zim . ⸗
1

Stock , Laden m. Wohn . part .

Wohnungen zu vm.

R 4, 15
3 Zimmer⸗

Pallring 23 vermieten .

Zimmer u. Küche auf

au ruhige Leute zu

Wohng . p. 1. Sept .
od. Okt . z. v. Näh . pt . 36217

K 3J. 9 18884
4 Zimmer u. Küche p. 1. Okt .
ganz od. get . z. v. Näh . part .

a Jormieten 5
1 1, 8 die Straße gehend , zu
bermleten Aüh. 2. Stuc 18820

p 1. Okt . zu vm. Näh . 4. St .

Zimmer , Küche

Zu erfragen 4. St . 36207

Mädchen⸗ u. Badezimmer und

B 6 , 6

3551⁵

B . 1 U. Zubehör auf

2 , 4 J Click

reichl . Zubehör , per 1. Oktbr .

2 Zimmerwohnung , auf

2. Stock , 7⸗Zimmerwohnung ,

part . , 3 große

1. Oktober preisw . zu verm .

Schöne 5 Zimmerwohng . m.

zu verm . Näh . im Laden . 15882

K 3 30 1 Zim . u. Küche
9 an einz . Perſon

zu verm . Näh . 2. Stock . oss

K 4, 12 Luiſenring , 3. St .
neu

Wohe 4 Zimmer u. Zub .
per ſofort od. ſpäter zu vm .

Näh . 2. St . rechts . 19694

I 4, 19 4. Et.
4 Zimmer , Küche , Bad u. Man⸗
ſarde auf 1. Okt . zu v. 19665

Näh . Eichbaumbrauerei .

K

15 1 Tr . ,ö Zimmer
m. Zub . , renov . ,

ſof . z. um. Näh part . 18118

2 8 3. Stock , 7 Zimmer
0 nebſt Badezimmer u.

Zubehör p. 1. Okt . zu verm .
19587

mterh . 2
5

Sept . 2 helle ger .

5 e tzu v. Nah. bei

Kühlkſler i - 2 Tr . d82f

M A4, 6
2. Stock 5 Hine Badezimmer ,
Küche, Speiſe⸗ und Mädchenkammer
ſofort zu vermieten . 19814

Zuberfragen M A, F.

0 6, 16, 10 5 große Iimmer
und Zubehör eyt ,

als Bureau zu vermieten .
Näheres 1 Treppe . 36138

5, 5à , 3 Tr . , gut möbliert .

Zim . ſep Eing . billig z. v.
36414

S 6 , 13
3 und 4 güne gen zu
vermtieten . Näheres im Hoe
daſelbſt , Telephon 2047. 19831

＋ J, 22 2 Zimmer u. Küche
ſof. z verm 36232

T 6 , 17
3. Stock , ſch. 50 4 Zim. ,
Küche ꝛc. per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näh Bureau , pt . 19150

1 6,7
1 Treppe hoch, ſchöne 4⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Zubeh . p.
1. Okt . zu vermieten . 19127

Näh . daſelbſt 3. Stock lks .
oder T 1, 6, 2. St . Bureau .

11I , 13
Hiuth. , 2. Sl. , 2Zine U. Küche vert
Sept . zu ver eten , 19506

Näh' U 1, 13 im Laden .

Egellstr 9 . ( A . Stocl . )
Sihöne drei Zimmerwohnung

mit Bad , Manſarde u. Zubehör
ſof. od. ſpät . zu verm . Vorem! 105anzuſehen . Näheres daſelbſt
Fr . Heid .Telephon 8379 25830

Cicheloheimerſtr . 25
( Lindenhof ) 2 u. 3 Zimmer⸗
wohng . , Balkon , Keller , Speich .
ſow . e. leeres Zim . ſof . od. 1.
Oktober zu verm . 36481

Cenauſtraße Ja
geräumige 4 Zimmerwohnung
mit Speiſekammer , Bad und
allem Zubehör per ſoſort au
vermiet . Näh . 2. Stock . 36258

Lehnauſtr. 8 u. 10
Neubau

3⸗Zimmerwohnungen , part . ,
. , 8. und 4. Stock . Zu

frag . im Laden 890 75

Neubau Hch. Lauzſtk. )
beim Hauptbahnhof . Moderne
3 Zimmerwohnungen
2 Zimmerwohnungen
per 1. Oktober oder ſpäter zu
vermieten . Näh . Och . Lanz⸗

ſtraße 7 3. St . Tel . 4415 .
19595

Hch. banzstrasse 3²
3. u. 4. Stock

ſchöne 3 Zimmerwohng . m. Zubeh .
u. 5. Stock 2 Zimmerwohnung per
1. Oktober zu vermieten . 19908
Räheres J. Kratzert . — Tel . 208.

eee 305

2. St . ,

mit Bad u. reichl . Zubehör ,
elektr . Licht , in freier Lage

gegenüber d. Johanniskirche ,
alsbald oder ſpäter zu verm .

Näheres part . 35326

Schanzenſtr . 11 .

2 Zimmer und Küche mit
Balkon zu vermieten . 19901

Seckenheimerſtraße 130 .
Eleg . 3⸗Zimmer⸗Wohnung mit

Bad , Manſarde u. ſonſtig . Zubeh .
per ſofort od. ſpäter zu vermieten .
Telephon 2604 . 18184

Seckenheimerſtr . 110a

2⸗Zimmer⸗Wohng . 4. St .
zu vermieten . 19829

5, 4 , event . 5 Himmer⸗
Wohnungen 18778

in ſchöner Lage mit Küche ,
Bad , Speiſekammer , Manſ . ,
Keller äußerſt preisw . z, vm.

Näheres Stamitzſtr . 7 im
1. Stock . Telephon 2082 .

zu vermieten :
per sofort und später 15

Laden mit Wahnung !
Nieckarauerstrasse255

Mohnungen Zun. ,
Bad , Mans . und
Zubehör
Emil - Heckelstr - 10%III .

von 4
0Mohnungen Zunmg .

Bad , Mausarde
und Zubehör 5
Emil Heckelstr . 107 III .
Neckarauerstr . 265 III .

Die Wohnungen sind
schön ausgestattet , sehr
preiswert und können ev .

auch ohne Mansarde ab -
gegeben werden . 19734

Der ganze Baublock
ist hunderein .

Naähberes bei den betr .
und

bei Hb HKratz ,
L 12575 LZuden .

ſchöne 5 Zim . ⸗Wohn

—
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dDeender Winterkurses

Mannheim . Ende September und Anfangs Oktober .

Donnerstag , den 1 . Sept . 1910 .

I . Vorſtellung im Abonnement A .

Neu einſtudiert :

Das Kätchen von Heilbronn
Großes hiſtoriſches Ritter⸗Schauſpiel in 5 Akten und einem

Vorſpiel von Heinrich von Rleiſt .
Muſik von Haus Pfitzner — Resie : Ferdinand Gregori .

Dirigent : Artur Bodanzky .

Perſonen :

Wilhelm Kolmar

Georg Köhler
Julie Sanden
Gina Mayer
Rudolf Aſcher
Emil Hecht
Tont Wittels
Thila Hummel
Eliſe Delank

Der 9150
Friedrich Wetter , Graf vom Sttahl
Gräfin Hegena, ſeine Mutter
Eleonore , ihre Nichle
Rilter Flammberg , des Grafen Vaſall
Gottſchalk , ſein Knecht
Brigitte , Haushälterin im gräfl Schloſſe

Kunigunde von Thurneck
Roſalie , ihre Kammerzofe
Theobald Friedeborn , Waffenſchmied

aus Heilbronn Karl Schreiner
Kätchen , ſeine Tochter Marianne Rub
Gotifried Friedeborn , ihr Bräutigam

1155 FicherMaximilian , Burggraf von Freiburg Fritz Kortner
Walsſtädten , ſein Freund Hermann Kupfer

Der Rheingraf von Stein , Verlobter

Kunigundens Hans Godeck
Friedrich von Herinſtadt ) ſeine ( Guſtav Trautſchold
Eginhard von der Wart ) Freunde ( K. Neumann⸗ - ⸗Hoditz

Rätbe des

Graf Otto von der aabe galtes undPaul Tietſch
Wenzel von Nachtheim Richter desg Georg Maudanz
Hans von Barenklau heimlichen JCamillo Bolze

Gerichts .
Jakob Pech , ein Gaſtwirt
Ein Köhlerjunge
Ein Nachtwächter
2) Knecht des Grafen Strahleeg Hugo Schödel
12 Auguſt Krebs
. ) Ritter von Thurneck Hermann Trembich
. ) Georg Becker

Emma Schönfeld
Ella Lobertz
Fritz Müller
Karl Lobertz
Hans Wambach
Karl Marx
Karl Zöller
Roberk Günther

Bedienter auf Schloß Thurnee⸗ Heinrich Füllkrug
Pförtner Heinrich Brentano
Ein Ritter aus dem Gefolge des Kaiſers Alois Bolze .
1.

Richter Wilhelm Bur meiſter
5 Konrad Ritter

Ritter , 80 Boten , Häſcher , Knecht und Volk .
Die Handlung ſpielt in Schwaben .

Kaſſeneröff . 1½7 Uhr . Anf . 7 Uhr . Ende geg . 11 Uhr .

Nach dem 2. und 4. Akt größere Pauſen .

Mittel⸗Preiſe .

Alexander Kökert
Poldi Dorina
Hugo Voiſin

5 Tante
Ein Knecht des Rheingrafen
Rilter Wetzlaf
Mitter Schauermann

10 Köhler
Ein Herold

Im Großh . Boftheater .
Freitag , 2. September 1910 . 1. Vorſtellung im Abonn . 0

Neu einſtudiert :

Fidelio .
Anfang 7½ Uhr .

Friedrichs - Park
Heute Donnerstag , abends - —11 Uhr

Abschieds - Konzert
der Grenadler - Kapelle .

Sonntag , den 4 . September

20 Pig . - Tag
2 Militar - Konzerte .

Abends : Beng . Beleuchtung .

Refaurant Zllorgenröle
6, 26, am Ring . Tel . 1592 .

es Großes Sclactfeſt.
Schlachtplatte .Spezialität :

Hierzu ladet höflichſt ein Fr . Ballweg . 9758

Neuheiten echter
85

Tel . 2838 .

D I , 11 I . Etage .

osa Oftenheimel.

Fröbefscber ndergarten, Pl, l .
Beginn nach den Sommerferien :

Montag , den 5 . September 1910 .

Anmeldungen werden erbeten an die ( 9687

Vorsteherinnen .

Rollladen und Jalousien
aller Syſteme liefert , und repariert 824⁴

Wohuung R 4, 15ee 5

eeeeeeeeeeeene.

eeeeeeeeeeesese

OIsländische Sportspiele

0

*
10

Christ . Thorgüsson. ounaneister

Arthur Peiersen , Cusameister

Ionn Panlsson , osaneser

Die Isländer haben letzten Winter der

ANUEI
. 3 TEL. 162uç

Zum ersten Male in Deutschland

Selbstverteidigung E

fa - Id bonertämpfe
unter anderem :

aldemar Holberg . Meisterboxer von Dänemark

un Helgason, Isländischer Meisterboxer

eteœ . ete .

1. Glima - Kampf .
2. Glima - Herausforderungskampf .

NB. Die Isländer versprechen 300 . — Mark dem - 94
jenigen zu zahlen , welchen dieselben nicht inner -

Derlenige , der den
Glima - Kömpfen am längsten Stand hält , erhält am
letzten Tage der Spiele eine gold . Medaille .

halb 10 Mlnuten besiegen .

Boxkampf .8⁰

Waldemar Holberg , 7 Jahre lang Meister - 5
boxer von Dänemark gegen

John Helgason , isländ . Meisterschaftsboxer .

4. Glima gegen Boxer .

„ Glima as Selbstverteidigung
gegen Leberfall von hinten .

„ Glima as Verieidigung
gegen Maun mit Messer .

7. Glima as Selbstverteidigung
gegen Mann mit Revolver .

8. Glima as Selbstverteidigung
gegen Ueberfall von 3 Männern .

9¹

russischen Polizei Unterricht in ihrer

Selbstverteidigung gegeben .

Les Pandos

in
— 3 Ott ' s

Brasilianische Springer .ihrem phänomenalen Akt

Gottlieb Reeck , fundisst

Mlle . de Fallieres
mit ihrer Familie .

Arobafscher Skelen „Alle Neune “
ausgeführt von The Barowsky ' s .

Itss funſe flies
The american black girl . Stägiger Bilderwechsel .

In Sonn- u. Feiertagen
grosse Vorstellungen .

In beiden ] Vorstellungen das

Elche 3
2

deeeeeee eeeeeeeeeeseeeeeeeeeee

Apollotheater .

Eröffnung ! Eröfinung !
Heute Donnerstag

aöteurant Mge
(Esässische Bauernstyhe)

Sehenswürdigkeit Hannheims

„ Blef- und Welnrestaurant vornehmsten Styls

derrorragende Kuche

des berühmten

Fel-HMohzerte .
O Gebrüder Drescher

im al. Stock Café Apollon
Separater Billardsaa

Separater Spielsaal

* O*

54

1

croße
September

ferenlag

2 Mhe Tantins :

Gentlemen - Jongleur - Akt .

5rbeses Jelogramt

5

eeesseeeeeeeeeseeeeeeeeeeeeeeseeeeeeesseeeeeeeeseeeeseeeeeeeeeeee

Anme Idungen In den Sprechstunden von 11 —1 und

— 6 Uhr nachmittags . Sonntags von 11 —8 Uhr .

Hermann Ochsen , Instituts - Tanzlehrer .

Mitglied d. denossenschaft deutscher Tanzlehrer .

Mein Privat Tanzsalon

befindet sich im Hause mit allem Komfort der

Neuzeit entsprechend ausgestattet . 9679

krlvatstunden zu jeder Tageszeit

0 denwaldklub Freimillige Feuerwehr.
I . u . II . Kompagnie .

Sonntag , 4 .1. Septbr. 1910 .

Montag , 12 . Sept .
d. J . abends 6½ Uhr
hat die geſamte Mann⸗
ſchaft d I. . II . Komp .

9 . Wanderung : 1 pünktlich n. vollzählig
＋ zu einer

Neuſtadt a . . ⸗Hellerplatz⸗

Kalmit⸗Maxburg.
— Marſchzeit ca. 5 Stunden . —

Abfahrt 6˙0 vorm . in Ludwigshafen

Sonntagsfahrkarten Mk. . 20 .

Uebung

Verbandstag Deutſcher Mittelgebirgs⸗

auszurücken. 344

und Wandervereine . 19896

Die Hauptleute :
Grether u. Greulich .

Näheres durch Wanderkärtchen bei den bekannten Stellen .

Von der Reise zurück .

Dr . Brumm
F 5 , 12 . Telephon 2550 . F 5 , 12 .

10¹30

6644

2 wird gewiſſenhaft

In und ſchnellſtens
unterſucht . 10889

Dr. Gemoll & Dr. Kirchner

chem , Laborat . , O 7, 24

75
— Analyſen jeder Art . 1 —Von der Reise Zürücl. 5

americanL . Eckert
Dentist Damenschneiderin

P 5 , 55 Heuebede 85 3100 [ Lange Rötterstr . 1

—

I
( am Weinheimer Bahnhof )

655 der Reise 5 1155 Anfertigung aller Arten

Dr. Carl Rothmund
24 2908 .

—

Von der Reise

Zahn - Arzt Kollmar
Friedrichsplatz 3 neh . Rest . Fürstenberg

Telephon 3347 . ä

17546

Jauk . Mf
Lasssnschränke

neu u . gebrauehi

Fornsprechzellen
kaufen Sie vorteilhaft bei

Danuiel Aberle
3 , 19 . — ſel .

224ʃ6%
15081

Von der Reise zurück .

Otto Zimmermann
Collinistr . 4. IIlannheim . Telephon 1372 .

Papier⸗Iſlanufaktur .
Sprechstunden von —12 Uhr vorm . , - 6 Uhr nachm .

Für papler - Bedürftige auck ausser dem Sause .

Schmerzlose Behandlung — aucki telephonlsch .

36573

ͤ bKKK

Wirtschafts - Eröffnung .
en geehrten Einwohnern des Linden -

höfs und Mannheims , sowie meinem
werten Bekanntenkreise zur Kenntnis ,
dass ich am 1. September das Gasthaus

111.

Mein anderes Product
ersetzt Gumiol - Politur !

Lackfabrik Curt Gündel ,„ Zur Linde “ sesse 22IIIIIIILLLLLI
4 1 Dresden 30.

eröffnen werde . Für nur gute Speisen Allein tefann in per
u. Getränke sichere ich u. mache gleich -
zeitig auf meine guten bill . Fremden - Ludwig & Schütthelm
zimmer aufmerksam . Schönes Neben - Hoflieteranten 352
zimmer . Französisches Billard .

Geneigtem Wohlwollen sieht entgegen

36546
LILILLLILI

Franz Schuh . Sehr bequem
D 3, 38, Planken

kalte und warme

Bäder -
mit Douche

zu jeder Tageszelt .

Telephon 3868 .

Privat - Weidnähschule
Gründlicher Unterricht im Weissnähen

wird ab 1. Oktober bei mässigem Honorar erteilt . —

Anmeldungen baldigst erbeten . 36324

Gropsnglesser , dungbuschstr . 18, IV .

Einen Jehler machen Sie,
wenn Sie mein . Moſel⸗Cognae

reſp . Cognac⸗Verſchnitt
Literflaſche 2M.

bietet Ihnen gegenüber dem
7368 bisberigen

Leitraubenden Verfahren

JolnsVolldampf⸗
2

b

Newaffge Jorfeiſe ]
nicht perſuchen .
und 2,50 M. u. höher . 51026

Med . ⸗Drog . Th . v. Eichſtedt ,
Kunſtſtraße , O 4, 17. Tel . 2758 .
—SGrüne Rabattmarken .

Vereinuslokal
ſep . Eing . u. Garderobezim .

80 —100 Perf. , Mitte Stadt ,
per 1. Jau . 1911 zu verm .
19844

Schneiderin empfiehlt ſich
im Anfertigen von Koſtümen ,
Damen⸗ und Kinderkleidern .

36463 8 125 4 Tr.

Waschmaschine
( oa. 175000 Stück geliefert ) .

Ersparnis an Seife , Zeit ete .
zirka 75 Prozent .

Ausführliche Prospekte durch :

Hermann Bazlen, .

ſMariaune Sachs

7

2
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Korsett⸗
Ersatz
à Mk. . —, . 90 , . 20 ,

. 50 , . 50, . 50 , . 30 .

Für die

heisse
Jahreszeit vee

uαẽji¼ʃCuee

i

uνν&ue

tuνuuie
General⸗Anzeiger . ( Wittaablatt . ) I Sene .

en
Damen - Frisenur

Bob teller Faul ollmer

RKlebusch ee
mannheim O 4 , 5 Strohmarkt

Hfelier für moderne Bildnisse

25 Phofo - Sklzzen

Hbsolut haltbare Pergrösserungen
Sopoie alle technischen Hufnahmen

in künstleriscker Husführung .

vr20

Telephon 3678 .

Vornehmstes Spezial⸗
Geschäft für ( 2133

Damenfrisuren ,
Haarpſlege u . Künst -
liche Haararbeiten .

Grossstädt . Einrichtung
Elektrische Trocknung ,

Feinste Referenzen .
Auszeichnung goldener und

silberner Medaillen von In -

eν,Üulieaeu,uẽu-eueιueMUνjHeͤquαẽEt—jeieeοανðανννννi
1 eelenenele enen

luftdurchlässigen

Horseft - ErSatz .
Kein Druck .

Angenehm kühl .

5

20 Jabre jünger !
220 Jahrej jünger“gibt grauen Haaren die frühere
Farbewieder . Kein gewöhnliches Haarfärbe mittel .

Erfolg garantiert vollſtändig unſchädlich , iſt
wafs ſerlhell, färbt nicht ab , ſchmutzt nicht , gibt

AHfred . Moe v. Pfeufters Nacht .

keine Flecken , niemand kann es ſehen, tauſende * 8 , 5 . Dlebpnon 1788 ,
Neformhaus 9 Jahre erprobt . Flaſche . 50 M.

110 Bei Nichterfolg Geld zurück. Verſand nach ausw .
8738 1 Porto extra 50 Pf . Herm . Schellenberg ,

NN P 2, 19 , Heidelbergerſtr. , Tel . 891 . 951⁴4
MWDe 1 Jesund ell Bin über den Erfolg Ihres Präparates direkt erſtaunt , Dr. 10 M. in — 12— eN

W . alb
Senden Sie meiner Schweſter auch 1 Fl . „ 20 Jahre jünger . “ Frau M. in 5

9 pn 97 21 8 70 ra 9r Tipelen - Lerkauts - Zentra
e ee e deneeneKohlenstäbe Kohlen 1 be

———
5

e ,
ahe urm. tur Sttsktbeleuchmung tur Reinbeleuontung . nur Q 3 , 15 MANNHEIM nur 2 3. —5

1 5 — — Gelb - Rot - Edelweiss . Schleif - und Druck - vis - - vis der Farben - Handlung Jos , Samssither .

Sonntags geschlossen . f
55 985 9 Mikrophon - Kohlen . Kontakte

Die Mode im Herbst !

Die Frau von 1910
wird nach den entzückenden Favorit - Modellen ge -
Kkleidet sein , die das neueste Favorit - Moden - Album

enthält . — Grossartigste Modenschau . Stadtlager : Berlin SW. , Schönebergerstrasse 3.

U eitfähi
U lligste FPreiserösste Auswah 2 1

K eit . j̟ausbesitzer U. Bauher rn er halten höchst . Rabait

pei Berlin .

Eigene Fabrikation in Darmstadt .

Reste staunend billig . 6855

Geschättsführer : Wilh . Dechène . Teleph . 388
—

Neu eingetroffen und zu haben im 9607 4505
sicher wirkendes MittelHKarn - , Kurz - und Strumpfwaren - HWeschäft von

Herm . Berger , bü f, 3 und Flisabethstr. 5

Fritz Schulz , 1II.

Kauthaus J 2 , 8
liefert komplette Einrichtung
best . : Schlafzimmer mn/180 , Spiegelschrank , Wohn⸗
8 zimmer u. Fitsch - pine - Kucheneinrichtung

llanfs Petent bas Badeifenund
aufomäf . Heibwasserappzrate

20l.Waillank anan Nemscheid

Wanzentod

ſd, Linoleum und Parkettoodenwachs
1902 per Pfund von 65 Pfennig an .

Fussbodenlackfarbe

7 2,9 M. Schüreckfz ,

per Flasche 30 Pig .

. — an
per Kilo

Grösste und bedeutendste
Spezial - Fabrik für Gas - Badebfen . — Verkauf nur durches

Installationsgeschäfte . — Katalog kostenlos und portofrel .

Tapeten - binoleum - und Wachstuch-Spezialgeschaft .

Fabrittsger Mannhelm N 6 , 10b . Fernsprecher No . 2423 .

Stäudige Muster - Ausstellung der Apparate In Betrieb .

Vorzüglich und leicht herzustellen ist

Dr. Oetker' s Biskuft -AHuchen826

zu dem Spottpreise von 800 . — Mk .

Reichere Einrichtungen in

Spelse- , Herren - , Schlaf , und Wohnzimmer
stets am Lager .

eeeeee in bester Aualität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

Empfehle mich im
Wiſchen und Bügeln

beſſerer Herren⸗ und

Damenwäſche. 5220⁰

Frau Gliſe Gnirs
D5 , 21 , Seitenbau part .

Sgee

Verkauf nur durch Vermittelung der installationsgeschäfte .

deutsche und englische Anthracit

Raue 1 5 Emil nßesten

eingetr . Firmen v.
an .NCeldrerkehr.

Mk . 20 . 000 . —
als I. Hyp . à 4½¼ % per ſof, od.
ſpäter auszuleſhen durch

Hugo Schwartz , R 7, 13 . koulanteſten

8541 haus .

Die drei Rreuze .
Manbverhumoreske von E. von Hainſtetten .

( Schluß . )
Seinem Reitersmann ſtiegen allerhand Sorgen auf : vor

allem die , ob das Pferd eventuell auch allein zu Grzellendfinden
würde . Endlich aber beruhigte ſich Lurch und ging im Schritt .
Vielleicht war ihm eingefallen , daß er ſchon lange ulcht ge⸗
ſchnappt hatte . — Der Sberleutnant brachte mit einer raſchen
Bewegung ſein Bein in Sicherheit . Dann atmete er auf . Galopp
iſt eigentlich angenehmer wie Trab, dachte er , nachdem er die

Gangart überwunden hatte .
Aber nun dieſe drei Kreuze ! Die mußten doch irgend was

auf ſich haben . Und zwar etwas Weſentliches , da der Admiral

ſich ſo darum gehabt hatte . Schließlich wußte Exzellenz auch nicht ,
was die drei Kreuze auf der Meldung beſagen ſollten und fragte
danach . Ein Offizier aber , der nicht Beſcheid geben kann , wenn
ein hoher Vorgeſetzter ihn fragt , iſt zu zwei Drittel erſchoſſen .
Aus dieſer Erwägung beſchloß Willi Roſchkorn , dem Flottenchef
nicht eher unter die Augen zu treten , als bis er die Bedeutung
der drei Kreuze feſtgeſtellt hatte .

In eine dichte Staubwolke gehüllt , verlegte eine Maſchinen⸗

gewehr⸗Abteilung im Laufſchritt ihren Standort . Erſt ganz
nahe erkannte Roſchkorn in dem fürchterlich ſchwitzenden und ver⸗

ſtaubten Führer ſeinen Freund und Gönner , den Kapitänleutnant

Tholevius .
„ Pardon , Herr Kapit nleutnant ,

jagen , was drei Kreuze bedeuten ? “

Im nächſten Moment mußte er ſich an Lurchs ſtruppiger

Mähne feſthalten , um nicht herunterzufallen . So wurde er aus⸗

gepfiffen .
„Herr , was fällt Ihnen ein ! Weil Sie beritten ſind , glauben

Sie , mir Scherzrätſel aufgeben zu dürfen ! ? Ich verbitte mir

können Sie mir vielleicht

Parkettböden w. gerein . , ge⸗
wichſt u. abgehobelt ſowie Wichſen
und Aufpolieren von Möbel.

Rampuieier , U 6, 5, Hinter⸗

Telephon 604. 36309

Geld⸗Harlehn, diskret u.
ſchnell . Näheres von

12 —2 und —8 Uhr . 36205
159611 Haake , L 6, 14 , prt . lks .

das ! Wir ſind im Dienſtſ “ Sprachs , fuchtelte mit ſeinem Schwerte
und keuchte den nächſten Hügel hinan .

Oberleutnant Roſchkorn ritt im Begräbnistempo weiter
ſeinen Weg . Nach dieſer herben Abfuhr nahm er ſich vor ,
Höherf ſtehende nicht mehs zu fragen . Reichlich eine halbe Stunde
torkelte er im Gelände umher , fragte hier und fragte da . Nichts .
Auf einer Wieſe in der Nähe der Chauſſee hatte eine Sanitäts⸗
kolonne ihre Zelte aufgeſchlagen . Im Chauſſeegraben lag ein
engerer Kamerad , Oberleutnant von Kliemeck , auf dem Rücken
und ließ ſich die Sonne in den Hals ſcheinen.

„ Was machſt Du denn hier ? “ fragte Roſchkorn neidvoll .
„ Ich bin tot . “

20ch wollte , ich wärs auch . “
Der dicke Kliemeck wälzte ſich behaglich auf den Bauch .
„ Sag ' mal , Jungchen , weshalb hauſt Du immer mit dem

rechten Bein nach hinten aus ? “

„ Weil mir dieſes Miſtvieh infame an die Hoſen will . Da
— beinahe hätt ' s mich erwiſcht ! Kliemeck , weißt Du vielleicht ,
was drei Kreuze auf einer ſchriftlichen Meldung bedeuten ? “

„ Das kommt drauf an : von wem die Meldung ſtammt und
für wen ſie beſtimmt iſt . “

„ Von Admiral Lüttgens für den Flottenchef . “
„ Daun kann ich Dir das ganz genau ſagen . Das iſt eine

ſehr feine und liſtige Sache und bedeutet : Exzellenz ſoll der

Teufel holen . “
Damit drückte er ſein Antlitz in die Arme .

Oberleutnant Roſchkorn ſprach über dem „ Toten “ einen in⸗

brünſtigen Segenswunſch und zog weiter . Er näherte ſich dem

Wäldchen , wo das Frühſtück ſeiner harrte . Wenn er von der

elenden Schindmähre ſchon weiter nichts hatte als Sorgen und

Aengſte , ſo wollte er doch wenigſtens ſeiner Verlobten ſich hoch

zu Roß zeigen vielleicht auch ein Lachsbrödchen genehmigen .

heim , 0 7, 28 .

Betriebskapital,
vorſchußl. an handelsgerichtl .

Offerten unt . Nr . 36541

eeeeeee e e
Hppolhekenkiyitalen f

Baugelder in jeder Höhe
anf Stadt und Landbeſitz zu

Bedingungen
durch Geſchäftsſtelle der
Bad . Finanz⸗ u. Han⸗

delsgeſellſchaft , Mann⸗

SpeſenfreieVorbehandlung
eeeeeeeeeeeeeeee

Auch fiel ihm ein , daß ſein zukünftiger Schwager , ehe er die

nach folgendem Rezept :

Zutaten : 3 Eier , 300g Zucker , ½ Pückchen

Dr . Ostker ' s Vanillin - Zucker , 300 g Mehl , ½ Päck -

chen Dr . Oetker ' s Backpulver .

Zubereitung : Eier , Zucker und Vanillin - Zucker

werden schaumig gerührt , dann nach und nach das

mit dem Backpulver gemischte Mehl hinzugetan . Die

fertige Masse wird in eine mit Butter ausgestrichene

Form gefüllt und bei mässiger Hitze ca . % Stunde

gebacken . 82139

TN . AS .
Bank - und Fe Oeschäft

Centrale Pforzheim : Filiale Mannheim , C 2, 10%/l
empfiehlt sich in 6987

Beschaffung von J. und II . Hypotheken
An - und Verkauf von Restkaufschillingen

Wechsel - Diskontierung
An - und Verkauf von Wertpapieren

Bureau C 2 , 1011 , I .
Telephon 6488 .

holſteiniſche Klitſche hatte übernehmen müfſen , Generalſtäbler
geweſen war . Der mußte doch wiſſen , was es mit den ver 8
Ti auf ſich hatte . Er bog von der Chauſſee ab , umritt das
Wäldchen und traf ſeinen Schwager allein an . Die andern Herr⸗
ſchaften waren mit dem Fouragekorb nach der Meierei gezogen .

Auf die Frage nach den Kreuzen , ſah ſich der Generalſtäbler
a. D. den Zettel und dann Reitersmann genau an .

„ Wielange biſt Du denn unterwegs ? “
— ſo drei Viertelſtunden . “

„ Hm , dann haſt Du Dich bis jetzt um die Kleinigkeit von
vierzig Minuten berſpätet . Das Zeichen bedeutet nämlich aller⸗
größte Geſchwindigkeit , eine Gangart ſo zwiſchen Orient⸗Expreß
und geöltem Blitz . “

„ Verdammt noch mal ! Dann muß ich aber machen . “
„ Ja , es wird Zeit . Aber Du haſt inſofern Glück , als der

Flottenchef jetzt gleich rechts am Wäldchen hält . Wenn er Dich
anhaucht , ſagſt Du ganz offen , Du wußteſt nicht , daß die Sache
Eile hatte . Und nun halt ' Dich feſt , Willi . “

Lurch bekam einen Jagdhieb , daß er ſich gar nicht erſt mit
Auskeilen aufhielt , ſondern wie ein Satan davonſtob. Erſt im
Angeſichte des Chefs verfiel er in Trottelſchritt . Auch ſchien es
ihm einzufallen , daß er ja die Hoſe noch nicht hatte . Grade ,
als der Oberleutnant Roſchkorn ſeine Meldung überreicht ,
drehte Lurch ſich mit ſeitlich gerecktem Hals zweimal im Kreiſe
um — endlich hatte er ſie . Fröhlich aufwiehernd ſchlug er ſich
ein erbebliches Stück Marinetuch um die Naſe .

Der Höchſtkommandierende hatte ſeine Uhr gezogen .
„ Was drei Kreuze ſind , wiſſen Sie anſcheinend nicht ,

Lieber —“

„ Nein , Exzellenz “ log der einſeitige Sansculotte .
„ Nun , dann will ichs Ihnen ſagen : drei Kreuze ſind das ,

was Sie machen werden , wenn Sie erſt wieder vom Pferd her⸗
unter ſind . Ich danke Ihnen . “

10 000

50801

—— —

mein



12 . Sefte .

1 Mannßbeimer Beamten⸗erein E. J.
Den Mitgliedern zur Kenntuis , daß Sonntag , den

4 , September Herr Frauz Noll eine Dampferfahrt

Mannheim , den 1. September 1910

Rheinische Creditbanh
in Mannheim .

( Mittagblatt . )

— — 7

Klipp und Klarmit Maunheimia nach dem Niederwald unternimmt und
2wird den e

e 1 Preisermäßigung gewährt . ! 8 Aktienkapital 85000000 Mark .Näheres zu erfahren durch Samstagnummer der Beamten⸗
zeitung , bei Herrn Franz Noll , Tel . 750 und dem Unker 2 sind die Gründe , weshalb der feserven M. 16,500,000 . —zeichneten . 9749 2 neue ortopädische Hassla -8 85

TTTTb stlefel von jedem Kuter 15e f
ö welter empfohlen wird .Wiehtige Mitteilung für Raucher 1! 5

Lindenof , Gontardplatz No . 8,
Donnerstag , I. September und noch einige Tage

jeweils vormittags 9 Uhr und nachm . 2 Uhr beginnend

Fortsetzung
Gfossen Iigarren-Versteigerung

im Laden G 2 , 6 ( Igarrendötse am Marktplatz)
Günstige Kaufgelegenheſt für Wirte , Händler u. Prlyate

Fritz Best , Auktionator u. Taxator .
NB . Sonntag , 4 . Septhr . von 11 —1 Uhr geöffnet

8 8 N 72 72

Neckarvorstadt , Mittelstrasse NMo. 43 .

Zweiganstalten :
Baden - Baden , Bruchsal , Freiburgi . . , Furtwangen , Heldelberg
Kalserslautern , Karlsruhe , Konstanz , Lahr i. . , Lörrach *Müthausen . . , Meunkirchen (Reg. -Bez. - Trier ) . Offenburg ,
Pforzheim , Pirmasens , Rastatt , Speyer a Rh. , Strasshurg l. E.

Tribherg , Villingen , Zell l. . , Zwelbrücken .

Der normale Fuss .

.—
Duroh besonders bequeme

Formen und durch die unüber -

treffliohe Anordnung der

Fussgelenkenstützen ist

der orthopädische

Hassia-Stiefel;
Verhütung und Beseltigung von

Fussbeschwerden jeder Art .

Allein - Verkauf

— — — — — ͤ —

Eröffnung von laufenden echnungen mit und ohne
Creditgewährung ; Eröffnung von provislonsfreien
Scheckrechnungen ;

Annahme von Zpargeldern mit und ohne Kündigung ;
Einzug von Wechseln auf das In - und Ausland , Aus -

stellung von Wechseln , Schecks , Acereditiven, Kreditbriefen ;
An - und Verkauf von Wertpapieren ; Einlösung

von Zins - und Dividendenscheinen ; Umwechselung von ang -
ländischen Geldsorten ; 5

Autbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
gsowie Aufbewahrung von anderen Wertgegenstünden
und Dokumenten ;

Vermietung von eisernen Schrankfüchern ( Safes ) Zur
Autbewahrung von Wertpapieren und anderen Wert⸗
gegenständen unter Selbstyerschluss der Mieter .

Die Verwahrung erfolgt in den nash den neussten

Eheinpark .
Heute Donnerstag

großes Schlachtfeſt .
» Ansſchauk prima Bürgerbräu Lndwigs

hafen ſowie Münchner Auguſtiner
Es ladet ein J . Gerſtenmeier .

1 zuelſe Fussskiltze .

Der neue orthopädische

Hassia - Stiefel
wird von Arztlichen Autoritäten

Wärmstens empfohlen .
In allen Grössen vorrätig fur

Herren , Damen , Kinder . 1675elamkuchng . 1 Piplomaten - eldber Mee
10 555

Sehreibtisch
Schuhhaus l. Ranges . 5551 Stadtwald .

enreidilse
Mannheim, D 2,9

der Rei
f

e ee en ee ,
a ee Jon dler Reise zurüek

Käfertalerwaldes iſt an
Sonn⸗ und Feiertagen ver⸗
boten , An Werktagen haben
Rabfahrer auf den Geh⸗
wegen abzuſteigen , wenn
ihnen Jemand begegnet .

Mannheim , 6. Mai 1910.

Bürgermeiſteramt :

Ritter . 161
fe 8

Oeffentliche Verſfeigerung .
Montag , 5. Septb . 1910 ,

vormittags 11¼ Uhr
worde ich im Börſenlokale hier ,
gemäß § 373 des . ⸗G. ⸗B.
und auf Koſten den es angeht
öffenzlich verſteigern : 53889

100 Sack Weizenm . Baſis 0
Fabrik : J . Sylberberg Mül⸗
heim a. Rh. Näh . im Termin .
Mannheim , 81. Auzuſt 1910 ,

Nopper

Gerichts vollzieher .
5

Machlaß⸗Verſteigerung.
Die zum Nachlaß der rau

Auguſte Egner Ww . geb .
Naeuer hier gehörigen Fahr⸗
niſſe verſtejgere ich am

Freitag , 2. September 1910 ,
nachmittags 2 uhr

nmeinem Lokal K 3, 17
jöffentlich gegen bar , als :

1 Chiffonier , 1 eint . Schrank ,
1 Küchenſchrank , 2 kompl . Bet⸗
ten mit ſehr guten Federbeiten ,
1 Kommode , Spiegel , Bilder ,
1Nachtſtuhl , Rohrſtühle , Tiſche ,
1 Koffer , 1 Anrichte , Weiß⸗
zeug , Frauenkleider , Stie⸗
fel , Küchengeſchirr , 1 Wand⸗
uhr ꝛc Ferner : 1 ſehr ſchö⸗
mer ſchwarzer Gehrock⸗
anzug , Sommer⸗ u. Win⸗
terüberzieher , 1 Regulator ,
1 ovaler Spiegel , 1Piauino
ſchwarz , noch wenig geſpielt ,
2 Zeichenpulte m. Schubl . ,
2 Sofa, 2 einf . Leitern ꝛc.

Theodor Michel , Waiſenrat .

NB. Das Piauo kann am
Freitag morgens von —12
Uhr angeſehen eytl . aus freier
Hand gekauft werden . 53271

I0 Tage lang

Unterricht .

Alapiernnſerricht
geſucht , Offerten unt . 36578
an die Exped . d. Bl .

Anitauf .
Gehrauchte Jalouſten einggt
53285 Rupprechtſtr . 10 , II

Tagerhalle
am Waſſer gelegen ca. 2000
meter Flächenraum zu mie⸗
ten oder kaufen geſucht . Off .
U. Nr . 58270 an die Expedit .

Hauverkalen.
Sehr gut erhaltener Kinder⸗
wagen preisw . zu verk . ssst

Liegenschaftzn

Ehaus
odern eingerichtet , 6 % f

rentierend , unter günſtigen
Beding .zu verkauſen . Off u.

Nr . 58058 a. d. Exp. d. Bl.

Im Stadtinnern , beste
Lage ist neuzeitl . gebaut .
4½ %½ stöckiges 36614

billiges Haus
enthaltend 2 mal 2 Zim - f

mer u. Küche , jede Woh - ⸗
nung unter Glasverschl . , 5
sehr gut rentlerend , zu
verkaufen . Zu erfragen

JI , 8 2 Treppen .

Iaden
Pflügersgrundstr. 32
Laden mit 2 Zim . u. Küche

ſofort zu verm .

ſbange faöterstr . 75
iſt 1 Laden mit Wohnung
u. 13Zimmer⸗Wohng .
billig zu vermieten . 19783

gr. Laben in. augrenzend .82. Zim zu verm . Näh . bei
Muügge , 2. Stock . 19928

Stellen nuden
für Druckarbeiten u. Inſerate
geſ . Off . u. Nr. 53310 g. d. Exped .

Mictig ür reſp . Herren ,Wichtig welche ſich eine an⸗
genehme und ſehr lohnende
Exiſtenz verſchaffen wollen ,
durch die Uebernahme des
Alleinvertriebes eines konkur⸗
renzloſen Artikels patentamtl .
geſchützt . Herren , welche über
Barmittel von Mk . 3000 —
verfügen , erfahren näheres
Hotel Royal , Zimmer 17.

36613

Junger tüchtiger

Ausläufer
findet Stellung . Zu melden bei

Färberel Kramer
Bismarckplatz 15/17 .

Zwiſchen 12 und 1 Uhr .

Besdte , Seidenwaren.
Eine tüchtige

Tarkäuferin
nur aus der Beſatz⸗ u. Seiden⸗
waren ⸗Brauche per 1. Oktobet
geſucht . Ausführl . Offerten mit
Bild u. Angabe der Gehaltsan⸗
ſprüche unter P. Z. Nr . 53309
au die Exvpedition dſs . Bl. erb.

Fräulein
lüchtig , zuverläſſig und kau⸗
tionsfähig findet Stelle als
Filialletterin . Selbſtgeſchrie⸗
bene Offerten , Angabe der
Gehaltsauſprüche ſowie Nhoto⸗
graphie uitter 5801 die

Friedrichsfelderſtr . 59,3 . Ster . Exped . d. Bl .

I. audes ne U ,

Tüchtig . Lauisiteur

in Gebinden von 30 Liter aufwärts

Ecke Planken .

Telephon 644g .

TC....ͤ

²

¾ͤcö.......

—-

p

gZeachten Sie unsere Spezial - Ausstellung .
TTTTT

te Abfelweinkelterei
von Jakob Deimann , Schwetzingen

Telephon 88 Mannheimerstrasse 48/50

emplleblt g Ianzhellen , prima Apfelwein
irts, per Liter 24 Pfennig , la . sülsser Apfelmost ,

per Liter 20 Pfennig , von 30 Liter aufwärts frei in ' s Haus .
Fässer leihweise . — Wirte und Wiederverkäufer Preisermässigung .

8=
Car !

empfehlen zu Tagespreisen Ale Somten

Ruhrkohlen , Ruhrkoks ,
Brikets , Brennholz ete .

2

8
2
2
8 77 11

5

Telephon 88

9452

SSSSSSSSSοοοοοονοοοοοσ
Bischoff &

Inhaber Carl Bischoff

Pel . SPHOH 524 .

SSGOGGGSSSsGeOOOeOeeeeG

iehrmädchen
Lehrmädchen

aus achtbarer Familie mit
guten Schulkenntniſſen kann
gegen ſofortige Vergütung
auf Kontor ein . Goldwaren⸗
fabrik u. Großhandlung ein⸗
treten . 53296

Jakob Kling , P 5, 13.

Mietgesuche
Kaufmann ſucht

Privat -HMittagsfisch
bei kleiner Familie . Offert .
mit Preisangabe u. Nr . 53247
an die Expedition ds . Blts .

Raum
zum Einſtellen eines

Autos ( Garage )
zu mieten geſucht . — Offert .
u. Nr . 36508 a. d. Egp . ds . Bl.

Wohnungen .

38 . 15
3 Aim. , Küche u. Badezim . per
1. Okt . zu v. Näh . Laden . 19925

Oſtſtadt
Otto Beckſtr . 3

Wohnungen , 4 Zimmer und
Zubeh . ( Bad, elektr . Licht etc. )
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näh . 4. Stock rechts daſelbſt .
19922

Verſchiedene , ſehr ſchone
0 9 4
2, 3 U. 4 Zim. ⸗Wohnuugen
in der Augarten⸗ u. Krappmühl⸗
ſtraße zu vermieten . Näheres
Burean Augarteſiſtr . 93. 19924

. * 5

Hsdi Zimmer
B 4 8 2 Trepp . lks. , Wohn⸗

9 u. Schlafzimmer oder
Zimer zu vernneten . 19507

möbl . Zim . ſof . zuI3, 13ã verm . 3 Tr . 19797

N 4 möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim . , a. d. Str geh. , ſep .

Preis 30 Pe , per Septbr . zu
verm . , 3 Trepp . links . 36029

1 Tr . gut möbl . Z.N 4, 9
zu verm . 35443

9 5 2 Tr . lks , ſchün möbl .
ger. hell .Z. per 1. Sept .

Centr . freie Lage. 36370

05 13 2 Tr . , möbl . Zim .
9 zu vermiet . 36243

Fà , I1 , II . Etage
( Planken )

gegenüber der Hauptpoſt ,
gut möbliertes Wohn⸗ und
Schlafzimmer zu vermieten ,
( Bad und elektr . Licht ) . 19724

9 3 1
2. Stock , ein möbl .

8 3 Zimmer zu v. 36420

Siek
9504

G 7, 11
S0e1e

„Medizinalrat Dr . Heuck .

Strumpfwaren aller Art , b
Annahmeſtelle für

Stets vorrãtig :

Strickwolle
empfehle in reichſten Farben und Qualitätsauswahl .

eſ. ſchöne billige Kinderſtrümpfe
Maſchinenſtrickerei .

85 9068
e Scha 4 u handgeſtrickt

Strümpfe und Socken .

GS , 9 » H . Kahn 5 , 9
— — Grüue Rabatt⸗Sparmarken . —

Verlobungs⸗Hnzeigen
nefert Icinell untd billig

Dr . B . Saus iche Bucfrrucherel S . m . b. B.

Gontardſtraße 10 , 3. St .
großes ſchön möbliertes Zim⸗
mer an beſſeren Herrn ſofort
zu vermieten . 36292

Hſam 28 , 8. Stock , r .
gut möbl . Zim . z. v. 36503

Käfertalerſtr . 9 , 2 Tr. ,
hübſch möbl . Zimmer mit fr .
Ausſicht ſof . zu vm. 36283

Nerderſte .10 parf 1 ſein m

Zim . per fof, in verm⸗

Sroßes N
Zimmer demee

Näheres F 7, 18 , 2. Stock .

Frdl . möbl . Jimmer ,
feparat . Eing . ſof. zu vermiet .

5 . 84I . r.Näh . Heinrich Lanzſtr —

Famehyſtraße 15 , 4. Stock ,

8 6 3 Tr . r . möbl . Zim .
zu vermieten . 36280

8 6 26 3 Treppen , ein gut
. m. 8. J. v. 36234

8 6 5 3 Tr . rechts , ſchön
möbl . Erkerzim .

zu vermieten . 36346

1T 2 4. St . r . möblierte
5 0 Schlafſt . an anſtän⸗

diges Fräulein bei Beamten⸗
wittwe z. v. 36351

beſſ . Herrn ſof . zu v.

Dutſenring 24 , 3 Tr . ſch.

Heinrich Lanzſtraße 7, 1 Tr . ,
nächſt dem Hauptbahnhof , iſt
ein großes elegant möblier⸗
tes Zimmer auf 1. Oktober
zu vermieten .

inrich Lanzſtraße 7 .
5 . , nähe Hauptbahnhof

iſt ein ſchön möbl . Zimmer an

möbl . Zim . zu vm. 36434

＋ 2. 8 2 Tr . , ſchön möbl .
0Zimmer zu v. 36806

1 3 20 2. St . gut möbl .
3 Zimmer bei ruh .

Leuten zu verm . 36131

＋ 3 22 möbl . Zimmer mit
3 oder ohne Penſion

ſofort zu vermieten . 36231

91 12 fd . möbl . Zim.
9 per 1. September

preiswert zu verm . 19761
Näh . 3 Treppen links .

92 7 1 Tr . , ſchön möbl .

h Zim . zu vrm . 19881
592 Tmöbl. ZimmerU 5 22 ſbF

0 3 9 hübſch möbl . Parterre⸗
5 Zimmer bis 1. Sepkbr

an beſſeren Herrn z. v. 36133

0 5 13 gut möbl . Parterre⸗
410 Zimmer m. ſeparat .

Eing . zu vem . 36479

7 13 3 Tr . , ſchön möbl .

5 Zim . m. Ausſ . auf
d. Ring ſof . zu verm . 36431

1 2 9
3 Tr . gr . eleg . möbl . Zimmer
mit Frühſtück und Bad zum
Preiſe v. 28 M. z v .

9J 2 4. St . r. möbl . Zim .
5 ſofont zu bhl . 19903

0 3 1. Et . Ein ſchön
7 möbl . Zimmer in

neuem Hauſe mit vorz . Penſ .
ſof , zu dermieten . 36522·5

1 Tr . ſchön möbl . Zim .
H4. 13

bn de ,

N 6 3 4. Stock , gut möbl .
0 Zimmer zu verm .

5 Preis 18 Mark . 36397

8 5
1 Tr. , ſchön ſep. Zum .

*
od. Dame zu verm .

an einen beſſ . Herrn

36495

5 6 4. St .r. fein möbl .
in d,

U 2 9 2. Stock , ſchön mbl .
9 Zimmer per 1. Sep⸗

teiber au beſſeren Herrn zu ver⸗
mieten : 19589

U 4 1 4. St . , möbl . Zimmer mit
4 2 Betten ſofort z. v. 8818

1458
55 , ö dertee
Herrn evtl . m. Penſion zu vm. 7

16 8 Tr . rechts . Schön
„ Omöbl . Zimm . auf d.

Vung geb ſof vm. 188ʃ9
Bahuhofplatz 9, 3 Tr . , ſchön
möbl . Balkonzim . z. v. 36597

5, part . r.
ſchön möbl . Zimmer evil .

Wohn⸗ u. Schlafz . ſof . z v. 30541
Beethovenſtr . 6, 3 Tr . Iks. , eln
gut möbl . Zim . bis 1. Septbr .
au permietell . ——811
Böckſtr . 17/19 , ſein inbl . Zi
mitu ohne Pen . bill. zu v. 35312

Coliniſtraße 10 J. St . 1.
fein möbliertes Zimmer ſof .
zu vermieten . 36059

2. Stock , gut möbl .
Zim ſof . 3. v. 36340

Lindenhofſtraße 92 L. links ,
einfach möbl . groß . Zimmer
an Fräul . zu verm . 36600

Mar Joſefftr . 18 III . ein groß .
luft . Balkonz . ſof . zu verm .
leer oder möbliert . 36028

Max Joſephſtr. 18 (3. St. )
ein Zimmer leer od. möbl . ,
per ſof,. zu vermieten . 19760

N Joſefſtr . 20 , fein möbl
Pertete m. zu verm . 36461

Max⸗Joſefſtr .25, part . l.
2 mbl . Part . ⸗Zim mit 2 Betten ,
Schreibtiſch , Gas , einz . od . als
Wohn⸗ u. Schlafzim . ſof . z v.
Eventl . volle Penſton , 36296

5 part . , ſchön möbl .
Moſlſtraße 6 Wahn⸗ u. Schlafz .
mit ſey Eing . ſof. zu verm . 19877

Parkring 23 part . , ſchön
möbl . Zim . zu verm . 36204

Rheindammſtr . 18, 4. St. rechts
nahe dem Hauptbahnhof , iſt ſofort
ſchön möbliert . Zimmer mit ſep.
Eingang zu verm. 19466

Rheinhäuſerſtr . 12
3. St . Iks , gut möbl . Zimmer
bei einzelner Dame per 1.
September zu verm . 19744

ange⸗Rötterſtr . 54 , 2 Trepp ,
ils . mbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .
m. Ballou , auch getr . , bei alleſuſt .
Dame zu vermieten . Freie Lage .
Anzuſehen von 12 Ubr an. 19348

ein g. mbl . Zim . z. v. 19771

19910

36428 Nah

In geb. Jam find beſf. Herr
gukmöbl . Wohn⸗u. Schlafz.eotle
mit voller Penſ . G 1, 29 , 1 Tr .

Möbliertes Zimmer zu
verm . N 3 , 14 , 8. St .

mit aut. Peuſton ,ſep. Ekutz
u. Gas ſofort zu vermieten .
3650 S 6, 48, 2. Etage .

Gif - l . Iböriferdg
9 6. 4. Privat - Pension
könuen noch einige Herren guten
Mittag⸗ u. Abendtiſch erhalt . 4

2 907
2 Tr . . , VDamen u.
Herren erhalten gut .

ifrael . Mittag⸗ u. Abendtiſch evtl .
ganze Penſton . 36340

K 3 Prlxat - Fenslon
Böhles2

lt ihren anerkannt vor⸗aal 5 Mittag⸗ und Abend⸗

36535

2 Tr . , gut bürgl .L 12,58 Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch f. beſſere Herr . u. Dam .

19920

Eliglische Tischzelt
Privat Mittagstiſch . Spiel⸗
mann , K 1, 5b , 2 Tr . 34828

R1 16 3 Treppen , guten
3 Privat⸗Mittag⸗

uu. Abendtiſch , Mk . 36 pro
Monat , für beſſ . Herren . 3084.

I3 , 22

Cogelker. 4, 3. St . , g. möblt .

immer zu verm . 30486
hichelsheimerſtr. 22, III , ein

ambl Ziu ſof L . 36693
Eliſabethſtr . 7, 5. Stock ,

Zimmer 18 Pek , mit Penſion
60 Mk. 35688

Friedrichsring , S 6, 26, 1 Tr .
möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .
u vermieten 3321

ontardſtr . 8 f. möbl . Zimmer

Rupprechtſtr . 5 , part . ,
eleg . möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu vermieten 19879

Taterſallſtr . 7, am Bahnhof ,
gut möbl . Zimmer mit ſep .
Eing . im 2. St . zu verm .

35085
FTatterſallſtr . 24, 1 Tr . , ger .
gut möbl . Zim . z. v. 36424

hlandfkr. ha m
( Nälle Schloßg . ) ſof3 . v. 36881 zu vermieten . 36362

Penſton Ruhl ,
H 2, 19, 2 Treppen .

Bekannt vorzügl . Mittag⸗ u.
Abendtiſch für beſſere Her⸗
ren und Damen . 17155

Privat⸗Mittagstiſch zu
90 Pfg . , Abendtiſch zu 60

K . 5b, 2 Tr. , Spielmann . dolen

Penſton Mujero, E10, 8.
tiſch . Neu eröffnet .

*

Vorzügl . Mittags⸗ u. Abe e
550



13 . SetreMannheim , 1. September 1910 .

I0 Tage lang

A . T . 1000
Bitte Brief abholen . 398

Sperrſit ,
11. Reihe , Eckplatz Ab. A, ab⸗
zugeben . Näh . im Verlag .

532—¹

Damen- Jalon
Anna Bastian

L 2. S, part .

Kopfwaſchen 30 Pfennig mit

Luft⸗Trocken⸗Apparat .
Auch werden Damen zum
Friſieren in Abonnement
außer dem Hauſe angenommen .

53290

finden l . Aufnahme unt .
Damen rengſl .
Frau Schmiedel , Hebamme ,

Veinheim , Mittelgaſſe 11 . Saas

unn
umd Matze
sind die Schutz -

marke für
Fritz Müllers
unübertreff liohe

Parkett -
Stahlspäne .

Fabrik
in Göppingen .

( Württ . )

TTaurd Pfelfer
Damenschneiderin

M , 17 , 1 Tr . Tel . 4477.

Anfertigung aller Arten
Kostüme u. Blusen

zu mässigen Preisen .

Barthel ,

Friedrichsfelderſtr . 15 part15 part .

eingsgesuneLehrſingsgesuone 75
Lehrling gesucht .

iby , Silberſchmied , D 2, 10.
36358

Leldrarkehr .
Geſucht M . 200
von Selbſtgebern bei monatl .

Abzahlung . Offerten unter Nr .
36517 an die Eped . ds . Bl .

Wertpapiere
werden zu günſtigen Bedin⸗
gungen beliehen . 5 u.
Nr . 36540 a. d. Exped .d. Bl .

Geldſuchende erhalten
von reellemDarlehen Geldgeber . Off .

unt . Nr . 36301 an die
——

Heirat .
Frl . , kath . , 28 . , 30 000 M.

Verm. ſ. zw. Heirat m. b. Herin
d. l. Beamt . bek. z . w. Offt . u.
36487 a. d. Expedt . d. Bl .

Diskretion bei

den jeder Art
werden ſchuell und

pünktlich erledigt . Näheres

Posten

Knaben- Anzlge
aus solidem Buckskin

90 90
k . und k .

Posten

Knaben- Anzüge
aus vorz . Kammg . - Cheviot

50 90
Mk. und

General⸗Anzeiger . ( Mittacbnr . )

Posten

(einder- Schürzen)
93

Reformschürzen 4575 em
aus guten gestreifkten Stokfen und
schöner Garnituntrt Stück 30

Madchen- Röcke
aus Stoffen engl . Art

10
Reformschürzen 475 em Mk. und

aus schwarzem Panama mit schöner 5
4

BPoidgc Stück 93 Pf.

KImonoschürzen 45 -—70 em 95aus guten gestreiften Stoffen Stück Pf. Posten
Re formschürzen 80 —100 em

aus gestreiften Stofken ... Stück 15 „

Reformschürzen 80 —- 95 om 35 5
aus schwarzem Panama . . Stück f

(inder- Strumpfe
29
Mk. und

Mädchen-Blusen
in Tepnisstreifen

00
Mk.

Posten

Knaben - Hosen
aus sehr sol . Zwirnbuekskin

955
Posten

Knaben - Blusen
in dunklen Tennisstoffen

90 80
Mk. und Ml.

Posten

Sweater-Anzuge
bestehend aus

Swbater 5 35 mit 1
95950 85 I 18

reltesti.

951

Grösse :

1 2 8 8

30 40 ö0 öf z0 ö5 70 75 fl0
Pfennig

J0 80 70 50 90 b. Lekle

Posten

schwarz ,
gut platt . ,

Starke
Qualität

schwarz
rein .

Wolle
engl . lang ,

gQualität

70
Mx. und

Mäbesen- cketts
in Cheviot und engl . Art

75

lederfarb .
sehr gut
plattlert

starke
Posten

Aa ö5 dö 0 85 90 le fe e

(Einder-Mutaen
Kinder- Nleidehen

Hängerfasson 45, 50, 55

Pig. Mk.

Knabensportmützen 35marinefarbig Stück Pf.

Sportmütz
RRR 55 Pf. Posten

Sportmützen aus gutem a 0mit hübscher Garnitur . . Stück Ff .

3 15a

. . Stück 35 5

Tellermützen mit steitem Rand *5 11
und gestickter Bandgarnitur Stück

Tellermützen
mit Garnitur

Tellermützen
mit hübscher Garnitur 00

Mk. und

Kinder-Kapes
aus blau Cheviot

1 177 7 ＋
Heirat !

Privat⸗Beamter , 28 Jahr alt ,
ſucht um Freud und Leid zu
teilen eine Lebensgefährtin .
Damen mit chriſtl. Lebensan⸗

ſchauung und fein . abgeklärt .
Charakt . , welche ſich aber in
einf . Verhältniſſen wohl fühlen
lönnen , werden gebelen Briefe
verlrauensvoll unter Nr . 36297
an die Exp . d. Bl . einzuſenden .

Heirat .
Witwer , milte 30 , mit einem

Kinde , tücht . Geſchäftsmann ,
in der Wirtſchafts⸗ u. Colonial⸗
warenbranche erfahr . , wünſch .
mit Fräul . od Witwe , wo ihm

Gelegenheit gebhoten in Geſchäft !
einheiraten zu können , bekannt

zu werden . — Offerlen unter
Nr . 36574 an die Exp . ds . 55

Zu kaufen genſiucht Emaliherd⸗
weiß, gut erh. Frau Schüßler,
Pflligersgrundſir 17

Kaufe Möbel , Betten , ganze
Haushaltungen zu höchſten
Preiſen . Frau Schüßler ,
Pflügersgrundſtr . 17. 52851

von Knochen ,
Lumpen , altes Eiſen

ſowie alte Metalle . 5ss

Fr . Aeckerlin , K 6, 11 part
von —4Jahren u.Kuabenkleidereasche gale

eſucht.
Stock links ,

Für Gärtner
ſeltene Gelegenheit ſich eine
gute Exiſtenz zu gründen durch
den Kauf eines Hauſes mit
großem Gelände , welches dir .
beim Friedhofe einer Vorſtadt
Ludwigshafen gelegen iſt , wo⸗
ſelbſt ſich noch keine Konkurenz
befindet .
Off . a Georg Kehl , Ludwigs⸗

hafen, Arnulfſtr . 58 . 8184
Heidellberg .

Ein familienhaus ,
Häuſerſtr . 63 , Ecke Allee⸗

ſtraße , ſchöne freie Lage , hüb⸗
ſcher Garten , 6 Zimmer ,

3 Manſ . , gr . Badez . ꝛc. per
Olt . zu verm . od. zu verk .

Mietpreis Mk. 1700 , Kauf⸗
preis Mk. 34000 . Näheres
bei Georg Lllſtede , Heidel⸗
berg , Gaisbergſtr .56. 19654

Verkauf
1 Bücherſchrank , eiche

1 Schreibtiſch
ſehr billig zu verk . 36444

Sophienſtraße 12 , part .
5 Pf . Moforrad , Piano , Harmo

nium , 1 hachf. Schlaßzim . , Spiegel⸗
ſchrank , Diwan , Kaſſenſchrank, zwei ⸗
räbriger Handwagen , Ladenthele ,
Badeeinricht. „Kücheneinrichtg. Näh⸗
maſchine , Kanapee , Lüſter , Betten

5 35695

Chaiſelong . Hängelampe
Petroleumglühlicht , z. v.
53239 2 3 , part .

Gelegenheitskauf .
Wegen Platzmaugel 1 pol Kleider⸗
ſchrank , 1 Vertiko , 2 Nachttiſche ,
marm. , 1 Kleiderſchrank , 1 lak.
Waſchkommode , 1 pol . Ausziehtiſch
mit 6 Zimmerſtühlen , 1 Küchen⸗
einrichtung , Wirtſchafis⸗Gläſer u.
Unterplättſchen , Letſerne Beitſtelle ,
1 Kinderwagen , faſt neu, ſehr billig
zu haben . 36514

Eichelsheimerſtr . 37 , Laden .

Vollſtändiges Bett ,

tüchtige 53298

Schneider und

Arbeiterinnen
bei dauernd . Beſchäftigung
und hohem Lohn für Con⸗

fektions⸗Aenderungen .

L. Mayer, Hottieferant

MHeidelberg .

Suche per 15 . Sepkende nemeheder gud.5
H. Imhof , R 3, 2 pt . 36432

Junges Fräulein aus guter
Familie als angeh . Ladnerin
od. als Lehrmädchen geſucht .
Guido Pfeifer , Pelzwaren ,
B I, 3, Breiteſtraße . 53275

Ordentl . Dienſtmädhen
in kl. Haushalt mit 2 Kindern
per ſofort geſucht . 58264

Keller Käfertal , Nollbühlſtr . 2

Fahrrad mit Freilauf ,
neu , 80 ¼, 1 Liliput⸗Schreib⸗
maſchine , gebraucht , 12 ¼,
grün . Herrenüberzieher , ſaſt
neu , 6 ¼, Radfahrerkragen
2 , Moöſtanſatz per Flaſche
2, 50 , für 150 Liter . 36582

1, 9, Hof , Magazin ,
abends —7 Uhr . 36582

Faſt neue elektr . Lüſter
wegen Umzug billig zu ver⸗

baufen . Große Merzelſtr . 12,
2.Treppen rechts . 36589

Zwergpiuſcher
ſehr klein , zu verkauf . 36581

Max Joſefſtraße 2, II .

Stellen finden

Haütraigrneppst-
Aöch.

Für unſer Fabril⸗Labora⸗
torium juchen wir einen ge⸗
wandten Laboratoriume gehil⸗
fen zu mögl . baldig . Eintritt .

deee . - G .
AamneeWaldhof ,

Zum ſof . Eintritt wird ein
älterer , tüchtiger Schreiner
geſucht . 53295

Ludwig Nagel ,
Feudenheimer⸗Führe .
Wir ſuchen für unſere

Haus⸗ und Küchengeräte⸗Ab⸗
teilung ein jüngeres Fräu⸗
lein aus guter Familie als

1 * 0

Verkäuferin
Eintritt 1. Oktober . Branche⸗
kenntniſſe Bedingung . 33297

Hirſch & Cie . ,
Maunheim , E 2, 5.

Tüchtige

Damenschneider
bei dauernder Beſchäftig .
nud hohem Lohn für Ia .

engliſche Arbeit geſucht .

L. Mayer, Rottieterant

Heidelberg .
58294

Jüngeres gehildctes Fräulein
zu zwei größeren Kindern für
nachmittegs geſucht . 53273

Näh .C Feſenmeyer , P1 . 3 .
Tüchtige ochin , Zimmer⸗ , Kinder⸗,2

Allein⸗Haus⸗u . Küchenmädchen
werd. a. J. Sept . geg. h. vohn in gut .
Hänſ . Büro Wickenhäufer ,
N 4. 36591
55 Dreher u. Schloſſer
per ſofort geſucht . Deutſche
Woernerwerke , G. m. b. . ,
Maſchinenfabrik, Kepplerſtr. 17.

66548 )

Correſpondentin
geſucht .

Für hieſtges en gros Geſchäft
per ſofort tüchtiges Fräulein
geſucht , die perfekt iſt in

Stenographie und Maſchinen⸗
ſchreiben . Solche die franzöſ .
und engl . Sprachkenninis be⸗
ſitzen , bevorzunt .

Offerten sub 53280 an die
Exped . d. Bl .

Tüchtiges Mädchen ,
das gut kochen kann , gegen

79
Mk.

Breitestr .

H Auchel .

Einfaches , beſſeres Fräulein
ſucht Stelle auf 1. Oktober
zur Führung d. Haushaltes
bei alleinſt . Herrn o. Dame .
Offerten unt . N. 250 haupt⸗
poſtpoſtlagernd Ludwigs ⸗
hafen a. Rh. 36585

1 3 Tr . lks . gut möl .
1 4 Zimm . per 1. Sept

5 zu veim . 36009

Es ,
zu vermieten .

E7. 55

F51

Möbl . Zimmer
2 Stock, einf.einf. möbl .
Zimmerrzu verm .3836583

B2, 10
1Tr . Schön möbl⸗

Wohn⸗ u Schlafzim .

. beſſ Herrn als Alleinmieter
nächſt d. Hoftheater z. v. 36381

32 . 16 2 Tr . , zwei gut
möbl . Wohn⸗ und

per ſofort od.
Sept . zu verm . 36326

B *5, 20 p. N. Fried . ⸗Park ,g.
„ Wohn⸗ u. Schlafz . z. v.

86348
in fein . Hauſe ſchön
möbl . Parterrezim .

ſof , od. 1 . Sept . z. vm. 36587

0 J. 14 3. Stock , großes
1 fein möbl . 555zuvermieten .

02 , 24 5024 „ILod . Aer
möbl . oder unmbbl . ,

zu verihteſen 19781

b3 ö
3. St . möbl . Zim. ev.

3 m. 2 Bett . 3 vm.

0 4 3 Schön möbltertes
7 Zimmer 1 Treppe

hoch zu vermieten . 19863

6 4 5 1 Treppe ſchön mbl .

Zimmer an beſſeren

Herrn ſofort zu verm 19263

64 , 1
gut möbl .

Wohn⸗ u. Schlafz. zu vermiet .

Näh . 1 oder 2 Trepp . 19659

04, 2002
1 Tr . , Abſchl . r .
ein beſſ. möbl .

Zint m. Schreibtiſchz v.

808, 1 Tr . Hübſch möbl

Partzim . m. u. ohne

Penſ . z. vm.
195

25 bezw . 65 M.
9739

ſchön möbl !
8 D 15 1155ſch unum

Zim vis - - vis
Parabeplat 1155 oder ſpäter 502beſſeren Herru z. verm. 1980

51 3 Tr . Ztwei hübſch
möbl Zim . , Wohn u.

Schlafzim . bei kinderl. Ehepaar

5 ev. m. Klavierben . p. 1. Okt. z. v.
36440

JIII Tr. möbl . Zimmer
0 3, 3 per 1. Sept . 3. b.

3, 4, 2 möblierte Zimmer .
Wohn⸗ u. Schlafzimmer ſof .

oder ſpäter zu verm 19362

D 3, 4 118 8007
mer und Küche per 1. Sept ,

zu vermielen .
— Näheres Laden . 1955 %

1 1 3
4. Stock , 4 Zimmer

4 und Küche , ganz
oder geteilt , per 1. Septbr .

zu ver mieten . 1955˙

Näheres Laden .

35 6 ein möbl . Zimme
Uzu verm . 19745

95173. St . r. hülbſch ieUI 5. 1¹ Zimmer z. v.

2 Tr . , ein größ. ſchön
möbltert , Zimmet

36452

4 . 1*2 Tr . , neb . d. Börſe
ein fein möbl . Zim

mer zu vermieten . 19856

2. Stock , links , hübf7, 16a möbl . Zim .z. v. 10

2 Tr . r,lhlbſch mbt,
Zim . ſol. zu v. 3612.

F5585
Tr . hoch, möbl . im .

auf die Straße gehend,
prelsw zu veim . 36274

3 Tr . , ſchön möbl .
Zimm. z3. v. 19723

F 4 18 gut möbl . Wohn⸗

9 u. Schlafzimmer ,
event . auch 2 möbl . Zim . ze v.

Näh. parterre rechts . 36018
fein möbl . Zim. mm.

F5,2 ſep . Eing . 95 zu

vermieten . 3645⸗

. Stfock links ,
möbl . Zimmer
an Herin oder

Fräulein 95515
zu ſ
2 12 3 Tr . , möbl . 5

9 ſof , zu verm . 36011
Gebild . Fräulein , das lauge
Jahre den Haushalt eines
ält . Herrn ſelbſt . geführt u.
durch Todesfall ſtellenfrei ge⸗
word . iſt , ſucht wied . derart .
Stellg . Gefl . Offert . u. Nr .
36395 a. d. Expedition d. Bl .

Kindergärtnerin 0 eleng
E 3 , 4 . 3 Treppen . 36477

Beſſeres Mädchen
ſuchet Stellung als Köchin .
Schritl . Off . Mittelſtr . 35 ,
3. St . r. 36558

Junger ſtrebſamer Mann,
( Sergeant ) , mit guten Zeugn, , ſucht
paſſ . Stellung als Magazinſer , Auf⸗
ſeher , Portier auf 1. Okt. Gefl. Off.
u. Nr. 53288 an die Exped. ds. Bl

Hietgesuche
Beſſerer jung . Berr

ſucht wirklich vornehm und

elegant ausgeſtaltet . einzelnes
Zimmer in nur ganz ſeinem. 05 .
Hauſc . mögl . als Alleinmieter .
Eventl . Penſion . Antwort u.
Nr . 36580 an die Expedition .

Geſucht
1 Zimmer u. Küche bis 20.

guten Lohn auf 1. od. 15.
Sept , geſucht . C 7, 18, 53152

Sept . Offert . — 52970 an
die Exped . ds ,

63 7 d. I. f . d. Mktpl⸗g.
möbl . Zim . ev mit 2

Bett . an anſt . Frl .z. vm. 19794

3 , 15 , hübſckes n. möbl .
Zim . an beſſ . Herrn auf

1. Septbr . zu verm . 36268

A＋, 6 , part .
7ſchön möblt . Zimmer ſofort

od. ſpäter zu vermt . 36279

65 75 St . Möbl . Zim .
5 ſof , zu verm . 36442

6, 2, 3. St . , n. d. Apollo⸗
theater , möbl . Zim . mit

bürgl . Mittagtiſch zu verm .
36317

6 J, 29 1 Tr . Gut möbl .
Wohn⸗Schlafzim .

an beff Herin event . m. Penſ .
preisw . . v. Näh . 2 Tr . 36384

67, 33 2. St . , hübſch möbl .
Zimmer , ſep Eing . ,

bilig zu 36156
1 , 12 ,2. 21. , ſch. mö⸗. Fim.

g. 1 o. 2 Perſ. z. v. 3647

3 Tr . h. 1 ſch. mil .

Zim zu v. 36469

1 5, 1 eine Treppe , ſchön
möbl . Zimmer per

4 Sentember zu verm , 36255

14 , 2

7
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4 Meilne Kanzlel befindet sloh letzt , der blis-I
herigen gegenlber im Hause 9722

7
Dr . GustavHecht

Rechtsanwalt
PPPPPPPVVT

Canz⸗Inſtitut J. Schröder .
Meine Spätjahrs⸗turſe beginnen am Donnerstag ,

3 . September , N ½9 Uhr in dem Saale der
Lamey⸗Loge , G 4 , 12 , wozu um baldgefle perſönliche
Aumeldungen höfl . bittet

4J . Schröder , Tanzlehrer , K 2 ,
NB. Zur Erlernung kommen außer den feagee

Tänzen die neueſten Salontänze , u. a. „Alaaf - ClUlen “—

Gerber & Thönnes

Unser Geschäft

befindet sich jetzt :

2V2CC ! C — — — —
Stellenvermittlung

des Badiſchen Frauenvereins
Zweigverein Mannheim Abt . VII B.

für gut empfohlene Mädchen aller Art . Vermittlung ſür
Mädchen koſtenlos , Herrſchaften bezahlen 10 % des Monats⸗
lohns . Bureau : Schvetzingerſtraße 33 . Volksküche 1I
1. Stock , Trambahnhalteſtelle : Wallſtadtſtraße . Sprechſtunden

von 3 —
— Uhr. 1468

Bier - Versand . Dilling
Tel . 4243 . Seckenheimerstr . 82 .

7
Allein - Vertrieb von

25 Aer⸗ Münchner Thomasbräu
Gell und dunkel )Gannls ner FPetzbräu

( ärztlich empfohlen für Blutarme ) .
Ferner führe ich : 4463

Pilsner Urquell
Tudwigshafener Aletlen -Tafelbier

9 ( hell und duukel ) .
Durlacher Hofbräus hell und dunkel ,
7 im Flaschen , Syphon und Gebinden . 2
Steis trische Fullung . Frompte Redlenung .

*
» Brilkets 4

angenehmstes

Unjion - Brikets
Ruhr - Fettschrot
Ruhr - Nusskohlen I à. II , nachgesiobt

d0 . III ,
Ia . Ruhr-Nussgrlesskohlen 8
Engl . Nusskohlen
Engl . Nussgriesskohlen
Anthrazit - Nusskohlen 5
Wales- Anthrazit , allerbeste Qdalitat
Gebr . Anthrazit - Brikets , nachgesiebtElform - Brikets 5
Gaskoks , zerkleinert , für BalnBrechkoks 8

Anfeuerholz , lose und in Bündeln , Bügelholz -

Kohlen , Zentralheizungskoks , sowie alle anderen

Kohlensorten zu billigsten Tagespreisen .
Nur erste Qualitäten . Prompte Bedienung .

Heinrich Glock, 6. m. b. M.
Hafenstrasse 15 w. 24 . 9372

Telophon No. 1155 1157 und 29˙2 . ———eeeeeeeeee .

1
1
1
1
0
1.

0
1
2
1
1
1 Verbringen

in

den

Keller

billigstl
e

10

Ctx.

netto

Casse.

per

Otr.

lose

vor's

Haus

bei

Wer

das Tuschneiden und Anfertigen
der gesamten Damen- Garderobe
für Berutf oder Hausbedarf wirklich gut
und gründlich erlernen will , wende sich ,
um dies zu erreichen , am besten an die 9645

Zuschneide ehr Anstalt
Emll Fischer , Mannhelm , N 4, 23 .

NB. Meine Abend - Kurse empfehle ich besonders
denjenigen Damen , welche gegenwärtig schon
praktisch arbeiten und das Zuschneiden erlernen
Wollen . — Verlangen Sie Prospekte .

SOSGsSssssssseeeee
Orthopädisches . Medioo - mechanisches O

Zander - Institut
Slektrische Lichtbäder 5924

8
aeiren , N . 7 , 28 .

Telephon 659. O8888eseseeees8
—

10 Tage lang

Achtung !
Geprägte

Geschäftspaplere
liefert schnell und billigst mit

elektrischem Betriebe

Alex .

Toboroitsel
Gravler - und Prägeanstalt

E d, 14 MHHUHEIn E 3, 14
nächst der Börse ( Planken ) .
Pelephäom 1558 .

Fabrlkatlon von Slegelmarken .
Grosse Auswahl in feinen Brief -
papieren mit geprägtem Mono -

gramm . 11315

Tüchtiger Vertreter
wird gesucht .

4 12
Große hele Räume

für Werkſtätte oder Lager⸗
raum geeignet , preiswert zu
vermieten . 16308

Nüh Alphoruſir 13

Eine helle Werlf att eptl . m. Wob.
von 2 oder 3 Zimmer per ſofort
oder ſpäter zu vermieten . Beſich⸗
tigung nur vormittag . 35984

Näheres P 6 , 4, 1 Stieg . h.
. . . . . ͤ . .

Werkſtatt, Lager
für ruhiges Geſchäft ſoſort
zu vermieten . 19917

O4 , 16, Buchhandlung .

8 Magazine
B 7 , 4

( Nähe Hauptzollamt u. Haf . )
großes Magazin mit großen
Burcau⸗Räumen zu verm .

Buchdruckerei G. Jacob ,
Teleph . 396 — N 2, 12.

19841

car
Abgeſchloſene Wohnung
2 Zimmer und Küche . part . ,
im Hinterhaus , an ruh . Leute
ſofort zu vermieten . 19847

Näh . Goetheſtr . 10, 2. St .

Mitte der Stadt der 3.
Stock m. 8 Zim , Küche , Bad ,
Mädchenz . ganz od . geteilt ſof.
od. ſpäter zu veim . Näh . in
der Expe dition 19852

Telmmerwonnungen
mit allem Zubehör ſofort od.
ſpäter zu vermieten .
Max Jvoſefſtraße 31, 4. Stock .

. Zimmer Wonnungen
mit Bad und Manſarde
Spelzenſtraße 17, 2. Stock,
Windeckſtraße 95/37, 2. Stock ,
Lindenhofſtraße 78, 3. Stock ,
Bellenſtraße 61, 4. Stock .

Näheres F. X. Schmitt ,
Baugeſchäft , Telephon 1145,
Windeckſtraße 81. 188384

Schine 4 Zimmerwohnung
8. St , m. all . Zubehör z. erfrag .
z0 % Max Joſefſtr . 4, 2. St . r

L I0 . 6

gr . heller Lagerraum z. v.
19272 Näh . 3 Treppen .

Beilſtraße 20 — H 8, 26
Remiſe , auch für Auto geeign . ,
gr . Hofraum . Keller zu verm .

Dn Nur

bienisch Aufgärten
kennen den enormen Wert der

Katirahargaag,
und

Nährsalz - Nahrungsmiftel
zur Erreichung und Erhaltung

der ( 18450

desundhelt an Rörper und

Jelst .
Broschüre gratis durch

General - Depot :

lackt-Diogefde Doppelmagt
F 2 , 9 . Tel . 4668 .

Werkauf

Ein kleines Magazin zu
vermiekten. M 2 , 4. 35607

Rheinhäuferſtraße 54
Magazin und Bureau

3. Stock u. Souterrain ca
250 qm zu verm . 19738

Näheres daſelbſt .

hagerräume
100 bis 400 qm Fläche , Keller ,
Parterre od 1. Stockwerk , zu
jedem Zwecke geeignet , ſofort
zu vermieten . Da jetzt noch bau⸗
liche Veränderungen getroffen
werden können , belieben ſich
Reflektanten unverzüglich mit
mir ins Benehmen zu ſetzen .
Marco Roſa , Teleph . 872 .

19348
773 7 7
Schine große Räume

f. Fabrikationszwecke , Bureau ,
Buchdruckerei , Lithographiſche
Kunſtanſtalt ꝛc. ſind zu ver⸗
mieten . Näheres 19885

8 6 , 33 , Bürcau parterre
*

Jüßer Apfelmoſt
tägl . ſriſch gekeltert . Gebr .
Weinfäſſer 80 —600 Lt . billig
zu verlaufen . 53101

7. 17 , Leonhard .

Keller

29, 11 nahe Haupfpoſt,
ſchönes Magazin

mit Einahrt , ev. mit
Buüreau ſof . zu verm . 19684

Wegzugshalber zu verkaufen :
1 kompl. faſt neue Bade⸗Einrichtung
( Veilaud⸗Oſen ) , 1 Gas⸗Küchenherd
m. Backofen , 1 Gas⸗Zimmerofen u.
div. Beleuchtungskörp . , 1Eisſchrank
Näh. D 13 1. Wäſchegeſchüſt. 35201

Ef dreſſtetterIugohund
zu verk . U , 251l . 52992

Bureaux . 9
O 4 , 1

2 ſchöne große
als Bureau preiswert z. v.
19780 Näh . C 4. 1 CLaden ) .

Hansa - Haus, D J, 708
per ſofort oder ſpäter zwei

Bureaus
von je —3 Zimmer zu ver⸗
mieten . 19876

VureanP 4, 14 W
immer als Bureauev auch als
ohng. ſof . zu verm. Näh . Lad .

( 35561 )

3. 4. 2. St . , Seltenbau ,
Bureau od. Wohng . z. v.

14927

N 4 part . mit Teleph . ,
Büro oder Wohng .

3 Zimmer , Küche u. Zubehör
zu vermieten . 86473

72
Für Büro ader Lager n.
2 große Räume ev. auch geteilt
im Hinterhauſe 7, 24 per
ſofort oder 1. Oktober zu ver⸗
mielen . 18800

Zu erſragen im Vorderhans ,
1 Treppe .

Bureaur ,

Magazin mik Stallung
großem Hof u . Einfahrt
auch für Werkſtätten ꝛc. geeign .
mit oder ohne Wohnung und
Laden in der Augartenſtraße
per ſofort preiswert zu verm .
Näheres bet Wilhelm Linde⸗
mann , Weinreſtaur . Bie⸗
dermeier , & 4, 13 . 19837

Werkstättef
S , 17 Große helle Werk⸗

ſtät ' e m. Souterain

zu v. Näh. G4 , 15 .

7. 19, Werkſt . od . Magaz .
ca , 6060 ꝗqm, zu vm . 35892

I 4. 8 .
Werkſflalt 2.Stock ,
ev. mit Wohn . z. v

aller Art, Nets vorräng in dFrachtbrleie
9 . g . Saaser Buchdruderel

Geräumiger Keller
ſehr geeignet f. Weinhand⸗
lungen ete , per ſof . zu verm .
19321 G7 , 88, Bureau .

2u vermieten
Schöne Wohnung ,
4 Zimmer , Küche , Manſarde ,
2 Balkon und Zentralheizung
per 1. Okt . z. verm . 19751
Fuchs & Prieſter , G. m. b. H

Schwetzingerſtraße 53.

Schöne 4 Zimmerwohnungen
mit reichl . Zubehör an der
Lortzing⸗ u. Dammſtraße v. ſof .
od. ſpäter zu vm. Näheres
Bauburean Langſtr . 39 part .
oder Dammſtr . 20 , 3. St . loze:

Schone 38⸗Zimmerwöhnun g p.
„ Okiober an rubige Faunhe5 vermieten .

4. Sloct . 19606

ee e

Wohnungen
ſofort oder ſpäter zu vermiet .

Schwetzinger Vorſtadt
1 Zimmer und Zubehör
Nheinhäu ſerſtraze 53 part . ;

2 Zimmer und Zubehör
Windmühlſtraße 27, 4. Stock
3 Zimmer und Zubehör
Windmühlſtr . 27, 2. u . 4. St .

Windmühlſtr . 4. St .
Weidenſtr . 11 , . ,3. u. 4. St .

Augartenſtraße 80 part .
Angartenſtraße 81. 2. Sl .

Nheinhänſerſtraße 53, 3. St . 175
4 Zimmer und Zubehör
Rheinhäuſerſtr .53, 2. u. 3. St

Lindenhof
3 Zimmer und Zubehör
Bellenſtraße 69, 2. u. 4. St .

Bellenſtraße 71, 4. St .
Stephanienpromenade 21 p.

5 Zimmer mit reichl .
Zubehör 85

Waldparkſtraße 25 a, part . ,
2. und 3. Stock .

Waldparkſtraße 27 part .
Waldparkſtraße 27a , 3. St .

6 Zimmer mit reichl .
Zubehör

Stephanieupromenade 16, II .

Näheres M. Geiſel
Abteilung Hausverwallung .

Burcau : 19675

Friedrichsplatz 11 part .
Telephon 309 .

Näheres M 4, 7. 18753

Tedget 50r, Age87255deer Magadn mit —95100

Shhone

ni

J⸗Zimmer⸗Wohnung
2. Stock , mit od. ohne Manſ .
ſof , od, ſpät . zu verm . Preis
46 oder 48 Mark . Hermann

e Emil Heckelſtr . 28,

terre . 19825

25 3 , 4 6.
Zimmerwohnungen

in einfach u. beſſ. Ausſtatt . ,
in verſch. Stadtgegend , z. v .
Bureau Gr . Merzelſtr . 6 ,
8 1331. 17400

2 grroße helle Parerre
Zimmer , als Bureocu geeig⸗
net , per 1. Oktbr zu vm. 1880

Näh . Heinr . ⸗Lanzſtr . 15 Laden .

HKklertal .
Kurze Mannheimerſtr . 51

ſch. Wohng . 38Zim . ,Küche ,Gart .
ꝛc. p. 1. Okt , o. Nov . z. v. 36002

Feudenheim
4 Zimmer u. Küche u. 2 Zim .
u. Küche mit Gas u. Waſſer⸗

365 68
45 , Laden .

leitung u. Zub . zu v.
Näh . Bismarckſtr .

Neidelberg
Hronprinzenstr . 16

clegante Villen⸗Wo nung , 7

Zimmer im 2. Stock zu ver⸗
19851mieten .

Og Vörtlein ſen .
— — —

Möbl . Zimmer;54885 —

66 . 1
möl. Zimmer 5

zu verm . 36602

J4 , 78
2. St lks . ſchön möbl . Zimmer
M. ſep , Eing ſof . .

9 6, 5 2 Trepp . , ſchön möbl .
Zimmer zu vm. 36254

KI ,öb ( Spielwann ) 2 Tr .
möbl . Zim. an beſſ .

Herrn zu vermieten . 36466 [ ——N

(Fpledrie!
Englisehbe . 1

K1, 11 brücke ) möbl .
Fettsehrot . 986 — Driketts 1. 0³ 9075

9605
12

1 585 2rnn 3 v.

1 U5 722 (Breileſtr. )

oder oine Peuf . *. v. 35812
2, 18, Neckarſtraße , 2. St .
. , gut mbl . Zim . ſof . z. v.

1 3. 3 Hochelegant möb⸗
liertes Zimmer

ſoſort zu vermteten . 36474

K. 3, 14 nacht der Fried⸗
richsbrücke , 1ſchön

möbl . Zim . ſo K v. 36404F 1
1 Treppe, ſchön möbl .K 4, 13 Wohn⸗ u. Schlafzim .

m. 2 Beit ,
feß

Eing . , ſof . 3 v. 2

L4, 125 ein möbl . Wohn⸗ u
Schlafzim . und ein
Zimmer zu verm .

Näheres parterre . 35660

7 6, 8 3 Treppen , einf. möbl .
Zimmer an anſtändig .Fräulein zu verm. 361112

L 125 785
ein gut mbl .

Zim . , ſep . gel . , v
ſofort zu vermieten . 36599

LI2 , 8
1 Tr . gut möbl . Zim . m. od.
ohne Peuſion ſof, zu vermier.

513,13
1 Tr . , Nähe Bahn⸗
hof , dut möbl . ger .

Zim . zu om. Preis 25 M. 20200
3 Tr . . , gut mbl . Z.M 2, 9n Schreibt . . 9. 88488
3 Tr möbl . Zimmer
per ſof. zu verm. Zu

erfr. im Laden rechts . 19849

3 , 4

aut möbl . Zimmer an anſt .
Fräul . od. Herrn p. ſof . oder
ſpäter, 3. St . , bill . z. v. 36439

2 Trepp . rechts , gutN . 2 möbl . Zimmer auf
1. September z. vm. 35090

2, 2, ſchön mobl . Zrm.
1 Seyt . zu permieten .

Näheres 2. Stock. 6109

N 3 10 3 Trep. , ſchön möbl
3 Zimmer per 1. Okt .

zu vermieten . 36520

N . 13 Tr gut mbl . Zim.
* zu vermieten . 38107

auf

aut möbl . Zim . mit

—pDp —— — T —

NoRDDFHScHER loroBREMFEN

Sehnell-l. dudt lanpſn.Jerdudge
nach allen Weltteilen

Bemen⸗ne Vork . mef wöchentlich direkt
oder über Southampton - Cherbourg

Bremen - Baltimore Bremen - Fhiladelnhla
Bremen - ganada Aremen - asesst n
Bremen - Brasilien Bremen - LaFlata
Bremen - Suba Senua - ew ' - Vork

Reichspostdampfer - Linien

Bremen . Ost - Hslen [ Bremen - Rustralien
Nänere Auskunit ertellen ;

Horddeutscher lopd Bremen i
oder dessen Agenturen . In Hannheim :

Hermann Mallebrein , Hansa- Hans

79889

Erste Mannheimer Putzschule
Weil - Hirsch , S 6 , 87 , 2 Treppen

Gründliche Ausbildung im Putzmachen obne Vorkennt⸗
nisse in kürzester Zeit . — Beste Gelegenheit für PDamen , die
sich ihre Hüte selbst anfertigen und sbenso für selehe , die
Stellung als Modistin annehmen oder sich Selbständlig
machen wollen .

1. Monat Mk. 15 . —, jeder weitere Monat Mk.

Anmeldung balde erbeten .

Institut Büchler , Rastatl.
Sechsklassige Tealsule Hft Internat .

Nur staatl , geprüfte Lehrer , Spez . Vorbereitung zum Ein -

Jähr . Schnellste Förderung nicht ver -
setzter Schüler . Kleine Klassen , Indiviquelle Behang -
jung . Beständige Aufsicht . Sorgfältigste Erziehung , 6761
Referenzen . Glänzende FErosypegkle:

a fiir Lerz⸗ u. Nervpenkrankheilen
Kopfſchmerz , Schlafloſigkeit , Angſtgefühl , JIschias . Veits⸗

tanz , Hyſterie Neuxralgien , Schreibkrampf , Diabetes , ( Zucker

krankheit ) , Rheumatismus , Muskelſchwäche , Blaſen⸗

ſtörungen , Stuhlverſtopfung , Geſchlechtskrankheiten ,ODnauie
chron . Wunden , offene Beiugeſchwüre ꝛe.

Nähere Auskunft erteilt : 942⁴

Direktor Hoh . , Schäfen
bichtheil - Institut „Biektron “ N 3, 1

gegenüber dem Restaurant zum „ Wilden Mann “ ,

Sprechnunden tägli “ vorſelttags —12 Uhr nachmittags
itags —11 Uhr n Teleyhon 4320 .

ee —
Ainigste et eneere

für Hausbrandkohlen und Kolzs
Irei Keller in Säcke

4 beatecke, Nuss , nachgesiebt , No. 8. . Mk. . 25

Telephen 948. 5

05 Mazuer. Bureau H 7 0

Eine alte deutſche Feuerverſicheungs⸗Geſellſchaft ſucht für
Manunheim und Uingegend rührige Vertreter , denen ein Inegſſo
übertragen und evtl , ein Fixum zugeſtanden werden kaun .

Herren , die in beſſeren Kreiſen verkehren und Gewähr für

eniſprechenden Zugang bieten , belieben Offerten unter Nr . 9692
an die Erxed tion ds . Blatles einzurerche

Reelle glänzende Sache !
Der Alleinvertrieb einer in Deutschland und

Ausland patentierten und mit hüchster

KAuszeichnung prämierten vornehmen
Licht - Reklame soll für Mannheim , evtl . ganz
Baden , sofort vergeben werden , Branchekenntnisse
keinerlei nötig . — Nur ernsthafte Reflektanten ,
welche über einige tausend Mark verfügen , wollen
sofort Oflerte unter Nr . 36500 an die Expedition -
ds. Bl. einsenden . — Alle Hauptpl . Deutschlands

bereits vergeben und glänzende Zeugnisse Von
Vertretern zur Verfügung .

Maschinentechniker
für Ueberwachung und e nſtandhaltung unſeres Baumaſchinen⸗
parkes zu baldigem Eintritt geſucht . Bewerber muß die
maſchinelle Ausrülſtung von Bauſtellen entwerfen und ein⸗
richten , mit Dampfmaſchinen , Benzin⸗ und Elektromotoren
und aller Art völlig vertraut ſein , als Ober⸗
monteur ſelbſt mitarbeiten , Maſchiniſten anlernen und konkro⸗
lieren . Wohnſitz Karlsruhe .

Geſuche mit Lebenslauf , Zeugniſſen , Gehaltsan
und Eintrittstermin nur ſchriftlich an

50

Dyekerhoff & Widmann . - . , karhrule
Frledriohsplatz 1

—

—

e
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Buntes Feuilleton .
— Ein engliſcher Generalarzt , der eine Frau war . Das kühne

Beiſpiel der Mrs. Elena Smith , die unter dem Namen A. L. Mar⸗
tinez fünf Jahre lang als junger Spanier in Newyork lebte und

ihre Wette. daß man ſie nicht als Frau erkennen würde , gewann ,
macht die Frage aktuell , inwieweit die Frau überhaupt ihr Ge⸗
ſchlecht verbergen und als Mann leben kann . Der erſtaunlichſte
Fall , der ſich in dieſer Hinſicht wohl je ereignet hat und der jeden⸗
falls in der Geſchichte ganz einzig daſteht , iſt die Laufbahn des eng⸗
liſchen Militärarztes und Generalinſpektors der Hoſpitäler , Dr .

s Barry , der im Alter von 71 Jahren am 15. Juli 1865 in
London ſtarb und von dem dann einwandfrei feſtgeſtellt wurde ,
daß er — eine Frau geweſen war . Ueber dieſes merkwürdige Phä⸗
nomen macht der engliſche Oberſtleutnant E. Rogers , der die Ge⸗

ſchichte dieſer wunderſamen Frauenkarriere in einem Roman „ Eine
moderne Sphinx “ behandelt und ſorgfältige hiſtoriſche Nachforſch⸗
ungen angeſtellt hat , in der Daily Mail authentiſche Mitteilungen .
Ueber das Mädchen⸗ und Frauenleben des „ James Barry M. . “ ,
der am 5. Juli 1818 als „Hoſpitalaſſiſtent “ in das engliſche Heer
eintrat , iſt tiefes Dunkel gebreitet . Als nach ihrem Tode die
merkwürdige Entdeckung ihres wahren Geſchlechtes gemacht wurde ,
zteruchte die Behauptung auf , ſie ſei früher bereits einmal Mutter

geweſen , aber Näheres ließ ſich darüber nicht ermitteln . Jedenfalls
wird Genaueres über ihre Exiſtenz erſt bekannt , ſeit ſie als Mann
im Militärdienſte ſteht . Sie hat vielleicht bei Waterloo , jedenfalls
aber in dem Krimkriege und in anderen kolonialen Kämpfen tapfer
auf ihrem Platz geſtanden und ſich außerordentlich bewährt . Nur
aus ihrer beſonderen Tüchtigkeit iſt die ſchnelle Karriere zu er⸗
klären , die ſie machte . Nachdem fte 1815 Unterarzt geworden war ,
war ſie 1827 bereits Oberarzt , wurde dann Unterinſpektor der

königlichen Hoſpitäler und 1858 endlich „ Inſpektor⸗General “ , wo⸗
mit ſie eine der höchſten Stellen im Militärkrankendienſt erreichte .
Ihr Grab befindet ſich noch heute in Kenſal Green und trägt die

einfache Inſchrift : „ Dr . James Barry , Inſpector⸗General der

Militärbazarette , ſtarb am 15. Juli 1867 im Alter von 71 Jahren . “
Während ihrer letzten Krankheit hatte ſie ſich geweigert , einen Arzt

zur Unterſuchung an ihr Bett zu laſſen , doch wurde am Tage nach

ihrem Tode dem Kriegsminiſtertum ein offizieller Bericht darüber

erſtattet , daß der verſtorbene Genevalinſpektor in Wahrheit eine

Fran geweſen ſei . Rogers iſt im Jahre 1857 mit ihr auf demſelben

Schiffe geweſen und bewohnte mit ihr die gleiche Kabine . Früh
beim Aufſtehen befahl der „ Herr Oberarzt “ dem jungen Kapitän
ntit ſeiner hohen , harten Stimme , die Kabine zu verlaſſen , während
er ſich angöge . James Barry war eine merkwürdige , eigenartig

anziehende Erſcheinung , eine große , eckige Geſtalt mit einer langen

Naſe , hervorſtehenden Backenknochen und einem etwas traurigen
Ausdruck im Geficht . Seine nächſte Umgebung beſtand in einem

Neger , der ſeinem bermeintlichen Herrn treu ergeben war und ihn
allein bediente , und einem kleinen Hund . Er begab ſich damals

zum Beſuch zu ſeinem Freunde , dem General Sir Joſias Cleote ,

mit dem er ein Duell ausgefochten hatte , wobei er am Schenkel
verwundet worden war . Noch von einigen anderen Zweikämpfen
des ſtreitluſtigen Arztes erzählte man , der jede Gelegenheit er⸗

griffen hatte , um ſeine männkiche Ehre auf das tapferſte zu ver⸗

teidigen . Niemand ahnte in der Armee , daß der allgemein bewun⸗

derte und verehrte Generalarzt eine Frau ſei . Ueberall hatte ſie

ſich durch ihr gebieteriſches und imponierendes Auftreten Reſpekt

berſchafft . Eine Eigentümlichkeit ihres Weſens beſtand darin , daß

ſie ſtets einige Hunde und Katzen um ſich hatte , zu denen ſie ſehr

zärtlich war . Sie war konſequente Vegetarianerin und nahm auch

keinen Tropfen Alkohol zu ſich . In ihrem Benehmen war ſie ſpäter

abſtoßend und in ihren Reden etwas bombaſtiſch ; doch ſpielte ſie
wie ein Kamerad während ihrer Dienſtzeit in Jamaica be⸗

richtet , in früheren Jahren gern als großen Don Juan auf und

machte bei den Regimentsfeſtlichkeiten immer den hübſcheſten

Damen den Hof . Bei Lebzeiten ſcheint ſie wohl nur einmal als

Frau überraſcht worden zu ſein ; in Trinidad mußte ſie ihr Ge⸗
imnis einem Unterarzt und einem anderen Offigzier preisgeben .

Dieſer Offizier erzählte den Vorfall ſpäter in einem Brief an Ro⸗

gers : „ Dr . Barry war damals Oberarzt und wurde von einem

heftigen Fieber befallen , weshalb er ſich nach dem Hauſe einer

Freundin zurückzog und ſtrengen Befehl gab , ihn nicht zu beſuchen.
Nichtsdeſtoweniger beſchloß mein Freund, der Unterarzt , der ſich
um ihn ängſtigte , ihn zu beſuchen , und ich ging in ſeiner Beglei⸗
tung mit . Bei unſerer Ankunft eilte mein Freund in Barrys

Schlafzimmer und ſtürzte nach einigen Minuten erregt heraus , in⸗

dem er ausrief : „ Komm nur , komm , Barry iſt eine Frau . “ In
dieſem Augenblick erwachte der Oberarzt und ſah uns verwundert
an . Aber ſie erlangte ſchnell ihre Geiſtesgegenwart wieder und
verpflichtete uns in ſtrengem Ton , ihr Geheimnis nicht zu ver⸗
raten , ſo lange ſie lebte . Wirklich habe ich auch bisher niemandem
davon Mitteilung gemacht . “

— Die Ueberanſtrengung der Flieger . Einer nach dem andern
bon den Herden der neuen Fliegekunſt muß nach kürzeſter Zeit die

Ausübung ſeines Sports aufgeben , da die Nervenanſpannung bei

häufigem Fliegen ſo groß iſt , daß ſie auf die Dauer ohne ernſtliche
Schädigungen nicht ertragen werden kann . Die erſten Pioniere
der Flugmaſchine erſcheinen heute auf den Flugplätzen bei den
großen Wettbewerben kaum noch , und man kann immer wieder be⸗
obachten , daß neue Namen an die Stelle der alten treten . Eine

ganze Anzahl berühmter Flieger werden aufgezählt , die heute
keine öffentlichen Fliege mehr unternehmen : Paulhan , der jetzt
einen Automobilunfall gehabt hat , beabſichtigt ſich nur noch dem
Bau von Aeroplanen zu widmen . Blériot macht nur noch Ver⸗

ſuchsflüge mit neuen Maſchinen ſeiner eigenen Konſtruktion . Das⸗
ſelbe gilt von Henri Farman . Rougier und Fournier
haben ſich vom Fliegen zurückgezogen , nachdem ſie eine Reihe von

Abſtürzen erlebt hatten . Glenn H. Curtiß unternimmt nur

noch ſelten Flüge und beſchäftigt ſich auch faſt nur noch mit der

Konſtruktion von Maſchinen . Auch Som mer iſt Konſtrukteur
geworden und fliegt nur noch gelegentlich zur Prüfung neuer Ma⸗

ſchinen . Ja ſogar die Brüder Wright , die erſten erfolgreichen
Flieger überhaupt , fliegen heute nur noch ſehr ſelten und ſind ganz
und gar mit dem techniſchen Ausbau ihrer Idee beſchäftigt . Die

Liſte könnte noch durch eine große Reihe weniger bekannt gewor⸗
dener Namen weitergeführt werden . Die außerordentliche Nerven⸗

anſpannung , die den Flieger ſo bald zwingt , ſeine Kunſt aufzu⸗
geben , ſchildert der engliſche Flieger Graham White . „ Die Span⸗
nung tritt ein durch die Befürchtung , daß irgend etwas Unerwar⸗
tetes geſchehen könnte, “ ſo erklärt er , „ daß der Motor ausſetzen ,
daß eine Verſteifung brechen oder ein Draht reißen kenzite . Man

iſt ſich deſſen bewußt , daß , wenn etwas derartiges kommt , man
einen furchtbaren Abſturz erleben wird . Der ſcharfe Luftſtrom
und die Tatſache , daß man hoch über dem Boden ſchwebt , hahen
mit dieſem Angſtgefühl wenig zu tun . “ Sine Aenderung in dieſen
Verhältniſſen kann erſt eintreten , wenn das Fliegen leichter ge⸗
worden iſt , d h. wenn Flugmaſchinen loaſtruiert ſind , deren Be⸗

dienung nich : ein ſolches Maß von fortwährend angeſpannter Auf⸗
merkſamkeit erfordert und die in jeder Beziehung zuverläſſiger ſind .

— Eine heitere Geſchichte erzählt das Plöner Wochenblatt von
einem pfiffigen mecklenburgiſchen Artilleriſten . In Plön war
Artillerie einquartiert . Prinz Joachim , der jüngſte Kaiſerſohn ,
trat auf der Reitbahn ohne Begleitung an den dort bei den auf⸗

geſtellten Geſchützen Poſten ſtehenden Artillexiſten heran und bat

ihn , ihm einige Erklärungen zu geben . Der brave Mecklenburger ,
der nicht ahnte , daß es der Sohn des Kaiſers war , erklärte nun

bereitwilligſt alles das an den Geſchützen und an den neuen Be⸗

obachtungswagen der Batterie , was er erklären durfte . Als der

Prinz ſich dann dankend abwenden wollte und dem Poſten als Be⸗

lohnung für die ſachkundige Erklärung ſeiner Wafſe ein Goldſtück
in die Hand drücken wollte , bemerkte der wackere , ſeiner Pflicht

bewußte Artilleriſt , daß er im Dienſte nichts annehmen dürfe .
Wenn der Herr ihm aber wirklich etwas geben wolle , ſo möge er
das Geld auf die Lafette des nächſten Geſchützes legen , dort könne

er es ſich nach dem Dienſte abholen . Prinz Joachim handelte nach

ſeinem Rate und wandte ſich an einen Unteroffizier , den er bat ,

dafür ſorgen zu wollen , daß der Poſten das ihm zugedachte Gold⸗

ſtück auch erhalte . Das iſt denn auch geſchehen .
— Der Knecht und die Flinte . Ein niedliches Geſchichtchen

wird den „ Flensburger Nachrichten “ aus einem holſteiniſchen

Städtchen erzählt . In das Zimmer eines dortigen Rechtsanwalts
tritt ein Knecht vom Lande mit den Worten : „ Vun den verdreihten

Förſter bün ick nun verklagt wegen Wilddewerie ! ! — „ So . Na ,

dann erzählen Sie mal Ihre Sache . “ — „So vbör veertein Dag

geh ick im Feld : da kiggt dor achtern Knick een Flint . — „ So —
da lag alſo eine Flinte ?— „Ick denk nu , wekeen mag dat Dings

woll tauhören ?“ — „ Ja , das iſt ja auch ganz merkwürdig, “ ſagt
der Rechtsanwalt . — „ Schaſt ſe leewer liggen laten ; den nn ſe

tauhört , de ward ſe woll von ſülben wedderholen . “ — Das iſt

wahrſcheinlich “ bemerkte der Rechtsanwalt , ohne eine Miene zu

verziehen . — „ Den annern Dag geh ick wedder hen , de Flint liggt

öbbers immer noch dor ! “ — „ Der Eigentümer hatte ſie alſo immer

noch dort liegen, “ war die trockene Zwiſchenbemerkung . — „ Ja ,
up den fülwigen Platz ! Dat Ding verruſt ja , denk ick bi mi ; ſchaſt
ſe man leiwer mitnehmen . “ Kleine Pauſe . „ Ick wull ſe na ' n

Vörſteher drägen — wir dat nich recht ? “ — „ Natürlich ſind Sie
ein rechtſchaffener Mann , wenn Sie die Flinte zum Vorſteher
tragen wollen . “ — „ Dat meen ick dok. Ick geh da alſo mit los ,
un as ick ſo öwer de Koppel gah , weer ick wiß , dat min Nawer ſin
Knecht up de anner Koppel plögen deiht . Dunnerſlag , denk ick,
dat kann di doch bannig in Ungelegenheiten bringen , wenn di hier
een mit de Flint öwer de Koppel gahn ſüht ; ſchaſt ſe man leiwer

erſt mal wedder henleggen . Ick fliek mi alſo vörſichtig achter den
Knick lang und bün juſt dorbi , de Flint , ſo as ſe legen hatt , mit
Gras totodecken , dor kümmt de Förſter . “ — „ Na und ? “ — „ Ja ,
iſt dat denn nu Wilddewerie ? “ — „ Nein , das iſt keine . “ — „ Dat
mein ick ok. Un denn könnt Sei de Sack ja prächtig vertreden . “ —

„ Gott ſoll mich bewahren ! “ rief der Rechtsanwalt , „ de Geſchicht
iſt ſo wunderſchön , dat dat kann keen anner Minſch beter vertelln ;
da gahn Sei man ſülwer mit vört Gericht ! “ — „ Ja , ſchüllt ſe bi ' t

Gericht mit da wull glöben ? “ — „ Nee , glöben doht ſe dat nich ! “ —

„ Heff ick mi ok all dacht . “ — „ Das iſt ja doch alles gelogen . “ —

„ Ja , dat is ' t, “ verſetzte der Knecht , „ aber wofür ſind Sei
denn Avkot ? “

— „ Jakob “ als Aufſichtsbeamter . Der Bahnhofswirt in Tie⸗

genhof ( Weſtpreußen ) beſitzt , wie die „ Köln . Volksztg . “ berichtet ,
einen Papagei „ Jakob “ , der ſich vollſtändig frei unter fortwähren⸗
dem Geplauder und Pfeifen in den Warteräumen bewegt . Läuft
ein Zug in den Bahnhof ein , oder rangiert er , ſo ſtößt der Vogel
einen gellenden Pfiff aus , ähnlich dem der Dampfpfeife der Loko⸗

motive ; eilig ſtürzen dann die meiſten Reiſenden aus den Warte⸗
räumen auf den Bahnſteig , in der Meinung , der Zug wolle ab⸗

fahren . Ein höherer Regierungsbeamter machte dieſerhalb vor

einiger Zeit „ Jakob “ in ſanften Worten Vorwürfe . „ Jakob “ hörte
ruhig zu , und als der Beſchwerdeführer geendet , ſchrie er zur
größten Beluſtigung des Publikums dem humanen Vorgeſetzten zu :
„ Schafskopp “ und biß ihn obendrein in den erhobenen Zeigefinger .
Täglich um vier Uhr nachmittags , wenn der Bahnhofswirt Karl

Fehrmann ſein Mittagsſchläfchen hält , erhebt der Papagei ſeine

durchdringende Stimme und ruft : „ Karlchen , Kaffee ! “ , funktioniert

ſomit als lebendige Weckuhr . „ Jakob “ , der heute ungefähr 20

Jahre auf dem Buckel hat , waltet noch in aller Friſche und Munter⸗

keit ſeines Amtes als unberufener und unbeſoldeter Auſſichts⸗
beamter der kgl . preußiſchen Bahnen .

— Die Nyt der Zigarrenſtummelſammler . Aus Paris wird

berichtet : Die ehrenwerte Zunft der Zigarrenſtummelſammler iſt
in Not und ſie iſt wütend über die neuen Tabakſteuern , nach deren

Einführung das „ Rohmaterial “ ihres Gewerbes immer ſpärlicher
wird . An den beliebteſten Stätten ihrer Wirkſamkeit , ſo klagte ein

hervorragendes Mitglied der Zunft , am Café Napolitain , am Cafe
Americain , auf den Boulevards , finden ſie höchſt ſelten noch ein

paar Zigarettenenden , die Zigarrenſtummel haben noch gange 5

Millimeter Länge , und was das Schlimmſte iſt , es iſt ſo böſes

Kraut , daß nichts mehr damit anzufangen iſt . Es ſieht daher trübe

aus mit der Zukunft dieſes alten , ehemals ſo blühenden Pariſer
Berufes

Drei Tropfen

930

flüssige Metall - Politur

machen das 0

schmutzigste Metall “

spiegelblank 5
in Flaschen von 10 bis 50 Pfennig

Veberall 2¹ haben . 6283

Fabr . : Lubszynski & Co. , Berlin NO.

——— ——.
2 Zim⸗ Sfephanienpromeuade 17Daegesesssseeee ! ziseeh ,

Meine Bureaux

pefinden sich ab 1. September in meinem Neubau

Heinrich Lanzstrasse 32 5
J . Kratzerts Möbelspedition

Mannheim . — Tel . 298 .

Grösstes Unternehmen Süd - und Mitteldeutschlands .

Heldelherg.Hannheim . Karlsruhe .
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Landau (Pfalz).

Jesesen = · ννο

Iu keimeden .

Meubau — — 1822
leg . 6 Zimm . ⸗Wohn .

Max- Josenhstr . 4 Te
2 leere Zimmer

ev. mit Küche an
Perſon zu ver⸗

19919

12 .
einzelne
mteten . 9919

86 4 2. Stock , 2 Zim⸗
0 5 mer und Küche
im Vorderhaus per 1. Ok⸗
tober zu vermieten . 19921

Bellenſtr . 6la , ſchöne 2⸗Zim . ⸗
Wohnung mit oder ohne
Manſarde per 1. Oktober zu
vermieten . 36588

Gontardſtraße 7 .

kammer , zu verm . Näheres
Nr . 39, 4. Stock oder Tele⸗

phon 2110 . 199913

Popiſtraße 5.
Schöne „ Zimmer⸗Wohnung mit

Bad u. Manſarde per 1. Oktober
zu verm . Näheres part 19791

Mbeindammſtr. 40, 4. Slock
4 Zimmer , Küche , Manſ . u.

Zubehör p. 1. Okt . z. vermieteu .

Preis 650 Mk. 18088

Rheindammſtraße 62

2. Stock , 5⸗Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſekammer , Diele ,
Erker und Balkon ſofort oder

ſpäter billig zu verm . 19600

Näh. , part , Tel . 2699 .

Ecke Rheinhäuſer⸗ u. Krapp⸗
mühlſtraße 13

ſchöne geräum . 2⸗ u. 3⸗ Zim . ⸗
Wohng . ſof. zu verm . Naheres
4. Stock bei Ender . 3634²

Ecke Rheinhänſer⸗ u. Krapp⸗
mühlſtraße 13

ſchöne geräum . 2⸗ u. 3⸗Zim. ⸗
Wohug . ſof , zu vm. Näheres
4. Stock bei Ender . 35997

Rheinvillenſtraße 2

part . , 5 Zimmer u. Zubehör
ſof . oder ſpäter preisw .
vermieten . 16010

Näh . 3. St . , Koopmann .

Rheivillensfr .
Wegzughalber 4 gr . u. 1 kl .

Zimmer , Bad , groß . Vorplatz ,
2 Manſarden preiswürdig zu
vermiet . Zu erfragen 1. Stock

rechts od. Lameyſtr . 32, 1. Stock

Riedfeldſtr. 17, 4. Etock
ſchöne 4⸗Zim . ⸗Wohng . billig
zu verm . Näh . 2. St . 36027

Rheindammſtraße 42
3 oder 4 Zimmerwohn . ( neu
hergerichtet ) m. Balkon bis 1.
Ort . billig zu verm . Zu erfr
im 2. Stock . 36430

Langeräötterſtr . 78
3 Zimmer m. Kuͤche z

v᷑ .

Langerötterſtr. 92
mit Küche zu verm .

mer
36570

3 Lange Botterſtr. 100
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres Lauge Rötter⸗
ſtraße 106 , Bureau . 18129

7875
Noſengartenſtraße 19

in ruhig . Hauſe , Wohnung ,
4 Zimmer , Küche , Bad , Man⸗
ſarde , p. 1. Okt . eptl . früher .
Näh . 1 Treppe r. 192²9

Huppreehtstr . 18
elegante , neu herge⸗
richtete 5Zim. ⸗Wohn .

Am . reichl . Zub . pr .
ſof. z. vm . Näh .3. Stock
links , 10 —3 Uhr. 13461

— — — —

„ 6 , 2 Zim . u.
Küche p. 1. Sept . od. ſpät . zu

vm. Näh . Lniſenring 37, ptt . Hh.

Schanzenstrasse I
3 Zimmer u. Küche zu verm .
Näheres parterre . 19747
Schanzenſtr . 19, ( Neubau )
2 Zimmerwohnung . per 1. Okt
od. ſpät . zu verm . Näh . 19551
Burcau Waibel , n 6 , 13 .

Fernſprecher 3328 .

Sehanzenstrasse 28 .
Schöne 3 Zimmerwohnung

mit Bad und Zubehör billig
zu vermieten . Näh . Peter
Löb , Baugeſchäft . 19393

3 Zimmer⸗
Wohnung tin 5. Stock per 1.

36222Oktober zu vermieten .

eckenhſtr . 96 ,
3⸗. u. 4⸗Zimmerwohnung per
1. Okt . billig zu vermieten .
Zu erfr . O 4, 7, Laden . 36341

gehimperstr.5
3. Styck . Schöne 4 Zimmer
mit Bad , Mädchenzimmer ꝛc.
für 60 Mk. per Monat ſofort
zu vermieten . 19899

Schinperſtraße 9, 15, J9e
Schöne Wohn. , 2 u. 4 Ziu . Küche,
Bad , Speiſekam . , Manſ .u. Zub. per
ſof. od. 1. Okt. zu verm. Näh .
Schimperſtr . 27 2. St . Tel . 1654

Ichimperſtr . 18
ſchöne 8⸗Zimmer⸗Wohnungen
zu vermieten . 36566

7 8 8
Schimperſtr . 20

Gut ausgeſtattete 4 bis 5

Zimmer⸗Wohnung mit
Bad , Speiſekammer u. Man⸗
ſarde , in ruhigem Hauſe ſehr
preiswert per ſofort od. ſpäter
zu vermieten . 19710

Näh . Schimperſtr . 22 prt .
Telephon Nr . 4216 .

Schumannstrasse 5
Schöne 4 Zimmerwohnung mit
Bad , Manſarde und ſreier Ausſicht
bis J. Juli oder ſpätez zu ver⸗
mieten . 18545⁵

Näheres parterre links .

Seckenheimerſtraße 16
4 Zimmer u. Küche mit Zu⸗
behör zu vermieten . 19880

Näheres 2. Stock , rechts .

Seckenheimerſtr . 53. Zwei u.
Dreizimmerwohnung z. ver⸗
mieten . 19405

Näheres bei J . Peter , Ro⸗
ſengartenſtraße 22.

Cetkeuheimerſtr. 96
ſchöne 4⸗Zimmer⸗Wohnung m.
Balkon und Zubehör per 1.
Oktober bill . z. v. 19709

Zecßkenheimerliraße
Zimmer⸗Wohnung mit

Zubehör an ruhige Famtlie
per September —Oktober ſehr
billig zu vermiet . Näheres
Schmieg , Mollſtr . 6. 17942

Sophienſtr . 24
1 Tr . , 5Zimm . ⸗Wohnung
mit Zubehör ſofort zu vm.
19796 Näheres part .

Neubau , Stamitzſtraße 3 .
Schöne 2⸗ und 3⸗Zimmer⸗

wohnungen mit u. ohne Bad
u. Manſarde per 1. Oktober
zu vermieten . Näh . Paſtian ,
S 4, 6, II . pder nach 3 Uhr
im Bau . 8551¹⁴4

parterre , elegante 4 Zimmer⸗
wohnung mit Bad , Zubehör
und Garten , per 1. Oktober

billig zu vermieten . Näheres
Dalbergſtraße 3, Bäckerei .

Telephon 5388. 19815

ipfankenpromenade9
Elegant ausgeſtattete 3⸗ u.

4⸗Zimmerwohnungen preis⸗
wert ſofort oder ſpäter , zu
vermieten . 19686
4⸗Zimmerwohng . mit Loggia .

Schwetzingerſtr . 164 2 und
zs Zimmerwohnungen zu v.
Näh . bei Bauer , 2. Stock oder
Bureau Waibel , M 6 , 13

Fernſprecher 3328. 19549

* * * V 43 , ſchöne
2⸗Zimmerwohng m. Balk .

36594per 1. Oktob . zu verm .

Afilkeuxſtr. 40, u. üchver
ſof. zu verm . 19915

Meubau Uhlanoſtk. g.
Telephon 2448 .

Eine ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit reichl . Zube⸗
hör per ſofort oder 1. Okt .
zu vermieten . Ebendaſelbſt
auch ein Lagerraum oder
Werkſtatt . 19497

Uhlandſtraße 4
4⸗Zimmerwohnung per
ſofort zu vermieten .

Ferner eine helle ge⸗
räumige Werkſtatt zu
vermieten . 19817

Waldpark .
Schöne geräumige 5 Zim⸗

merwohnung , parterre , m. Bad
u. Manſarde per 1. Oktbr . 1910
zu verm . Näb . Bur . Heiler ,
A 2, 5, Tel . 349 . 19730

Waldparkſtraße 20
ſchön ausgeſt . 3⸗Zim . ⸗Wohng .
mit Bad und Manſarde per
1. Oklober zu verm . 19910

Waldparkſtr . 39 , 4 Zimmer
Küche u. Bad , Ausficht nach dem
Nhein zu v. Telephon 1430, 18740

Hausfelegrapf

felaph.-Austalt
CarlGordt

Sg 3,2 —

Telephon 2835 .

Reparaturen prompt und

billigst . 5951

ſchöne 3
und 4 Zimmer⸗Wohnung .

mit Bad ſofort oder 1. Oktober
ſehr preiswert zu verm . Zu er⸗
fragen part . links . 35253

Waldparkſtraße 37 b. Roos ,
Halteſt . d. Elektr . , ſchöne 3⸗
Zimmerwohng . , 3 Tr . . , m.
Zubeh . u. ſch. Ausſ . , ſof . od.
ſpät . bill . zu vm. 86097

Gr . Wallſtadtſtr . 1

ſchöne 3⸗Zim. ⸗Wohng. z v. 19785

Kallſtadtſtr . 64 , Halteſt . Linie b
4 Zimmerwohng . m. Bad im

2. Stock per J. Okt. zu vermielen .
Näheres parterre . 36051

Weſpinſtraße 4
Ecke der Weſpin⸗ u. Bachſtr .
vollſtändig neu modern her ,
gerichtete Parterrewohnung⸗
5 Zimmer ( mit freier Ausſicht )
Garderobe , Bad , Speiſekam . ,
elektr . Licht , Manſ . ꝛc. per 1.
Okt . zu vermieten . 19584

Näheres Werderſtraße 29,
2. Stock .

windeckstr. 5
3 Zim . ⸗Wohnungen per ſof .
oder ſpäter zu verm . 17066

Näheres daſ . part . od .
Augartenſtr . 38 , 2. Stock .

Windeckſtr . 32 3 Zimm . ⸗
Wohnung zu verm . Näh . 3.
St . Iks . od. Auguſta⸗Anlage 7
parterre . Tel . 3669 . 36213

Windmühlstr . 1 u . 3
2 und 3 Zimmer mit Küche

zu vermieten . 36561

Werderstr . 31
ſch. neuherger . 5⸗Zim⸗Wohng .
m. Zubeh . ſof . od. ſpät . z. v.
W. Groß , U 1, 20 . Tel . 2554 .

36555

Belle⸗Etage
6 Zimmer u. Zubehör , Nähe der
Nheinſtr . ſofort od. ſpäter zu verm .

Näh. , Kirchenſtr . 12 . 35565

Verſetzungsh . ſchöne 4⸗Zim ;
nterwohnung , 3. Stock , mit
Manſ . billigſt auf 1. Okt . zu
verm . Eichelsheimerſtr . 20 ,
Laden . 36014

0 5
2 große , ſchöne Zimmer

in feinſtem Hauſe Nähe Lui⸗
ſenting per 1. Oktober oder
möbl .zu verm . Zu erfragen
I. 14 , 10 , 2 Tr . Tel . 3605 .

36592

2 Zimmer u . Küche III .
St . in gut . Hauſe nahe Rhein⸗
tor an beſſ . kl. Familie oder
einz . Damen zu um. 36441

Näh . F 8 , 16 3. St . Is .

Schöne E⸗Zimmerwohng
2 Tr . per 1. Oktob .
Wegzug bill zu vermiet . Mk.
1000 . — feinſte Gegend nähe
Tatterſall . L 14, 10 , 2 Tr .
Tel . 3605 36598

Mehrere 2 Zimmer u. Küche
mit Abſchluß ſof . u. 1. Okt .
zu verm . Zu erfrag . Rhein⸗
häuſerſtraße 27. 19914

Großes leeres Edzim⸗
mer mit Nordlicht zu vm

L 4, 9 2 St. Its . ½
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Ungewöhnlich billiger Verkauf von

Uelss -
Frühzeitige Abschlũsse in unseren bekannt guten und bewährten Qualitäten , sowie be⸗

sonders günstiger Einkauf vieler grosser Warenposten ermöglichen es uns , auch dieses

Mal ungewöhnliche grosse Vorteile zu bieten !

Für jede Hausfrau , die sparen will ! Für jedes Brautpaar ! Für Hoteliers u . Pensionsbesitzer

eine seltene ee

Weiss Hemdentuch sũe , sohde aualte : .
neten 4535 28 J0l!Gerauht Croise schneeweiss , schwere

5
Aleter 58 45 35 Pig. 8 M.

—
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4
1

8

1
55
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1
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3 Extra - Schlagerl
Ein Posten Ein Posten Ein—5 —5

1 5Kretonne 160 enn brett Bettdamast benr Künstler - Decken
45vollweiss , starkfädig weiss , moderne Dessins drei - und fünffarbig 33sehr solide . Meter Pfg. mit hohem Glanz Meter — maodernste

Hemdentuch- Kupons ! .

H andtuchstoffe ganz hervorragend billig 85 Meter 35 25 18 Pfg .
einzelne weisse 15 0

fIV75

Macco imit . , ea . 84 em breit , feinfudig , 45 Homdenflanell solide , haltbare Ware
33

Tischtücher

155für eleg. Leibwäsche Meter Pfg. Meter Pfg . einen , Ia . Oualität
5

115 fN f ged . t nd Blumen 0

eeeeee . Hethactenbide acbwer geraultfr, 88 ris . Cdesen
5 1115ů

82

8 125— 8 3 Extra - chlager !
15

75
Ein Posten Ein Postenn Ein Posten 110＋ Schüürzendruck Kleiderstoffe de Boettkattun - Srolet

1* 120 om breit 62 schwarz - weiss karriert 5 5 285 schöne helle Dessins 4 55garantiert waschecht Meter Pig . gute Qualität . Moeter Ersatz für Damast . Meter Pfg 1

—

.
Schi 1 rzenstoff 120 em breit , unsere gute , bekannt waschechte

Jughe 5 5525is . 8551 O O 93 Stücx

Bettkattu ne helle und gedeckte Muster , besonders preiswert Meter40 24 Ieteue
Ten N isstoffe garantiert waschecht , in vielen Streifen Meter0. 45 eis. Dec Ken 65 .668 lidde und haltbWeisse Bettũcher mit Hohlsaum , Gr . 150/225 , Marke „ Durable “ Stück 2. 65 88
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3 Spezial - Qualitàten !

8 9
b

Kigurtüll -Gardine ar Baser Peue o rem. , . 2

2. H 2 H Mouztüll - Gardine egnnteng, asense . 0
Malenciatüll - Gamine Szar S ech. . . 50

Englisch Tüll - Gardinen eee e . 00 . 50 475 . 50
be - LIld aaa . d , Sceibch - Eafinen vras eerbesk r . 22 28 38 55

v, , . 50
) VVVVVVVVVTTTTT ( ( Wee 95 8⁵ 65 18
Leinen - Fenster - Portieren . Leinen-Fenster-Forfieren 0

e . 50 . 30 . 90 Beers g f , 14 100 750
Ein grosser Posten Ein grosser Posten

Tapestry - Bettvorlagen Se . 10 Velour-Bettvorlagen „ 00

GUronter æco

7CCFCECCCC

Beachten Sie 5

unsere Peahenster
preise nettol 5

Vorrat !
— —— —

88 Mannleim .
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